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Ir Weitens. | 


Celegraphiſche Depeſchen. 
ABeliefert von der „Ccripps Mae Prep Aflociation*) 
Sulan». 


Iſt Aguinaldo abgeſetzt? 
Ein derartiges Gerücht ſpukt wenigſtens in 
Manila umher. 
Manila, 6. April. Es läßt ſich zur 
Zeit gar nichts 
Aguinaldo's und 


| 
| 
| 


über den Aufenthalt | 
über jeine jebige | 


Stellung bei den YFilipinos in Erfah- | 
rung bringen. Gerüchtweife verlautet, | 


er jei abgefegt worden und halte ji 


rico heimgebrachten 


jetzt verborgen, und General Antonio 
Luna, der eigentliche Oberbefehlshaber 


ſämmtlicher Streitkräfte der Silipi— 
nos, ſtehe jetzt an der Spitze der ganzen 
Inſurgenten-Regierung. 


Lund wird 


als ein ſehr ſchneidiger Militär geſchil-⸗ 
dert. 


Das amerikaniſche Kreuzerboot 
„Charleſton“ iſt hierher zurückgekehrt, 


nachdem es Dagupan bombardirt hat- 


te. Dieſes Kriegsſchiff 
Weſtküſte dieſer Inſel (Luzon) 


fuhr an der 


Norden zu, und am legten Sonntag | 


feßte es in der Nähe von Daqupan ein 
Boot aus, um Vermeffungen vorzuneh- 
men. Die Filipinos eröffmeten jofort 
Feuer und verwundeten einen amerifa= 
nifchen Offizier auf dem Boot. Darauf 


bombarbdirte dasKriegsichiff Die Stadt, | 


melche von den Filipinos geräumt wur= 
de, jpäter aber ohne Zweifel wieder von 
ihnen bejekt worden ilt. 

London, 6. April. Mit Yusnahme 
des Kolonigljefretärs Jos. Chamber— 
lain zieht fein britifcher Staatsman 
den, neuerdings aufgetauchten Gedan= 
fen, die britifch-weitindifchen Inſeln 
denA{merifanern zu überlaflen und da= 
für die Bhilippinen-nfeln einzutau= 
ichen, in ernithafte Erwägung. Das 
Bubliftum imAllgemeinen ift gegen die= 
jen Borfchlag, jomwie gegen die Be— 
fchmerden der Bewohner Namaicas 
(melche obige Projeft begünitigen) 
völlig aleichailtia. 

Manila, 6. April. An der Front ift 
anhaltend Alles ruhig. Doch erwartet 
General MeXrthur, in naher Zufunft 
weiter nordwärts vorzurücken. Tau— 
ſende von Filipinos häufen ſich in der 
Nähe von Calumpit an, und die Ame— 
rikaner hoffen, daß dieſelben ſich zur 
Schlacht ſtellen werden. 

Im San Mateo-Thal, von der Bri— 
gade des Generals Hale, bildet ſich jetzt 
ein neuer Flügel der Inſurgenten-Ar— 
mee. 

Manila, 6. April. Schlechtes Waſ⸗ 
ſer verurſacht in Malolos viele Krank— 
heit unter General MeArthur's Trup— 
pen. 125 Mann derſelben liegen an 
Durchfall und Ruhr darnieder. Jetzt 
wird das Wafler vonManila aus dort= 
hin geliefert, und man hofft, daß dies 
dem Umfichareifen von Krankheiten 
Einhalt tun wird. 

Ein entflohener Spanier, welcher bei 
den Filipinos gefangen war, jagt, c3 
feien während der jchweren Kämpfe 
von voriger Woche 2000 verwundete 
Filipinos nach Malolos gebracht wur— 
den. 


Ein Boot des amerikaniſchenKriegs— 
ſchiffes „Baltimore“ hatte im Linga— 
yen-Golf eine ähnliche Erfahrung, wie 
ſie anderwärts ein Boot des Kriegs— 
ſchiffes „Charleſton“ machte. Filipi— 
nos feuerten ſofort auf dasſelbe und 
verwundeten einen Offizier und einen 
Matroſen. Auch in dieſem Fall bom— 
bardirte dann das Kriegsſchiff die 
Stadt. 

Die berichtete Proklamation der 
amerikaniſchen Philippinen-Kommiſ— 
ſion wurde in der Stadt Manila viel— 
fach angeſchlagen und im Allgemeinen 
gut aufgenommen, — aber auch maſ— 
ſenhaft abgeriſſen. 


Cubaniſches. 


Habana, 6. April. Es heißt, daß 
eines der Ergebniſſe der Auflöſung der 
cubantſchen „Militär-Legislatur“ die 
vorläufige Wiedereinſetzung von Ma— 
ximo Gomez als Oberbefehlshaber der 
cubaniſchen Armee ſein werde; dieſe 
Einſetzung ſoll ſo langeGiltigkeit haben, 
bis die cubaniſche Armee endgiltig auf— 
gelöſt iſt, nachdem die bekannten 3 Mil— 
lionen Dollars von den Ver. Staaten 
(oder ſo viel davon, wie genügt, damit 
auf jeden Mann $100 fommen, zum 
Wiederbeginn einer friedlichenEriftenz) 
pertheilt fein werden. Die Militär-Le= 
aislatur ließ übrigens fchlieglich doch 
noch dem General Broofe mittheilen, 
daß die Stammrolle der Armee ihm 
jet zu Gebote ftehe, daß fie indeß nicht 
ganz vollftändig jei. Zum Erftaunen 
der Mitglieder lehnte General Broofe 
diejeg Anerbieten danfend ab und Tieß 
mittheilen, daß Jchon anderweitige Vor- 
fehrungen getroffen jeien, um eine rich- 
tige Vertheilung jenes Geldes zu er- 
möglichen. (Durch gemifchte ürtliche 
Ausſchüſſe.) 


Wahl-Ausflänge. 


VBropidence, R. %., 6. April. Rhode 
‘sland hatte geftern Gouverneurs- und 
Zegislaturwahlen. Vier Wahlzettel wa— 
ren im Felde, und mie erwartet tmurbde, 
ift der ganze republifaniide Staat3- 
mwahlzettel erwählt worden. Soweit be⸗ 
fannt, erhielt der Republifaner Der 
als Gouverneur 16,812, der Demotrat 
Greene 9982, der Sozialift Herrid 
1247, und der Prohibitionift Pedham 
1043 Stimmen. 

Auch wird die Legislatur, wie ge 
mwöhnlich, eine ſtarke republitanifche 
Mehrheit haben. In das Abgeorone- 
tenbaus wurden nur 13 Demofraten 





| 
| 
| 
| 





| 


Zu Ehren der Todten, 
Bentige Beftattungsfeierlicyfeiten in 
Wafbinaton. 

Wafhington, D. E., 6. April. Eine 
feierliche Stille Iagerte fich heute Mit- 
tag über die Stadt. Die Regierungs= 
geichäfte ruhten vollftändig, und alle 


ı Slaggen waren auf Halbmajt gefentt. 
| Denn diefer Tag wurde, wie angefüns 


digt, dem Andenten der Todten gemid- 
met, die im Kriege mit Spanien auf 
amerifaniicher Seite fielen oder jtar- 
ben; die, fürzlich aus Cuba und Parto= 
Leichen murben 
auf dem berühmten Arlington-Friedhof 
bejtattet, unter eindrudspollen Feier- 


| Tichteiten. 325 metallifche Särge ſtan— 
| den neben einander. 
Um 2 Uhr Nachmittag? | 


Die Gräber waren 
alle gegraben. 


begann aber erjt das feierliche Einfar= | 


gen, und dasfelbe wird noch einen Theil | 
| des morgigen Tages hindurch fortge= 

ı fett. | 
Reden wurden übrigens feine gehals | 
| ten. | 


nad | 


‚Die militäarifhe Eskorte 
ſämmtliche Artillerie- Truppen in den 
Wafhingtoner Baraden, eine 


gefammte Nationalgarde des Diftrifts 
Columbia. Der Präfident und die 
meiften Kabinet3 = Mitglieder, fomie 
viele hohe Armee- und Flotten-Dffi- 
ziere wohnten den Feierlichkeiten bei. 
Die Proflamation des Präfidenten 
bezüglich der mwirdigen Beobachtung 
diejes Todtenfejtes war auch von der 
Gejchäftsmelt ziemlich allgemein be- 
folgt worden, und den gottesdienitli- 
chen Atten heute Nachmittag mohnte 
ungefähr die halbe Bevölkerung von 
MWafhington bei. Won den beerdigten 
Leichen war nicht ganz die Hälfte iden- 
tifizirt worden; aber auch dieje identi- 
fizirten Todten wurden auf Wunfch 
ihrer Angehörigen mit den anderen auf 
dem Arlington- Friedhof beitattet. Die 
pollften militärifhen Ehren murden 
den Todten ermiefen, die üblichen Sal- 
ven abgefeuert ufw. Der Poſten-Kap— 
lan freeland von Fort Monroe leitete 
einen Beitattungd-Gottesdienit nad 
proteitantifch-episfopalem, 
Vater Kofeph F. MeGee von der St. 


atridäfirche einen folchen nad) fatho= | N 
* q und ſeine Papiere zu beſchlagnahmen. 


liſchem Ritus. 
Illinoiſer Legislatur. 
Springfield, 6. April. In der erſten 


umfaßte 


Schmas | 
ı dron Kavallerie von Fort Meyers, ein 
Bataillon Seefoldaten vomFlottenbaus | 
bof und den Marine-Baraden und die | 
| ung war es für diegmal borbei, 





und Rev, | 





Eitung, welche. das Abgeordnetenhaus | 


nach feinen „Wahlferien“ mieder ab» 
hielt, wurde Die 
Gehalt der Legislatur-Mitalieder auf 
$1500 pro Xahr feitgejegt, mit 77 ge— 
gen 33 Stimmen abgelehnt; es wird 
Miederermäqung beantragt werden. 
Angenommen wurde mit 106 gegen 


Vorlage, welche das | 


lich wieder. 
jedoch noch immer nicht abgeſchloſſen. 
Die Mittheilungen 
im heutigen „Figaro“ über die geheimen 
vor 


dem beſagen u. A. 


er 
* 


Chicago, Donnerſtag, den 6. April 1899. — 5 Uhr⸗Ausgabe. 


Schöne Schiffahrts⸗Ausſichten: 


och mehr Eis anf den Binnenfeen. 


Gleveland, 6. April. Statt daß die 
Binnenjeen für die Frühjahrs-Schiff- 
fahrt eisfrei werden, wie es gewöhnlich 
um diefe Zeit der Fall it, bildet fich 
jett jogar neues Eis. Die Offiziere 
des „Ubercorn“ 3. B. haben folches in 
einer Dice von 4 bis 6 Zoll porgefun- 
den. Das gewaltige eld alten Eifes 
iit an das Gejtade getrieben morden, 
und die Hleineren Schiffe werden von 
demjelben feitgehalten. Es jieht ge= 
genwärtig darnach aus, als ob ein un= 
behinderter Schiffsverkehr nicht vor 
vor Mitte Mai möglich ſein werde. 


Prügelei im —Friedensfeſt-Komite. 

Waſhington, D. C., 6. April. Die 
jüngſte Sitzung des Generalausſchuſ— 
ſes für die Veranſtaltung der großen 
Friedens-Jubelfeier dahier löſte ſich in 


einer Schlägerei auf! Namentlich hie— 


ben ſich der ausſcheidende Sekretär W. 
S. MeKean und Waſhington Danen— 


hower durch, nachdem ſie ſich erſt mit 


Schimpfworten überſchüttet hatten, 
und kurze Zeit herrſchte allgemeiner 
Wirrwar. Doch wurde ſchon vor dem 


Gintreffen der Polizei die Ruhe leid- | 


lich wiederhergeftellt; aber mit der Si- 


— — — 


Ausland. 


Der Fall Dreyfus. 
Des „Figaro“ neueſte Enthüllungen. 


Paris, 6. April. Heute erſchienen im 


„Figaro“ wieder acht Spalten geheimer 
Ausſagen vom Dreyfus- und Eſter— 


hazi⸗Prozeß, und dieſelben ſind die ſen- 
Dieje Veröf- | 
fentlihungen geben namentlich Dielus= | 


Jationelliten bisherigen. 


jagen des Richters Bertulus, welcher 


1898 Oberft Picquart vernahm und | 
ı auch die Falle von Eiterhazy und du | 


Paty de EClam unterfuchle, ausführ- 
Die Enthülungen find 


Baris, 6. April. 


Auzfagen von Richter Bertulus 
Kaflationsgericht 


Folgendes: 


Bertulus erflärt, daß er Weifung er- 
halien hatte, Ejterhazy zu verfolgen | 


Als Letzteres geſchehen war, wurde 
Oberſt Henri aus dem Kriegsdeparte— 


ment herbeigeholt, und ihm die Papiere 
Bertulus 
erklärte Henri, dieſe Schriftftüdle be= | 
wieſen, daß Poty de Clam ein Verrä— 
ther und Eſterhazy ein 


zur Prüfung unterbreitet. 


Fälſcher ſei. 


Dann fügte er hinzu: „Es iſt auch klar, 


| 


| ten haben, mit welhem Sie in Verbin: | 


2 Stimmen dießorlage, welche $25,000 | 
für eine Mais-Ausftellung auf der Pa- 


rifer Weltausftellung vermwilligt. Des- 
aleihen murde u. A. die Vorlage be- 
treff3 Vermilligung von $100,000 für 
die Anleqgung eines Paradeplaßes und 
eines Zeughaufes an der „Late Front“ 
in Chicago qutgeheißen. 

Die Berathung der allgemeinen Ber- 
milligungsporlage für die Gtaatäver- 
waltung in den nächſten zwei Jahren 
wurde fortgeſetzt, 
Vorlage, unter großem Lärm, mit 77 
Stimmen angenommen; dies war ge— 
nau die Zahl, die zur Annahme erfor— 
derlich war. Gegen ſie wurden 71Stim— 


ſtand vomInformations-Büreau erhal— 


dung ſtehen, und es ſcheint, als ob Sie 
geliefert 


dem Eſterhazy Schriftſtücke 
hätten!“ 

Henri wurde bei dieſen Worten ſehr 
erregt und ſchrie: „Dringen Sie nicht 
in mich, ſondern retten Sie uns! 
Die Ehre der Armee iſt Alles.“ 


Darauf antwortete Bertulus: „Laſ-⸗ 
ſen Sie den Oberſt de Clam heute | 
Abend ſich entleiben! 


Wir werden 


Eſterhazy morgen verhaften.“ 


und ſchließlich die 


Henri gab keine Antwort auf die 


Frage, ob Eſterhazy das „Bordereau“ 


men abgegeben, und5Mitglieder jtimme | 


ten gar nicht. 
Im Senat wurde die vom Abgeord- 


netenhaus angenommene Getreidefpei= : 


cher-Borlage (Aufhebung des betr. Ge- 
feßes von 1898) nach längerem Streit 
an den Speicher-Ausſchuß verwieſen. 
Der Antrag, Humphrey's abgelehnte 
Vorlage, welche die Einnahmen des 
Staatsanwalts in Cook-County be— 
ſchneidet, in Wiedererwägung zu ziehen, 
wurde angenommen, und die Vorlage 
als Spezialgeſchäft für nächſten Diens— 
tag⸗Vormittag feſtgeſetzt. 


hauſes, wurde auch vom Senat 
Dringlichkeitsklauſel aus der Hum— 
phrey'ſchen Vorlage betreffs Angliede— 
rung von Städten und Dörfern geſtri— 
chen. Dunlap's Vorlage betreffs reiner 
Nahrungsmittel wurde mit 29 gegen 3 
Stimmen gutgeheißen. Desgleichen er— 
folgte Gutheißung der Vorlage, welche 
für Gebäude auf dem Ausſtellungsplatz 
und für Verſchönerung der letzteren 
Verwilligungen macht. Für die ge— 
wöhnlichen Ausgaben der Wohlthätig— 
keitsanſtalten in den nächſten zwei Jah— 
ren wurden 83,083,520 verwilligt, für 
Reparaturen an Staat3anftalten $1,: 
217,967, für Denkmäler auf dem 
Schladtfelde von Shiloh $65,000. Die 
Vorlage betreffs Errichtung freier Ar- 
beitS-Nachmweifebureaus wurde zur drit- 
ten Lejung befördert. Bogardus brachte 
eineBrohibitiong-Vorlage für dag Gol- 
datenheim von Danpille (im Umkreis 
bon einer Meile) ein. 


Biel Anal, — aber kein Geld. 


Wapafoneta, D., 6. April. Einbre- 
cher drangen um 3 Uhr Morgens in 
die Sheets'ſche Bank zu Bottinz, fünf 
Meilen jüdlic) von hier, und jprengten 
den Geldfchrant auf. Sie konnten je- 
doch nicht an die Abtheilung gelangen, 
welche da8 Geld enthielt. Die Erplo- 
fion zertrümmerte die ganze Vorderjei- 
te des Gebäudes und alarmirte das 
ganze Städtchen.. In der Nähe des 
Bankgebäudes wurde Fenſterglas zer- 
fchmettert. Die Räuber ftahlen ein 
Pferbegeijpann nebft Buggy und fau= 
ften davon, ohne auch nur einen Pfen- 
nig in der Bant erbeutet zu 
Man Hat nod feine Spur von —* 


geſchrieben habe; indeß gab er zu, daß 
der Richter, „auf der rechten Fährte“ 
lei. 


Richter Bertulus jagte meiterhin 


ı aus, daß troß des Obigen das Kriegs- 


departement nichts gethan habe, und 
daß, als er Henri wieder fah, diefer gar 


ı nicht mehr unruhig erfchien. 


Ferner erklärte er: „General Gonje, 


welcher der VBorgejette Pat de Clam’3 | 


| war, hat mir noch andere Papiere ge= 


Entipre- | 
chend dem Votum des Abgeordneten- | 
die | 





zeigt, die er in einer Art „Sput-Kabi- 
net“ verwahrt hielt, und von denen er 
faagte, daß fie Die Bemweile für Die 
Schuld von Dreyfus enthielten. €3 
wurde mir indeß nicht geitattet, diefe 
Papiere genau zu prüfen.“ 

Richter Bertulus tft der zmeite Zeu= 
age, welcher erflärt, daß die „verfcheier- 
te Dame“ einfach Paty de Clam gemwe- 
jen jei. 

Mit großer Spannung fieht man 
jegt weiteren Enthüllungen entgegen. 
Berjchiedene Regierungsbeamte follen 
fich gegenwärtig der Nedaktion des 
„Figaro“ mit zu enthüllenden Geheim- 
niſſen förmlich aufdrängen! 

Berlin, 6. April. Bei den Franzo— 
ſen ſcheint jetzt faſt Alles in der Welt 
mit dem Dreyfus-Fall in Verbindung 
gebracht zu werden. So behaupten 


Pariſer Blälter jetzt auch, daß die No— 


vellen-Dichterin Frl. Juliane Dery, 
welche vor einigen Tagen, wie es hieß 


aus Liebeskummer, Selbſtmord beging, 
indem ſie ſich von einem Balkon herab— 


ſtürzte, früher Beziehungen zu Drey— 
fus, dem Gefangenen auf der Teufels— 
inſel, gehabt habe, und daß ihr Selbſt— 
mord hiermit in Verbindung ſtehe. 


Oeſterreichiſcher General wahn⸗ 
ſinnig! 
Wien, 6. April. Ein ſenſationeller 
Zwiſchenfall hat ſich anläßlich der 
Oſterparade der Prager Garniſon ab— 


geſpielt. Der kommandirende General, 


Feldzeugmeiſter Philipp Graf v. 
Grünne, der die Parade abnahm, be— 
gann während des Vorbeimarſches der 
Truppen plötzlich wirre Reden zu füh— 
ren. Einzelnen Soldaten, die beſonders 
ſtramm und adrett einherzogen, ſchüt— 
telte er die Hand; den Kapellmetiter ei- 
ne3 der paradirenden Regimenter um- 
armte er vor ber Front. Schließlich 
wurde er von jeiner Umgebung ala 


a geiftegeftört nach Haufe 


| Beruntreuungen und Flucht. 
| Bunderte von Kamilien verlieren ihre Er 
| ſparniſſe. 

Berlin, 6. April. Peinliches Auf⸗ 
ſehen in Bank- und Finanzkreiſen und 


ten kleinbürgerlichen Kreiſen hat die 
Nachricht erregt, daß der Mitinhaber 


Namens Rieſe, aus der Reichshaupt— 


einen großen Theil der, dem Hauſe an— 
vertrauten Einlagen veruntreut 
Iſt auch der Umfang der Veruntreu— 
ungen, die ſich Rieſe hat zu Schulden 


ftellt, jo heiß! #* doch, daß durch Rie⸗ 
ſe's Untreue Hunderte von Familien 
ihre Erſparniſſe, die ſie der Firma an— 
vertraut hatten, verloren haben. 

Der geitrenge Reichs-Poſtſekretär. 


Berlin, 6. April. Hr. dv. Podbielski, 


eine Art Krieg gegen die Vereinigung 
der Pojtbedieniteten. Neuerdings hat 
er fozufagen ein Ultimatum an dielel- 





dert, ihre „feindfelige Haltung“ gegen- 
über der Regierung aufzugeben, auch 
die Statuten der Vereinigung im Ein 


Hang mit einer regierungsfreundlichen | 


Haltung abzuändern und endlich die 
Politif ihrer Verbandszeitungen ent- 
Iprechend zu ändern. Nur unter die- 
fen Bedingungen will Hr. v. Podbielski 


aurüdnehmen. 
Der Verband hat jet einen Kongreß 
einberufen, melcher entjcheiden Toll, ob 


jollen oder nicht. 


haus gebradt. 
Berlin, 6. April. Der fozialiftiiche 
Reichdtagsabgeordnete . Alfred Emil 
Aaiter von Stuttgart, der kürzlich aus 


entlaffen worden war, ift abermals we— 

gen Betundung von Wahnfinn einge- 

ſperrt worden. 

Erfinder des rauchlofen Pulvers 
geitorben. 

Berlin, 6. April. Hier ftarb der 
Chemie-Profefjor und Geh. Regie- 
ı rungsrath Dr. Karl Scheibler, welcher 
das rauchlofe Pulver erfand und fi 
noch durch andere Entdedungen be— 
fannt machte. 

Unglüd auf Dem Müggeliee. 

Berlin, 6. April. 
' geljee, einem ber von der Spree gebil= 
| belen Seen nahe Köpenid, jind bie 





' Bünz und Albert Erber bei einer Boot- 
' fahrt ertrunfen. 
Neuer Antiſemiten-Krawall! 
Neuftadt, Böhmen, 6. April. Aber: 
| malö fam es bier zu einem längeren 
antifemitifchen Kramall. 
ſche Ladengefchäfte wurden zertrüm— 
| mert. Gegen 3 Uhr Nachmittags ge= 
| lang e3, die Ruhe wiederherzuſtellen. 


Bulgarien iſt beleidigt! 
Wien, 6. April. 


ausgelaſſen wurde, die zur Weltfrie— 
dens-Konferenz eingeladen worden ſind, 


rung führt dies auf das Uebelwollen 
Bulgarien beeinflußt habe. 
| jedoh Grund zu der Ynnahme, daß 
ı Tchließlich doch noch eine Einladung an 
| Bulgarien ergehen werde, — vorausge— 
| febt, daß es fich in den nächiten paar 
Wochen bezüglich der drohenden maza= 
donifchen Unruhen hübſch artig auf— 
führt. 

(Die formellen Einladungen zur Be— 
ſchickung jener Friedenskonferenz ſol— 
len heute von der holländifchen Haupt— 
ſtadt aus ergehen.) 

Doppelſelbſtmord auf dem Fried 
hof. 

Stettin, 6. April. In dem benad- 
barten Dorfe Nemnig haben der Bud- 
halter Baul Witt und der 
| Anfelm Herber auf dem 
Selbitmord begangen. Ueber die Be- 
weggründe dieſes jenlationellen Doppel- 
felbitmordeg jtellt ‚vie Polizei jet Er- 
mittlungen an. 

Im Logirhaus verbrannt. 


Kiel, 6. April. Hier brannte das 
ı Zogirhaus „Zum grünen Jäger“ ab, 
und der Invalide Steffens, welcher fich 
nicht fchnell genug retten Tonnte, fam in 
den Ylammen um. 


(Telegraphiiche Notizen auf der Annenfeite.) 








Sotalberiqht. 


* Im Harrifon Str. Polizeigericht 
war heute der Farbige Frank Williams 
angeklagt, den Nr. 155 18. Str. wohn: 
haften Ijaat Sledge Durch einen Mef- 
jerftih in die Brut Schwer verwundet 
zu haben. Da der Verlegte nicht zum 
Brozeh erfcheinen fonnte, jo verfchob 
der Richter die Verhandlung des Fal— 
les bis zum 14. April. 

* Die fterblichen Ueberrefte des in 
New York an den Folgen einer Blind- 
darm-Operation verftorbenen Hotelbe- 
figerd Warren 5. Yeland, beffen Frau 
undZochter jüngit bei dem großen New 
Yorker Hotelbrand ihr Leben verloren, 
werden heute hier eintreffen und mor- 
gen Nachmittag, um 2 Uhr, vom Le— 
land’fchen Familienwohnfig, Nr. 4651 
Drerel Boulevard, aus zur feierlichen 

. nad Oakwoods⸗ 


tung 
eiebhofe, geleitet werden. 


| Verzweiflung und Entrüftung in mei- | fung ber 


| Stimmzettel begonnen. 

: — ſter Carter machte in ſeiner kurzen Er— 
Bankhauſes Rudolf P — Ben —— 

des Berliner Bankhauſes f Pohl, öffnungsanſprache darquf aufmertſam, 


s R 3 Ip ie Bolisei-Beri 
| jtadt flüchtig gemorden tjt, nachdem er | daß bie Polizei-Berichte 


714.2 — — 
die Wahlkommiſſäre Reed Cody, J. 
Houſton und Thomas F. Judge. Man 


kommen laſſen, noch nicht genau feſtge- 


den hofft. 


Die offisielte Nakhzählung. 


Ein fnappes Dotum in der 10., 20., 23., 24. 
und 26. Ward. 


Die Wahltommifläre 


am Dienitag 


ein fnappes 
Votum in der 10., 20., 23., 24. und 26. 
Ward fonjtatirten. Anmefend waren 
%. 


gedenkt jich nicht eher zu vertagen, bis 
die Nachzähung beendet it, 
man im Laufe der Nacht fertig zu iwer- 
Bis zur Mittagszeit war 
das Votum in vier Wards, oder 99 


| Prezintten, nachgezählt; die Stimmgzet- 





tel von 1028 Prezinften 


| geprüft werden. 


der Staatsfelretär desReichspoftamtes, | 
| führt befanntlich fchen Jeit einiger Zeit | 


feine Mifbilligung Diefer Organifation | 


diefe Forderungen angenommen werden | 


Abgeordneter wieder in’s AIrrens 


‚ einem |rrenhaus als angeblich geheilt | 


Auf dem Mügs | 


\ |: k Walt Kurt 
daß die Beiden verbrecheriſchen Bei— —— — 


Sechs udi⸗ 


Der Stolz Bulga- 
riens iſt ſchwer verletzt worden, indem 
dieſes Land aus der Liſte der Nationen 


— während andere Balkanſtaaten auf 
der Liſte ſtehen. Die bulgariſche Regie- 


derPforte zurück, welche Rußland gegen 
Man bat | 


Spediteur | 
Friedhof 


Nachzählung nur wenig Intereſſe ent— 


gegenzubringen, da ſich kaum ein Du— 


tzend Zuſchauer im Sitzungsſaal der 


rn erele | Mahltommiffton eingefunden hatten. | 
ı ben gerichtet, worin er diejelben auffor= | 


Ein Vertreter des erwählten demotratt= 


| ichen Stadtanmalts Andrew 3. Ryan | 
„motirte jich die Stimmen, welche für die | 


Stadtſchatzmeiſter-, Stadtſchreiber— 
ben wurden. 


lich forreft befunden worden. 


| 
| Soweit find die Polizeiberichte ziem= | 
| 


— —— 


Wollen Seeleute werden. 


| In Obhut des eriten Steuermanns 
| 


T. &. Smith von der biefigen Flotten= | 


Refrutirungsitation find heute neun- 
| zehn Ainaben, welche fih als Schiffe: 
iungen haben anwerben lajler, nad 
dem Diten abgereilt, um in die Marine- 


VBorbildungsichule in Newport, R. \., | 


einzutreten. Nachdem die Jungen dort 
einen Vorbereitungs-Kurfus Ddurchge- 
macht haben, werden fie einem Schul: 
| Tchiff zugetheilt werden. Diedamen der 

angehenden Seehelden find: I.W. Ar- 

lington, M. 3. Bartelme, M. €. Vlu— 
| dau, Charlee Buih, James ray, 
Kohn E.Helleitoe,zred W. Kopp, Char: 
leg Auebler, George W. Logsdon, E.R. 
Madey, Rob J. Martin, Rocco A. Mit— 
| hell, Roman Berino, Clarence M. Per: 
9, Roß Sample, Omer B.Siler, Char: 

(e8 $. Siler, Joleph B. Wiswald und 
| Allen ®. Yantis. 


— — — 





Nach Pontiae befördert. 


Gefängnißwärter Whitman brachte 
heute Vormittag ſechzehn 

Geſetzesübertreter nach der 
ſchule in Pontiac. 


Reform— 


Theodor Atrowsti, 
| Adam Bedman, John Vefeata, Frant 
Shriftenfen, George Keller, 
Kußwiski, John Katzki, Frank Le— 
winski, Chas. Smith, Walter Wag— 
ner und Alfred Weſtphal; wegen Blo— 
ckirung von Eiſenbahngeleiſen: Anton 


Kerch, Paul Rakowski und Frank Ta— | 


zinski. 
Abſprerrung der Wells Str.— 
Brücke. 


Morgen wird mit den Hochbahn— 
bauten auf der Wellsſtr.Brücke begon— 
nen werden, und Vorſteher 
vom ſtädtiſchen Straßenamt, hat be— 
reits Befehl ertheilt, daß die Brücke bis 
zur Fertigſtellung derſelben für allen 
Wagenverkehr geſchloſſen bleibt. Es 
wird ſomit von morgen an nur noch 
Fußgängern geſtattet ſein, dieBrücke zu 
paſſiren. Man hofft, daß die in Frage 
ſtehenden Arbeiten in etwa zwei Mona— 
ten fertiggeſtellt ſein werden. 


— —— — — 


Vergiftete ſich. 


daß Farmer Guſtav Giermann, wel— 
cher etwa zwei Meilen von Blue 
land entfernt anſäſſig war, während 
der letzten Nacht ſeinem Leben ein En— 
de gemacht habe, indem er eine Doſis 


| 
Dem Coroner wurde heute gemeldet, 
| 
| 


Morphium zu fh nahm. Bis jeht 


| fonnte nicht mit Bejtimmtbeit in Er: | 
fahrung gebracht werden, weshalb ver | 
50jährige Mann freiwillig in den Tod | 


gegangen ift. 


Kurz; und Neun. 


* Yuf Unordnung des 
Bauamtes wurde heute mit der Aus- 
befierung des Radfahrer-Pfades von 


| Devon Str. bis Evanſton begonnen, 


geitern Abend . ‚Mittag 
ER a c 


welcher durch Leberfluthungen während 


der heftigen Herbftitürme arg befchädigt | 


worden it. Der Nfad foll zugleich um 
2 Fuß erweitert werden. 


* Die Drainagebehörde ordnete ge- 
ftern die Bezahlung von Rechnungen in 
Höhe von $45,478.09 an, wovon 843: 
912.54 auf Baufojten entfallen. Dem 
Bauunternehmer C. 2. Strobel, mel- 
cher die Kanalbrüde in Qemont erbaut 
hat, wurden als Reft-Zahlung $11,- 
492 bemilligt. 


Das Wetter. 


Vom Wetter-Purcau auf dem Auditorium: Thurm 
twird für die nädten 18 Stunden folgende Witterung 
in Ausficht geitellt: 

Chicago und Umgegend: Möglicherweiie Regen: 
ichauer oder Schneegeitöber heute Abend; Minimal: 
temperatur wäbrend der Nacht nit weit vom Ge: 
frierpunft; morgen tbeiliweije bemwölft, bei geringer 
Ieinperaturveränderung; nördlihde Winde, 

Illinois: Wabricheinlich Regenichauer heute Abend, 
bei fintender Temperatur im äußeriten jüplichen 
Theile; morgen theilweije bewöltt; nördliche Winde. 

Indiana: Regneriic beute Abend; morgen zuneb: 
mende Bewölftbeit, mit Regenjchauern in den jüp- 
ie und öftlihen Theilen; nördliche Winde. 

iffouri und Wisconfin: Drobendes Wetter heute 
Abend: morgen im Allgemeinen jhön; nördliche, 


beim. nordiweitliche Winde, 
n Gbicago ftellte fi Temperaturftand von 
bis wie folgt: Abends 


haben heute | 
Vormittag mit der amtlichen Nachzäh: | 

abgegebenen | 
County⸗Rich⸗ 


womit 


müſſen noch 


* habe, die ihn überfallen und ſo brutal 
Das Publikum ſcheint der amtlichen 


und Stadtanwalt-Kandidaten abgege- 


jugendliche 
Wegen Diebſtahls 
und Raubes wurden dorthin gefandt: | 
Iheodor Beglen, | 


Auauft | 


Doherty, | 


ftadtifchen | 


Pan 


Beſte 


Deutſche Zeitung 


— 


bendpost 


—für— 


Anzeigen. | 


— 


11. Jahrgang. — No. 81 


Bon Strolhen vermeilert. Feuer im Polkſtraßen⸗ Bahnhof. 


An der S. Water Straße und Mi— 
chigan Avenue wurde heute Morgen 
Richard Collins, 51 Jahre alt, Nr. 15 
S. Water Straße wohnhaft, bewußt— 


funden. Aus zwei Wunden, die 
die andere am Kopfe hinter dem linken 
Ohr, floß noch das Blut heraus, 
Poliziſten der Zentral-Station den 
Verwundeten behutſam auf das Trag— 


gen nach dem County-Hoſpital zu 
ſchaffen. Unterwegs kam Collins wie— 
der zum Bewußtſein und erzählte den 
Poliziſten, daß er heute am frühen 
Morgen durch lauten Lärm vor ſeinem 
Hauſe aus dem Schlafe aufgeweckt, auf 
den Bürgerſteig herausgetreten ſei und 
dort drei unbekannte Kerle angetroffen 


zugerichtet hätten. Der Eine habe 
während des Handgemenges ſein Meſ— 
ſer gezogen und ihm die Wunden bei— 
gebracht. Erſt als er blutend zu Bo— 
den ſank, hätten die drei Strolche ei— 
ligſt die Flucht ergriffen. 
im County-Hoſpital hatten die Stich— 
wunde in der Seite des Mannes für 
ſehr bedenklich. 


— — — — 


| Mu Friedenspürgihaft itellen. 


| Der Sing- und Tanzfünftler Frant 
| Thompjon hatte ftch die Zunetqung der 
hübſchen Mary Hanchett errungen und 
„ſchwelgte in einem Meer von Glück 
und Liebe“. Er erhielt von der Ange— 
beteten auch die Erlaubniß, ſie in ihrer 
Wohnung, Nr. 87% Halited Str., die 
lie 
theilt, zu befuchen. DMie Hanchett, Die 
Schweſter, hingegen mar von Dielen 
Bejuchen des Bühnenkfünitlers durdh- 
aus nicht erfreut, ja, fie verbat fich die= 
jelben, und ihre Mutier gab ihr Recht. 
Irogdem fegte Thompfon nad) wie 
vor feine Befuche im traufichen Stüb- 
chen der Heihaeliedten fort. „Und 


folgt Du nicht willig, fo brauch’ ich | 


Gewalt”, hatte die fampfbereite Ollie 
; ihm endlich zugerufen, und „Mich fin- 


deit Du aerüftet felofit zum Mord“, joll | 


ber Verehrer der fchönen Marn uner- 
Ichroden geantwortet haben. Wegen 
der angeblichen Drohung, Die ganze 
Tamilie ermorden zu wollen, ließ OL- 
| fie den ihr al& Schwaaer in spe un- 
| twillfommenen Sing- und Tanzkünſt— 
ler verhaften und heute dem Richter 
Sabaih vorführen. Mary aber ſtellte 
ſich kühn dem Geliebten an die Seite 
und erklärte, nicht Thompſon, ſondern 
Angriffen gedroht. Richter Sabath 
ſprach den Angeklagten frei, 
aber, um ganz ſicher zu gehen, daß die 
Hanchett-Familie nun wieder in Ruhe 
und Frieden leben kann, einen Frie— 
densvertrag unterſchreiben. 


— — — —— — 


Ching Ling Foo nicht heimaths-— 


| bercdtigt. 
Bundesfommiflär Mafon gab beute 
| die Enifcheidung ad, daß der chinefische 

Zauberfünftler Ching Ling 00 fein 
| amerifanifcher Kaufmann 


mungen fei. Es wurde jedoch dem Ver- 


theidiger des Zopfträgers geftattet, jo= | 


anzumelden. 
hauptet, ein Mitalied der Großhand- 
lung von Wah Yuen Lung, Wr. 739 
Commercial Str., in San FFrancisco 
zu jein. Nachfragen bei der Firma 
hatten jedoch ergeben, daß Ehing Ling 
ı%00 in den Nahren 1880—1886 
| Amerifa anfällig war, dann aber nad) 
| feinem Valerlande zurücdgefebri 
! ohne vorher die Molicht fundagegeben zu 
| haben, 


| Aufenthalt zu nehmen. Zur Ausitel- 


| Iuna in Omaha batte er jich Bier wies | 


der eingefunden und hat nun das Recht 


des weiteren Nufenthalt3 durch das im | 
| Xahre 1895 erlaffene einfchläaige Ge= | 


| fe verloren. Bundesanmwalt Bethea hat 
| feine Bereitwilligfeit erklärt, Ching 
Ling 7700 jede Bemweisführung zu ge= 
ftatten, durch welche er feine Berech- 
tigung zum beftändigen Aufenthalt in 
biefem Yande darthun könne, 


Nah Pontiac zurüd. 


‘m Harrifon 


9. Monroe unter ver Anklage zu ver=- 


‚ antworten, mehreren Firmen werthloje | 
| Cheds im Gelammtbetrage von etwa | 


200 aufgehängt zu haben. Der Richter 
ordnete an, daß der Angeklagte, welcher 
| erfi vor Kurzem aus der Reformfchule 
„auf Parole“ enilaflen worden mar, 
dortHin zurüdgefchidi werde. Der Bes 
fehl des Richters fand jofort Ausfüh- 
| rung, indem ein Beamter au Pontiac, 
| ber im Öerichtäfaal anmwelend war, den 
| jugendlichen Sünder in Empfang 

nahm. 


Zu gutem Zwed, 


Rev. John EChatlin, Leiter des von 
ihm gegründeten „Heims für freund 
Ioje Knaben“, Nr. 47 Bifhop Court, 
veranitaltete dafelbit geitern einen Ba- 
zar, auf welchem außer anderen Gegen- 
ftänden auch allerlei Stidereien, ange- 
fertigt von den weiblichen Anjaflen des 
County-Gefängniffes ausgejtelt wa- 
ten. Der Ertrag in Höhe pon $40 
mirb der genannten Anjtalt, mojelbft 
zur Zeit 27 Rnaben untergebracht find, 
zu Gute fommen. Herr Chatlin ver- 
fieht den Geelforgerdienft im Countys 

iB und if une 


nen allgemein beliebt. 


u 


[05 in einer Blutlace liegend, aufges | 
eine | 
in der linten Seite nahe dem Herzen, | 


als ı 


ı bett leaten, um ibn im Ambulanzimas | 


Die WUerzte | 


mit ihrer Mutter und Schmeiter | 


die Schmwefter hätte mit handareiflichen | 


ließ ihn | 


im Sinne | 
| der diesbezüglichen gefeglichen Beltim= | 


fort Berufung beimÜberbundesgericht | 
Der Beklagte halte bes | 


in! 
ift, | 


wieder in ben Ber. Staaten | 


Str.-Polizeigericht | 
hatte fich heute der 20jährige Robert | 


ben Gefanger 


Das entfellelte Element richtet 
einen Schaden von 
s>7000 an. 


Ein Steiger bei den Köfchverfiihen veruns 
glückt. 

Durch eine ſchadhafte Stelle in den 
elektriſchen Beleuchtungsanlagen brach 
| heute Vormittag, turz nach 9 Uhr, im 
dritten Stocwert desPolt Str.-Bahn= 
| hofs Feuer aus, welches anfänglich das 
ganze aroße Gebäude einzuäjchern 
Die glammen ariffen mit uns 
| heimlicherSchnelltateit um jich,und nur 
| dem rechtzeitigen Eintreffen der Lofche 

mannfchaften tt es zu verdanten, daß 
| der Brand auf feinen eigentlichen Herd 
| befchräntt blieb. Xeider iit bei der Be 
fümpfung des entfellelten lementes 
ein Mitalied der Halten= und Leiters 
| Kompagnie.. Wr. I, Lawrence Walſh 
mit Namen, jchwer zu Schaden gekom— 
| men. Derjelbe erhielt den Befehl, auf 
| einer Brandleiter von außen in das 
| dritte Stoctwerf zu klettern, undWalfh 
hatte bereits die oberjte Sprofie ers 
| tlommen, als die Leiter plöglich auss 
alitt. Der pflichtgetreue Steiger ftürza 
‚te binterrüdfs auf das Straßenpflafter 
| herab, mwoielbit er befinmunaslos lie= 
gen blieb. Wan Tchaffte ihn fchleunigit 
| in der Bolizei-Ambulanz nad dem St« 
Lufas-Hofpital, und bier fonftatirten 
| dann die Verzte, daß er bei dem Uns 
| fall einen Beinbruch und bedenkliche 
innere Verlegungen dDapongetmaen ha= 
be. Pan hält feinen Zujtand für jehn 
beſorgnißerregend. 

Die Flammen wurden 
nem kleinen Lagerraume 
& Weftern Indiana-Bahn, , auf ber 
' Rolfitr.-Seite des Bahnhofs, entdedt, 

Schwere Rauchmwolten drangen plöglich 
| in Die nebenan gelegenen Bureauräuma 
‚ lichkeiten, und die dafelbit beidyäftigten 
| 25 Glerfs rannten Sofort, les im 
| Stiche laffend, in wilder Flucht den 
ı Nusgängen zu. Als der erite Sprigen- 
zug auf der Branpdftätte eintraf, hatten 
fich die Flammen bereits einen Weg in 
denIThurm gebabnt und Fladerten luftig 
an dem Holzwerf deilelben empor, doch) 
aenügten ein paar mohlaezielte Wailer- 
itrablen, um bier das Feuer noch im 
' fteime zu erftiden. Much in den übri- 

gen Iheilen des Gebäudes mar das 

gierige Slement bald unter Komtrolle 
| gebracht, doch qualmten noch lange Dide 
' Nauchwolten aus allen Fenftern und 
| Fugen der zweiten und dritten Ctage 
| berpor. 

Der angerichtete®randichaben dürfte, 
| $5000 nicht überfteigen. 8 fteht ihm 
eine genügend hohe Verficherung gegen= 
| über. 

'  Iaufende von Schauluftigen ums 

ſtanden ftundenlana die Branditätte, 

| und die Volizer hatte ihre liebe Noth, 
um Ruhe und Ordnung aufrecht zu er= 
halten. 

| Der PoltStr.-Bahndhof, Figenthum 

| der Weitern Andiana-Bahn, wurde im 


| Drobte. 





erst in ei 
der Chicago 


Jahre 1883 mit einem Koſtenaufwande 
von 8800,000 erbaut. Es laufen in 
ihn ein: die Wabaſh-, Chicago & 
Eaſtern Illinois-, Santa Fé— und die 
Grand Trunk-Bahnlinien. 

— — 


Beſenkorn ſteigt im Preiſe. 


Hieſige Beſenkorn-Händler ſind der 
Anſicht, daß der „Broom Corn-Truſt“, 
welcher ſich kürzlich hier gebildet hat, 
anfängt die Preiſe willkürlich in die 
Höhe zu treiben. So iſt der Preis für 
| jenen Wrtifel vor einiger Zeit um 810 
per Tonne geſtiegen und rangirt heute 
gar von $120—$160 per Tonne. €3 
| wird behauptet, daß die jüngfte Prei®= 
| erhöhung das Werk jenes Iruftz fei, 
der ftch unter dem Namen „Sentral la 
| linoi3 Broom Corn Affoctattion“ vers 
| birgt. Ihatfächlich hielt diefe Vereinia 
| gung geftern in Charleften, SU, eine 
| Verfammlung ab,an welcher ihGroßz _ 
| händler aus den Staaten Illinois, 
Miſſouri und Kanſas betheiligten. Auf 
dieſer Verſammlung wurde in oſtenta— 
tiver Weiſe von allen Seiten die Be— 
| hauptung aufgeftellt, daß eine jchlechte 
| Ernte in Befen-Korn zu erwarten feis 
| —e—— — 


Unglücklicher Zufall. 


Die Coroners-Jury, welche geſtern 
an der Leiche des jungen Fred. Schot— 
tenfels einen Inqueſt abhielt, einigte ſich 
dahin, daß der 18 Jahre alte Jüng— 
ling aus Verſehen eine Flaſche, die gif— 
tiges Eifenhui-Präparat enthielt, jtatt 
| ber gejuhten Medizin, aus dem 
| Schranf feines Vaters, des Arztes Dr. 
Emil Schottenfels, Nr. 5602 Nadfon 
Boulevard, genommen und von dem 
Inhalt getrunfen habe. Der Wahr: 
Ipruch lautete dem entjprechend auf 
| „Zod durch unglüdlichen Rufall”, 


— — 





Lebensüberdrüſſig. 


In der Wirthichaft ihres Mannes, 
Nr. 358 Root Str., verjuchte heuie am 
| frühen Morgen die 3Sjährige Frau 
Amalie Eflinger ihrem Leben ein Ende 
zu machen, indem fie fih mit einem 
leifchermefler mehrere Schnittwunden 
am Halje beibrachte. Die Lebensmüde 
fand im Mercy-Hofpital Aufnahme, 
mofelbit die Aerzte ihren Zujtand für 
bedenklich erflärten. 


* Henrh Siegel von der Firma Sie« 
gel, Cooper & Eo. hat das den John 
D. Jennings'ſchen Erben gehörige 
Grundftüd an State Straße, 100 Fuß 
füdlih von Adams Str., melhes 
Frontfuß enthält, auf 99 Jahre für 
$8000 jährlich gepachtet. C3 Heißt, 
Herr Siegel, welcher fürzlich mehtere 
anftoßende Grundftüde ermorber hat, 


te bort ein großes Gebäude — 
a En Er 





— — —— 


Nordiſche Frauen. chen Webſchuten, und der Webſtuhl gilt 
dort als ein ſo wünſchenswerthesStück 


Bo: nlar mit einem k la . — Be er ri 5 der Wohnungseinrichtung, wie bei uns R ei — 
Bi mantfchen. Nationen gibt NIC) | das Piano, und wird fl benutzt. LE: 
g! “| Schon äußerlich fund, und bon dem — fleißig benutz Re —J 84 La, Salle S 


— — — 


In ber Ausſtellung der „Handarbetets 
Ku B | erniten Schweden unterfcheidet ji) der | Venner fieht man, big zu welchem&rade * 


| ey ' 8 | Heinere, ftämmige, Flinte Norweger | ter Vollendung di F nad ‘ 
Erfra Speziell. | | “ e | Fabrik. Anden | B g ge * ollendung die Stodholmerinnen | 4 [ 
—— | i Jvon Seide. gnz deutlich. Der Schwede hat Die | in der Arbeit am einfachen Webftugf | ET TER, ul onen der ll en eimd 
lung von Reftern don ıE a WM... | Natur eines Bauern, in den oBeren | gelangen —nur die fomplizirteften Mu: | RER 3: * 
— ER und jan nat. Koma | | allen bie eines Hofmannes; nn fter mwerden an einem  befonderen —— — 
a zu 81.50 die Yard, | M | Meger zeigt fich in feinem Auftreten Kunftwebeftunl hergeitellt. Alle Mu- 5 N —F 
fies, Percales, Organ. h Gabrit.&nden zu  B | mehr als Kaufmann oder Künftler. | fter des fogenannten Krabbaftils, in X er Billige Fahrpreife nadı und von Europa. 


2. und franzöfiichen | e is h 2 l DAT Ü f ſJ £ “fr id! 
— bis | N up J nr 50, 106, 19€ | Bl | Er faßt Schneller auf, er ift gefchmeidi= | Garreaur aufgelöft, werden in den ſchö⸗ Spezialität: Deutsche Sparbank 
| 


hochfeinen Waſchſtof-⸗ 
fen, beſtehend gus fei⸗ 
nen importirten Demi⸗ 


— für = © E | Bartend für Stod-strä- | BE | IEL, — ſich j jener umftändlich, zeremo= | nen, ftumpfen nordifchen Karben berae- i ; 
est 1c 12 I 4+- 16 STATE ST. Rn F | = The Dreh "yronts '® niös, teif bt. Chriſtiania be ſitzt, Stellt; graugrün J— nn Kreditbriefe; Geldfendungen. 
die Yard SE PS und zum Garnıren. I‘ I 4 graug j othem —J Erbſchaften BE Forfuß ertHeilt, wenn 
—— ee ur Ein * ns ** Grunde iſt beſonders bevorzugt, nur | gewüuuſcht. Foraus baar ausbezahlt. 
— JVie ſchwediſche Hauptſtadt mi die Streifenmufter aus Dalarne find | an tariell if 
Hochfeine SO Qualität und niedrige Preiſe bewirkten es || zubigen Seiten hat ehmas don un | gueiforsi, aber die am wenigen | BE VBollmachten netatiell und konſulariſch beforgt, 
22 A| jeren mittleren deutjchen Reſidenzen; künſtleriſchen. edes Mufter verräth | CZ Militärſachen — Paß ins Ausland. 


* die norwegiſche, mit den bizarren Er-den bäuriſchen Urſ °: die DOrna: | 
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* * N 2 1.9 * —— — ſch Oefen und Furnaces, zu den niedrig: Notar Charles Beck. 
ım Sabre 1800, ala die Soldaten de3 jten Preijen verkauft. Konfultationen— mündlich oder ihrıftıh— frei. 


er 4 on 2 Yafı + I No.2 5 
öfterreichifehen Heeres Bologna füllten, | No. 2 Gheitnut, Größe einer Eichel. . Man beachte: 
en = 7 * Große Hard Pea Koblen..... ..... so... . TREE 92 La SALLE STR. 


st? Inn n ıın Np che e 
de ı Ungarn und 2 eut] ven, ben Sta un Ihr Eure Koblen im Reller getragen 
boriern und Czechen, die damals in muicht, beitellt fie in Süden — koſtet nur 


H u mbı irg ver 


Sterling-Sil 
eines Fa— 


Fe BR Eng 


ammtliche 


u⸗Faſſung en i 
ufter-Stücke, in drei 


ut wel 
vi el, werth 5Uc 27 
Such —* 


——— — 


IE 


Freitag zu... 


Yange MWaiit Nean: Kor: 
jet für Danıen, gut vaflend, alle Größen aute 
Wertbe zu 35c, jpezich 15c 
Sreitag zu . SET TEREDLTE E 
%. €. E. Koriet, das neue franz. Modell, mitt: 
lere Waiſt kurze Hüften, ——— garni rt oben 
und unten, volllommen pajlend, weis, Drab und 


‘Partie 1 ® 
werth 10, 3... be 
Bartıice 2 

wer th 156, zu. dc 
‘Partie 3, wert) 4 

Is 2 u. AÖE 


cu 


—— 


Office eus Sonntag Vorm Ittngt offen ddſaſoe 





den Hoſpitälern lagen, die Beichte ab— 


3 = 5 * Jackſon Hill Lump. 354 00Gartſide Block 33.3 
nehmen. Wer durch Bologna reiste, ver= | Weiten Yan —— Ju Bump ob Ban ke 3 
f Yin . 2 Fa £ S x DEINAAX 3.10 | Jullld y ‚wage. 
ehlte nicht, dieſes vielberufene „PT | Boues Gewicht, reine Kohle, prompte Ablie 
chen-Chamäleon” aufzufuchen. 1817 | i i 


ferung nadı jedem Theile der 


fchrieb der Engländer Stuart Rofe | Stadt C.O.D. —A | 99 CLARK STR 
von Mezzofanti, er Iefe zmanziq und | Lanz Terbane Melt “OR BUNGE BROS. 2, 


tie, regulär e $1.25 Wertbe, 
jpeziell rFeitag u. a —— 59e 


BON DIE u Taſchentücher. 


Kinder-Anzüge — wurden Dies iſt ein geſch iftliges zT ıt, jo gemacht 


BE EA 


* 
a 


Strumpfwaaren u. Unterzeug. 


Ganz nahtloſe Strümpfe für Damen, echtſchwarz, 
feiner Gauge, doppelte Ferſen und geben, 2e 
werth I2c—jpeziell für Freitag s ER 
Echwere tw» Thread gerippte Strümpfe. für 
Knaben und Mädchen, ehtichwarz, vier Thread 
Kuiee und Fühe, jedes ‘Baar garantirt, Größen 
5 bis 94, die gewöhnliche 19 Sorte be 
Freitag. ipe; iell für 

Große Purtie von gerdppien Veits für Damen u. 
Kinder, einige mit langen Aermeln, andere mit 
tief ausgeichnittenem Hals und ohneAermel, 3c 
alleSorten, wertb bis 1Ic— Freitag jpeziell f. 


en Taſchentüch Nuiter von Reijenden, & . . . . . 
Alter 3 Srigina Rarton, nicht zwei die leihen und 5 | Dinabierin ein lebendiger Zug, von den 
er A aut 50 das Stück werth, Diele gehes auı u FR 2 5 
| ee 190 IJgeiſtigen Schätzen, die ſie ſich in ernſter 
üg für Kuaben, Alter . 
Di ' wi n Rotb Shina jeidenene Taschentücher für Männer, ertra Arbeit erworben, auch anderen ınınder 


f für jef | Enelität, mit geitickten Budhite irklich 
a a rn en Begünſtigten mitzutheilen. Als eine 
verkauft — Frei itag cd ordentliche 40 2 09 : Q der ed ſſten — Stodf holm ailt 
bei N DI tie x de: garus IE raven SAID C = 
Sillman’s — *1 +4 I Ben u ; un. * 


Andere Perg io qute — = 3 | Zräulein Gllen Ken, die auch bei ung 
Wertbe — 4.08, 3.08 


$1.08, 83.08, — Schriftitell: h 
2828 51,0 Weißwaaren. bekannte ige - Ihre —— 
— Kein Wunder daß dieies Devartement beichäftigt J Ru PIE PSI LER Haaren umra PP 
it! Mie fünnten jolche Preije dverfehlen das Bus Stirn dverräth den fübnen M uth, mit 


blifum jeden Tag anzulocden ? 


| KAKE und PAULINAST. gegenüber Dem Gourthouje. 


Schreibe achtzehn Sprachen und zwar | | . 
bie, über die er zu urtheilen vermöae, | Z h d k 
nit der hödhjiten Präzifion. Lord * | Siraus & Schram, | wiısc en ec 

ton war (1818) über dieleg „Spra= | a,’ 
chenungeheuer” fr he der | 136 und 138 W. Madison di. und Kajüte nach 


hätte”, fo meinte er zur Seit des | 
—— ne > | Mir führen ein volftändige® Bager bon ' Beut land, e 
Ihurmbaues von Babel als allaemei D ſch ® ſterreich, 


ner Dolmetfcher leben müfen.“ Sein , Möbeln, Teppiden, Beten und Saweiz, Luxemburg ett. 
Snalifch überrafchte ihn außerordent- | Haushaltungs-Gegenſtänden, — — 


(ih. Was feine Beziehung zur beute | pie wir auf Abzaplungen von 81 per Wode | ! oh, 5. a hen. 
[ben Sprache angeht, fo erzählt der bes | per 84 per Monat ohne Zinfen auf Rotem Santa, %. April: „Hnferdame, nad det 
fannte Däne Molbecb, daß er ihn in | yerfaufen. Gin Beiud wird Guch über» Saukag, “el: Batelan .. mac Ka 
der deutfchen Literatur fehr bemandert | zeugen, daß unſere Preiſe ſo wiebrig ald bie | enftag. I. Ab. Rüilee Wilhelm do —* 
gefunden und da er Schiller und | miedrigften finb. 1 Miss, 13. Ari en remen 


Goethe in Boloana eingeführt habe; — — Abijahrt von Ghicago 2 Tage vorher. 


51.25 Hemden 29c. 


Große Partie von gebügelten farbigen Hemden 
für Männer, Neg! igee und fteife Yujen, jeparate 
Danjcetten, feinitte Madras und Percales, alle 
Größen, einige_ etwas zerfmittert—eine Mufter- 
Bartie— regal. Tdc, $1.00 und 81.25 Hem: 

den, Auswahl von Der ganzen WBartie, 29e 
Frreitan . . 

Meitere 150 Dut. von jenen ungebügelten tvei 
ben Hempden für Männer, beites Wuslin, Doppel 
ter Rüden und Front, alle Größen—reg. 3% 
Wertbe — jo lange fie NEIN: ‚12ic 
Freitag Mr .... ——— 5 


Halstrachten für Kind * — die neueiten Dr 
nd Windjors — Yreitag bei 1: c 
Hillman's zu > e iie einer 3 horn ſten 

Kniehoſen fü 2 Alter 4bis H- = % | Freitag werden wir 3000 Yards Lawns verkaufen, dem fie, einer der vornebm! ſten Fat ni- 


ertra guter Werth Freitag bei illman's in fancy und Streifen, ihr wurdet erwar- F lien Schwedens entipro] ſſe rn, no ich J dahre 


Shirt Waiſie jur Kuder 62 ten, daß ihr wenigſtens Je die — bezah: © Be 2 £ 
t Mai inder— 35 Werth 11e len müßt, Al.... Die © | langen Kämpfen das Recht durchfehte, 


250 Stüce weiße en: Lawn 40 Zou en ftch zu ihrer tfalen Grundfäßen au 
die für 8c die Be es verfauft werden, »3 a — taditaleı r ö 


Hü — verfa —— zu e bekennen. Aus ihren Augen ſpricht die 
a + 

Ertra-Qnalität fteife Pelz Filz. Hüte und Baiba 3 u nendliche Güte, mit der ſie ihr Wi iſſen, 
leichte weiche Hüte für Männer —werth 2 J 

———— ıu ... Kunft: abilsebe lt. © | ihre Erfahrung Heut den Töchtern der 
Snaben-Kappen Militär. uud Tam Freier Unterricht jeden Tag in künstliche Stiderer, K feiniten Familien der Reſidenz, morgen 





Breitag 





dem : 


Tapeten. 


Großer Freitags = Pargainı = Verkauf zu weniger 
als 28h otejalc Preiſen. 

Diele Yyübiche Tapeten, wertb Sc 

Rolle . 

Feine Bold: und Glimmer: Tapeten, 


1 MM Br feir 
\ e ale = %ı x 
BR SoR. 80,0 
Mnaline für 
nzüge ( 
ihwarz, alle Größen, aber die — der Par⸗ | { großen Ausivc | 


OS hanterd—für Ana» | nnd Battenderg-Epigen. Bi | armen Vrbeiterinnen draußen in der 


ben und Mädchen, werth 3% — 
Freitag zu 14c 


Eine jpezielle Partie 
Männer⸗Hüte RAe — 
Hüte für Männer, werth boc— € 
bier Freitag zu 


Geitempelte Kifitn = Ber 20x20zÖllige Spadiel- 
züge, autes Material, Geuterpiece3, elegante 
werth 25c das „ovenworf“ Entwürfe 
are 10c 


werth bis * 20 
18x 18 geftemdelte Gentere PM... ...- 290 


Vorſtadt mittheilt. Ihre einfache Woh— 
nung, aus deren Fenftern man meit 
über die Wälder, die rauchende Stadt 


ſächſiſchen, ſchwäbiſchen und öſterrei— 


chiſchen Dialekte und jedesmal mit dem 


genauen Tonfalle der Mundart anre— 
dete. Auch der damalige Kronprinz, 


Ofenſchwärze 


Flaſchen, ſchickt uns eine Poſtkarte mit 


Baron Zach nöthiate er ein Lä- | part 12 Icere notariell und 
heln ab, wie er ihm nacheinander im E-Z LIQUID Vollmachten fonfulariich. 


a Erbichaften 


regulirt. Borſchuß auf Yerlangen. 
Ausfunftgrat:d 


fpätere König Friedrich Wilhelm TV., | Gurem Namen und Adreije und wir über: Teitamente, Abitrafte, Penfionen, Mili⸗ 


ri ei e..1: | jenden Fuch ein werthvolles Set von &fen- l 
hrieb an Dr. Tholud, Mezaofanti Bürfen, werth 50c, frei für die Haider tärpapiere, Urkunden angefertigt. 


habe mit ihm deutfch wie ein Deutfcher, | Auferhalb Chicago Wohnende jollten uns = 
mit feinen Bealeitern aber nicht minder 9 Label und zwei Cents Marken für die Deutſches 5 Konſular⸗ 
gut franzöſiſch, engliſch und ſfchwediſch Bürſten zuſenden. und Rechtsbureau, 
aefprochen. 1830 ſchrieb ihm Baron utltne eo del -Ofen- Benie- | 9 OLARK STR. 
Bach 33 —— zu; Mer zofanti | Martin & Martin Mi Chi ddſa Office-Stunden biß 6 Uhr Abds. Sonntags 9— _ 
felbit beaifferte 1836 die Zahl der von | ‚ MITS., LNICAgO. 


wertb 10c, Rolle für e : 

Ein großes Afortement Front a Es— "und 2 
Bettzimmer: Tapeten, wertb 123c, f. nur... ® 
Eprziel— Jene rothen, grünen ımdb blauen Sor: 


—A de 

I ax 4 22* Y * 8 e 
Ye 5 populär And, Undere verlangen F | Muſter Anterzeug für Männer Liebe und Verehrung; und am Sonn- 

3 


Feine Balbriggan Hemden und Unterhojen für & * 

. bis 30c, Hillmans Preis nur ng tobiarb., blaue, ecru und fancyMifchun: Leder: Waaren. ta q Vormittag tri tft man dort die ge⸗ 
gen, % erimutterfnöpfe, und Seiden-Trimmings o bB - S 2 z a 

Extra ſchwere geprehte und ladirte Gold- —— —wertb big zu 50c— 19c — ———— & BER 3t 12!c i | bildetiten und vornehmiten Damen von 
Dröl Waaren, Tapeftries u. f. w., " 50c Auswahl von allen, Freitag nn — J Stockholm, die ihre Ang gelegenhei iten 
"Bis M.W. Hillmans Preis 12! c 40 Gauge ganz nabtlofe Soden für Männer, echt: Feine Leder-Gürtel, jhiwarz und farbi 8 17 ic Er —* 

nur ISc, 15c und au —— und lohfarbige, doppelte Ferſen und Ze— —* Facons-ſpeziell am Freitag.. 5 mit ibr beſprechen, und für jed e hat ſie 
Unſere Tapeten garantirt zu weniget als Whole— hen, alle Groͤßen, werth 150 — amen 50e Chatelüine Vags, 28 gg N m . 
—S jveziell jür Freitag für... re0.0» 4 Freitag 2 genen Rath, ein gutes Wort. Ich er⸗ 
3 | wähne aus diefem Kreiſe nur Frau 


Elmblad, die Gattin des Direktors der 


pieces für Vattenbera= u. Hölzerne Rei fen für @ -& al} } Moser hli iß 0 
‚Eut:out‘‘ Arbeit Sticerei, glatt ge "4c * und das glitzernde Meer blickt, iſt voll 


werih ide arbeitet, Paar. moderner Runitwerfe: Gelchenfe der 





ihm verftandenen Spraden auf 45, 


1839 aber bereits auf 50. 1831 wurde Shukvrrein der Hnusdefiker Ernst F. Herrmann, 


Mezanfanti nach Rom berufen; mo er gegen fchlecht zahlende Miet 
als KAuftos an der vatifanifchen Bi- a1 — —* 2 Mech ts c n m a It 
bliothef angeftellt und 1838 foaar aum | Branch | Terwilliger, 232 W. Division Str, 


Kardinal ernannt wurde. Geaen Ende | Offices: f M. Weiss, 614 Racine Ave. | 
feineg Lebens berechnete man die ju29,ddfa, 1 120 und 122 Randolph Str., 


Rabl der von ihm beherrfchten Spra- *— — 


= und Mundarten auf minbeftens A B 8 1.6. Grossberg, 
— — — 


E 
— Etſaß. — Alte Jungfer (vü— 88 iR. Rechtsanwalt, 


StodholmerOper, eine begabte Schrift- 
Ein Pompeji in der Krim. Gegenftände find mohlbehalten und ge= | an Rußland zu fallen. Ein fchönes, | ftellerin, die eben die Werle Sminburng 
ben ein anfchauliches Bild von dem | großes, ruffiiches Mönchsklofter fteht | Überfegt hat und nun Daran geht, 
Die ruffifhe Archäologifche Gefell- | Leben, das einft an jener Stelle ge- | jet dort; ſeine Inſaſſen betheiligen Bierbaums „Lobetanz“ den Schweden 
Ihaft läßt jeit längerer Zeit auf der 


Ibinfel Krim Ausgrabungen bor= 


berrfcht hat. YTäglih werden Hunz | ih mit Eifer an den Ausgrabungen. | zugänglich zu machen. 

derte von Gegenjtänden der verjchie- Häusliche Tugenden find e8 nicht zu- 
Statuen au Marmor, Bronze und — Kindermund. — „Sieh nur, Ma- | in denen fie fi verrollfommnet. Faſt 
Terracotta find in großer Zahl darun= | ma, wie leichtfinnig unfer Ranarien- | jedes j junge Mädchen im Norden bat die 
ter. Un ber betreffenden Gtelle war bogel wird! ns Bad mill er nicht Haushaltungsſchule abſolvirt. Als 
um 550 v. Ch. eine griechifche Kolo- | mehr, fein Yutter verſchleudert et | eine echt weibliche Bersäfti gung ailt im | thend): „Wenn ich jegt nicht bald einen Pabſi's Select. Cs 


nie,; bie -fpäter römifch  murde, um | nicht wahr, für den ift es höchfte Zeit, | ganzen Norden das Meben. Die mei- | Mann friege, reife ih — mit meinem 5 es unerreichter Güte umb Zimmer 844-489 Unity Building, 
dann an die Tartaren und ſchüeßuch daß er ein Weibchen belommii 3 Se Damen \StethrIms befv- Meng no Ktalien!“ — — — — — 


Ichen Cherſones, einige Meilen von 
Sebaſtopol, hat Dr. Kaſchpar, ber 
Direktor der Gefellfhaft, eine ganze 
abt aufgebedt. Die ‚Straßen, bie 
ufer, die in benfelben gebliebenen 


Me Ergebniß gezeitigt. Auf dem tau- 


| 
| 
e pfia Te Fun “ 5 * * Aufent— 
un in Farben, ſchwarz und fanch —wurden x Gummi Toiletten» langt nan emen jchrelangen aufenis | . — Ey er : i INT und von allen europäiihen Dafenvlägen. 
von Rotbiei für Whole Mu | Ars Du anne, mer sis im Ws! ; Lee Ipruchslofer, befcheidener Mann, der | freiien es und frepiven außerhalb des Hauies. — —— 


nehmen; dieje haben ein überraſchen— denſten Art ausgegraben, namentlich letzt, die die navierin übt, und 





Geld erjparende PBreije für Freitag. 


Zweiter Floor Bargains, 
Fancy Percale Arbeits-Hemden f. Män: 


ner, mit Mote — volle ce 


Größen, zu 
für 


Schwere fancy Worfted Kniehojen 
Knaben — Größen 4 bis 13, 5e 
ee 

Reimpollene Knaben-GolfzKappen 
eu de 


Braune Cheviot doppelbrüftige Knicho: 
ſen-Anzüge für Knaben, 1 Pr 
s1.25 


Größen 4 bis 14, zu 
Schuh⸗Dept. 

Der Freitags-Schuhverkauf übt eine gro⸗ 
ße Anziehung aus. Beſucht dieſen 
Verkauf, um das Gedränge am Sams-— 

_tag zu vermeiden. 

Schwarze oder braune Schuhe für Aina- 

ben und Mädchen — Größen 10 bis 

2 — jedes Paar ein $1.00-:MWerth — 

Verfaufspreis während des Mm 
ganzen Tages Fe .) c 

Dritter Floor. 

1500 ſchwere weiße Gardinen Loops — 
werth von 10 bis 15e jede — 8 
einige leicht beſchmutzt, zu IC 

450 volle Größe Opaque Fenſter-Rou— 
leaux — mit Franſen — mit beſten 
pat. Spring Rollers verſehen — fer— 
tig zum Aufhängen, 23 

En 25 


—— — 

2200 Mos. weiße Gardinen-Swiß — für 
Saſh und Ruffled Gardinen — Gre— 
nadine-Streifen und fancy Mufter — 
regulärer 128e-Werth — * Ic 
per Yard re 22 92 

3000 YDds. jchwere Outing Flanelle — 
hübſche Muſter — nie zu weniger als 
10e per Yard verkauft, ic 
Ber nn; .®92 

1800 Yards beite Schürzen-Ginghams — 


Gloaf:Dept. 

100 jchwarze figurirte Dreß Stirts für 
Damen, gut gemacht — ſtartes Fut— 
ter — perfeft pafiend und in allen 
Größen — leicht bejchädigt — —— 
billig jein zu $1.00, } 4 
N «sb c 

225 Kinder-Jackets — hübſch mit Braid 
beſetzt an den Aermeln und am Kra⸗ 


gen — Größen von 3 bis 6— 69€ 
werth $1.50, zu a ® 

350 indigoblaue und jchwarze Kalito 
Shirt Maifts für Damen - 19€ 
alle Größen, werth 39, zu. e 

150 Frühjahrs-Jadets für Damen, in 
Tan und Schwarz — durchweg gefüt— 
tert mit Seide-Futter — alle Grö— 
Ben — werth $4.50, 52 98 
zu ee ° 

Putzwaaren. 
Schwarze Milan Strohhüte für Damen, 


werth &1.25 — jpeziell für 69€ 
Freitag . 
5e 


Zwei große eruſhed Roſen und 
lic 


zwei Knojpen, zu 
Grocerics. 
4! 
22 
cc 


Fancy Wisconfin Greamery- 
1 
320 


“ 


Butter — per VD. 
Swift & Co. Wincheiter: 
ten — per Rp. 

Fancy Solid Meat Tomatoes, 
DERIRDONE 2. 0 5% 
Die allerfeiniten Soda-Craders, 
per Rip. j 

Solaro Scouring:Seife, 
seueit -. - . » 

Reiner weißer Klee-Honig, 
a 

Fancy Santos-Kaffee 


Schin⸗ 


4 


„Abendpoſt“, Chieago, 
Die Lorimer-Hertz — Repubfitaner. 


Nach der Wahtiäitant. | 


Das neue Kabinet des Mayors. 


Was für Zukunftspläne Er - Gouverneur 
Aktgeld heat. 


Staatsanwalt Peneen als republikanifher 
Gouverneur - Afpirant. 


2ofalpolitiiches Allerlei. 


‚ Von allen Seiten gehen dem Mayor 
immer noch Glüdwünjche ob feiner 
Wiederwahl zu und jein Amtszimmer 
im Rathhaus wurde gejtern nicht leer 
bon Öratulanten. in Bezug auf feine 
politifchen Zutunftspläne befragt, äu= 
Berte ich der Bürgermeijter dahın, daß 
er vorab nur daran denfe, der Stadt 
eine aute Amtsverwaltung zu bieten; 
er werde freudig jein ganzes ch ein 
legen, um fich des ihm ertheilten Ver- 
trauens-VBotums mürdig zu zeigen. | 
Wie es heißt, gebdenft der Manor An— 
fangs Mai eine Eleine Ferienreife nach 
dem nördlichen Michigan anzutreten, 
um dafelbjt der mwohlverdienten Ruhe 
zu pflegen. Erjt wenn er von dort zu= 
tücktehrt, wird er jein neues Kabinet 
ernennen, über welchen Bunft der Ma- 
hor indeifen vorläufig jtrenaites Still- 
ichmweigen bewahrt. Yuf alle Fälle 
wird Herr Chas. ©. Thornton nicht 
der ſtädtiſche Korporationsanwalt 
bleiben; derſelbe gedenkt ſchon am 
nächſten Montag ſein Amt niederzule— 
gen, und man will wiſſen, daß Alder— 
man Charles M. Walker bereits zu 
ſeinem Nachfolger erkoren worden iſt. 


J Auch heißt es, daß Polizeichef Kipley 


ziemlich „wackelig“ ſtehe. 

In Rathshauskreiſen wird die „Ka— 
binetsfrage“ inzwiſchen eifrig erörtert 
und man hat bereits folgendes „Slate“ 
aufgemacht: 


ſchieben dem Gouverneur Tanner alle 
Schuld für die Wahl-Niederlage in 
die Schuhe und „Ueber Bord mit ihm!“ 
lautet heute DasRachegebrüll der „Ma: 
Ichine”. Es jcheint zu einer offenen 
Revolte gegen Tanner tommen zu mol- 
len; auf die Unterftügung ver hiefigen 
„Maichinen“-Republitaner braucht der 
Gouverneur nicht weiter zu rechnen, 
denn deren nädhjter Gouverneurs-FKan- 
didat ift angeblih — Charles ©. De- 
neen, der derzeitige Staatsanwalt von 
Eoof County! 
* * * 


Die offizielle Nachzählung des bei 
der letzten Wahl abgegebenen Votums 
hat heute begonnen. 


Beamtenwahlen. 


In der geſtern ſtattgehabten Gene— 
ralverſammlung des Orpheus-Män- 
nerchors wurde folgender Vorſtand für 
das laufende Geſchäſtsjahr gewählt: 

Präſident: Jakob Spohn; Vize-Prä— 
ſident: Joſeph Miehle; Schatzmeiſter: 
Chas. Mathiſon; Finanzſekretär: Geo. 
Hellmann; Korreſpondirender Sekre— 
tär: L. Kugler; Protokollirender Se— 
kretär: Geo. Meyer; Archivar: L. Kug— 
ler; Hilfs-Archivar: L. Haaſe; Fuchs— 
major: L. Haaſe; Dirigent: Guſtav 
Ehrhorn. 

Der Schiller-Frauenverein hat in 
ſeiner letzten General-Verſammlung 
die folgenden Beamten erwählt: 

Präſidentin: Frau Emma Schlau; 

Vize-Präſidentin: Babette Ewald. 

Prot. Sekretärin: Marie Rintiſch. 

Finanz-Sekretärin: Marie Mauer. 

Schatzmeiſterin: Veronika Meier. 

Verwaltungsrath: Frau Eliſe En— 
ders, Minna Salmon, Katharine Ben— 


Donnerſtag, den 6. April 1899. 


OSTON STORE 


118-124 STATE ST. 77-79 MADISON ST. 


Freitags ſpezielle Baargeld-Bargains 


Leinen. 


10 baummollene farrirte 1ec | 
Slas: Handtücher, Stüd . | 
500 Yards 18-301. gebleichter | 
reinleinener Grab durch) Waj: 
fer beichädigt, wertb luc * 

. „ae 


die Yard, 
Sorte türkiſch rotbe 


21c 


41*2 


— 
100 große 
befranite Tiich- Tücher, 
wertb 25c jedes, zu. 


300 Yard: gebleichter Tiih- Da: 
mait, iwertb 25c 12: 
126 


Yard, zu. 

300 50x63 Zoll Silbergebleichte 
leinene befranite XZijch- Tücher, 
iwertb $1 jedes, 30 

ge 69 
75 Sati maſt Muſter Tiſch 
Tücher, ga leicht und ganz 


| 
I 

| 

3 ! | 

rein Ir Leinen *81 >9 | 
tb 2.25, zu. a % +.) | 

| 


re 
wer 


100 faney farbige Terry Tuch 
Bade Robes, werth 
$4, in u »1.98 


I 
500 volle Größe gebäfelte Bett: 
Deden, werth Y0c, 69€ mittterchen 


su; 


MWeißwaaren. 

1800 YdS. Fancy farbiger 2 | 
Bardinen Ecrrim zu. . .w 
50 ps. weißes Yan — in 
Nlaids, Ched3 und Sic 


Gords—werth 8 zu. 


20 Dugend feine M 
Wa 


5, zu 


Großes Aſſortiment von garnirten Hüten— 
„Short-Back“ 


Dreß-Facons, Turbans und 


Sailors 


— werth 82.50 und 
Po0Oo zu 2 2». S1.4 
Kappen, MU 
nn ER 


Faney gemiſchte Strohhüte f. Ki 


1456e 


J 300 Cyeling-Hüte und 
werth Sue, zu 19c und 
Der. Teig. Preis 3 5 

Schulhiüte für 

md a te 


Freitags Geihäft in unjerm 
gro: Kutterjtoffe-Dept. 
153e 9: 

1236 Sin 


Ge 


Di 


Alle Garnirungen umjonit gemadt. 


Blumen — Blumen. 
Die pradtvolliten Shöpiungen in jchöuen 
Frühjahrs: Blumen, die je in einem Retail: 
Geidhäsit gezeigt wurden, zu 25 Prozent we: 


niger als jonitwo. 


ilchen 


* 


Mäntel, Mäntel, Mäntel. 


Gloafe, 


Spezial:Berfauf hübidher amerifaniiher Roien. 


Zu 56, 106, 15, 196, 25e und 2I a“ 


Zuits, Stirts, Jadets und Seiden- 


Freitags _ ce 
Calico Spezialitäten. 


Sikh- Die 


Hemd 


wertb >, zu 
Kurjiwaaren und 


Waaren. 


— 
WBaiſto -Sp eziell für den Freitags:-Berfauf Fauch 
Wir find, was Dualität, Facons und Billig: | RE 
feit anbelangt, in Chicago nit übertroffen BUNEIEU N 
Unjere_ heutigen Werthe in dieiem Departe: 
ment find ipridwärtlih — Eine JInip: ktion 
unjerco Lagers wird abjolut die Wahrheit 


per Pfd. Bu 
Fancy jchottifche grüne Erbien, 
3 PD. ne 
Nenfchatel-Käje — Durham: 
Marte —- jeder 


ning. 
Finanz-Komite: Frau Louiſe Hoff— 
mann, Frau Auguſta Judae, Frau Do— 
| ra Braun. 


1209 Yds. Cream Ber: DA 
ford Cord, 9c wth., 33c 
2000 YDdS. weißer Doppelbreiter 
Gardinen Serim, 
ee lc 


Polizeichet — Lufe PB. Colleran; 
Stadt - Kontrolleur U. 
Slaugbhter; 


iu. 
D. 


die Tc-Qualität, dc 

in hellen u. dunflen Farben, 
gebleichtes 

Betttuchzeug — 23 VDs. 

Ginghams — prächtige Mufter 


ER 
1700 YdE. gute Qualität Drei Prints— 
22C 
werth 5c per Yard, zu m? 
2700 VdS. ectra schweres \ 
breit, with. 22c p. YD., zu» 12: 
4000 Nds. ertra feine importirte corded 
werth 30c per Yard, 1 pr. 
zu ne > 


Teſegtaphiſche Rolizen. 


Inland. 

— In Joliet, Ill., gingen die Zim— 
merleute an den Streik, da die Bau— 
Unternehmer den gefordexten Lohn von 
30 Cents pro Stunde nicht bezahlen 
wollten. 

— Der Ausſtand der Straßenbahn— 
Angejtellten in Wheeling, W. Ba., ift 
zu Gunften der Ausftändigen beenbet, 
welche bei 9itündiger Arbeitszeit 20 
Gents pro Stunde erhalten werben. 

— Am aſiatiſchen Ausſatz jtarb die 

Zjährige Hannah Garey auf der Farm 
ihrer Mutter bei Junction City, O. 


Ein 12jähriges Schweſterchen derſelben den laffe. 


leidet ebenfalls an diefer Krankheit. 


— Um hellenTage wurde der Schah= | 


meijter ber 
in Houfton, Ier., vor dem Poftamt von 
einem Straßenräuber mit einemSand= 
jad niedergejchlagen und um $3000 
beraubt, 

— Bei derSchulrathswahl im Town— 
ſhip Rio bei Galesburg, Ill., ſiegte 
Frau James Mansfield, die demokrati— 
ſche Kandidatin, mit großer Mehrheit 
über ihren Gatten, welcher der republi— 
kaniſche Kandidat war. 

— Wahrſcheinlich in temporärem 
Wahnſinn wegen des Verluſtes ſeiner 
Stellung, erſchoß der Buchhalter Wal— 
ter K. Jackſon in Albany, Ga., ſeine 
Gattin, ſein kleines Kind und dann ſich 
ſelbſt. 

— Die drei größtenPerlmutterknopf— 
Fabriken in Muscatine, Ja. haben eine 
Lohnerhöhung von 10 bis 15 Prozent 
angefündigt. — Desgleichen hat die 
„Keyſtone Slate Co.“ in Bethlehem, 
Pa., die Löhne ihrer Angeſtellten um 
15 Prozent erhöht. 

Ausland. 


— Sehr verftimmt find die britifchen 
Brüdenbauer darüber, daß der Kon- 
traft für die Erbauung einer Brücke 
über den Utbarafluß im Sudan an 
eine Firma in Philadelphia vergeben 
murde, 

— In Zürich ftarb der GSchmeizer 
Eifenbahn-Unternehiner Guyer-Zeller, 
dem man bie erite Jdee des Planes ver- 
bantt, eine Eifenbahn nach dem Gipfel 
der Jungfrau zu bauen, an der Zun- 
gen-Entzündung. 

— In Schladenwert bei Karlsbad 
in Böhmen ftarb Fürft Karl o. Iſen— 
burg-Biritein, Gemahl der Erzherzogin 
Marie Luife Annunziata von Oefter- 
rei, im Alter von 61 Kahren. Er 
Brenn: fünf Söhne und vier Töch- 
et. 

— Die Londoner „Times“ Yäht fich 
aus Berlin melden: Ir amtlichen Krei= 
fen herrfcht die Anficht, daß bezüglich 
der famoanijchen Frage eine große 
Beilerung eingetreten jei, und e3 wird 
jegt zuverfichtlich erwartet. daß Eng- 
land Deutichlands Vorjchlag der Ein- 
jtimmigfeit in der Unterfuchungstom- 
million annehmen mwerbe. 

— Die Barifer Behörden haben an 
gefichts der neuerlichen Erfolge mit der 
Marcont’jchen Telegraphie ohneDrähte 
den Blan gefaßt, mittels diefesSyitems 
von Baris nach England zu telegraphi- 
ren, auf eine Entfernung bon 230 Diei- 
len. Als Pariſer Endpunkt wird mahr- 
fcheinlich der Eiffelturm benugt wer— 
ben. 

— Yuher dem „Figaro veröffentlicht 
jeßt auch das Blatt „Voltaire“ in Pa- 
tig geheime Dotumente aus dem Drey- 
fus⸗-Vrozeß, u. W. eine Ausfage des 
ehemaligen deutfchen Militär-Attaches 
Oberſt v. Schwargfoppen, worin ber= 
felbe, auf Anfrage jeitens de Auswär- 
tigen Amtes, entfchieven. erklärt, er 
babe niemals Beziehungen zu Dreyfus 
gehabt. 

— Aus Hongkong wird mitgetheilt: 
Wegen der Angriffe von Chineſen auf 
eine Abtheilung britiſcher Beamten, 
welche von Hongkong Kowloon ge⸗ 
ſandt worden waren, um das, von den 


Straßenbahn-Geſellſchaft 


Speziell: Bon 8:30 bis 9:50 Vorm. 
1200 Yards gute Qualität gebleichter 

Mustin — werth 5c per Yd., 

Be 


Briten erworbene „PBachtgebiet” zu ver- 
mejlen, jotwie wegen meiterer Angriffe 
auf eine Wbtheilung britifcher Polizi- 
jten find noch 100 malififche FFüfiliere 
nad der Mirs-Bai abgegangen. Auch 
der chinefiiche Vizefünig don Canton 
Tandte 300 chinefifche Soldaten. 

— Ein Korrefpondent der Londoner 
„Zimes“ meldet, daß in Rußland ein 
alarmirender Zuftand betreffs der Ar- 
beiterfrage herrjche, daß allenthalben 
Streits im Gang jeien, und daß es an 
bielen Orten, infolge der geheimen Aai- 
tation der Gozialiften, zu fchlimmen 
Untuden und mafjenhafter Gigen- 
thums-Vernichtung gefommen fei. Er 
fügt Hinzu, daß die Zenfur noch nicht 
die Hälfte diefer Vorfälle befannt wer— 


— Das unglüdfelige amerifanifche 
Iorpedoboot „Somers“, welches im 
März dv. J. in Elbing, Weltpreußen, 


ı angefauft wurde, und dann wegen Be- 


| Mannfchaften 


Ihädigungen, die es frhon auf der 
Fahrt na England erlitt, fomie me- 
gen der Gehmierigfeit, genigende 
zu befommen, und 
Ihließlih auh aus völferrechtlichen 
Gründen die Fahrt über den Ozean 
nicht machen fonnte, wurde geitern nach 
Plpmouth bugfirt, um dann auf einem 
Dampfer nach den Ver. Staaten ge- 
bracht zu werden; auf ber Höhe von 
Ben erlitt e& jchon wieder Scha- 
en! 


Dampfernadhridten. 
Angefommen. 
Philadelphia: Belgenland von Li- 
berpool. 
Marjeille: 
Hort. 
Liverpool: Waesland von Philadel- 
phia. 
Glasgow: Anchoria von Nem Nor. 
Hamburg: Balatia von New Yorf. 
Abaegangen. 
New York: Rotterdam nach Rotter— 
dam. 
Southampton: Lahn, von Bremen 
nach New Port. 
Queenstown: Teutonic, von Liver— 
pool, nach New York. 


sgoꝛtalbericht. 


Die Auswahl der Friedensrichter. 


Karamania von New 


Im Großgeſchworenen-Zimmer, im 
Kriminalgerichtsgebäude, traten ge— 
ſtern die Mitglieder der verſchiedenen 
Gerichtshöfe von Cook County zuſam— 
men, um aus den 357 Bewer— 
bern um Friedensrichterſtellen die 
Würdigſten, 50 an Zahl, auszuſuchen. 
Anweſend waren die Richter Adams, 
Sears, Windes, Horton, Shepard, 
Freeman, Neeley, Tuley, Tuthill, Clif— 
ford, Burke, Hanech, Gibbons, Water— 
man, Baker, Smith, Dunne, Ball, 
Gary, Brentano, Chetlain, Hutchinſon, 
Kavanagh, Chytraus, Stein, Holdom 
und Carter. 

Zu beſetzen ſind folgende Friedens— 
richter-Stellen: 


Towns: Applikanten: 


Rep. Dem. Unabh. Total 


34 19 58 
36 89 
18 27 
42 
— 23 
17 
25 

5 

5 


Late View . 
Sefferfon . . 
RogersBart 3 
Norw’d Bart 1 
Calumett . 3 — 


50 200 116 35 

* Geo. Chefter, ein Weicheniteller 
der Chicago, Milwaufee & St. Baul- 
Bahn, unternahm geftern Nachmittag 
eine furze Fahrt auf dem Trittbrett ei- 
ner Zofomotive. An der Ede von Bliß 
und Nord Brand Straße fiel er zu 
Boden und trug fchmerzhafte Perle- 
gungen am linten Fuße, Tomie eine 
Vertentung ber rechten Schulter ba- 
bon, 


| 


Korporationsanwalt — Charles M. | 
Walter. | 

DOberbau:Kommiffär — Lamrence | 
E. MecGann. | 

Bau-flommiffär — James MeAns | 
drews; 

Geſundheits-Kommiſſär — Dr. A. 
Reynolds; 

Feuerwehrchef — Denis J. Swenie; 

Gas-Inſpektor — John J. Sloane; 

Oel-Inſpektor — Robert E. Burke; 

Keſſel-Inſpektor — Jas. R. Pyne; 

Stadt-Elektriker — Edw. B. El— 
liott; 

Vorſteher des Waſſeramts — H. O. 
Nourſe; 

Vorſteher des Straßenamts — Mi— 
chael S. Doherty; 

Vorfteher des Semwer-Dept. — Frant 
Dapidjon; 

Stadt-ngenieur — John Erichon; 

Stadt-Wicher — Fred E. Eldred; 

Vorfteher des SpezialiteueramtS — 
Sohn U. May. 

* * 


Kecht intereffant ftellt ich die Stim- 
menabgabe für die Mayors-Kandidaten 
in verfchiedenen Wards. So murden | 
in der 32. Ward im Nahre 1897 


* 


theuerſten, 





insgeſammt 12,151 Stimmen abgege— 
ben — am vergangenen Dienſtag wa— 
ren es deren 12,647, ein Mehr ſomit 
von 500. Vor zwei Jahren erhielt 
Harriſon in dieſer Ward 3384 Stim— 
men, während Sears, Harlan und 
Heſing zuſammen 8767 Stimmen auf 
ſich vereinigten. Bei der heurigen 
Wahl erhielt Carter 5927, Harriſon 
5727 und Altgeld 993 Stimmen. Hier— 
nach iſt das Harriſon-Votum um 2000 
Stimmen gewachſen, während Carter 
und Altgeld zuſammen zweitauſend 
Stimmen weniger als Sears, Harlan 
und Heſing erhielten. 

In der 24. Ward erhielt Harriſon 
vor zwei Jahren 3851 Stimmen und 
diesmal 4773 — ein Gewinn von über 
900 Stimmen. Gears, Harlan und 
Hefing vereinigten damals 3945 Stim- 
men auf fich, während es Carter und 
Altgeld diesmal nur auf 3586 Stim- 
men aebracht haben, wa3 einen Abfall 
bon 400 Stimmen bedeutet. Und in 
der 25. Ward hat Harrijon im Ver: 
gleich zu dem für ihn vor zwei Nahren 
abgegebenen Votum einen Gewinn von 
1100 Stimmen zu berzeichnen, mäh- 
rend Carter und Altgeld zufammen 
1800 Stimmen meniger erhielten, al3 
Gears, Harlan und Hefing zufammen= 


genprimen. 


Ex-Gouverneur Altgeld fühlt ſich 
durch den Ausfall der Bürgermeiſter— 
wahl keineswegs geſchlagen, im Ge— 
gentheil, er glaubt „praktiſch“ denSieg 
erfochten zu haben. Seine Kampagne— 
führer weiſen ſtolz darauf hin, daß die 
45,000 Stimmen, welche für Altgeld 
abgegeben wurden, der „Municipal 
Ownerſhip“-Partei volle Exiſtenzbe— 
rechtigung geben, und die Exekutive' 
wird im Laufe des heutigen Tages zu— 
ſammenkommen, um eine regelrechte 
Organiſation zu bilden. Sie wird 
vorausſichtlich den Namen „Altgeld— 
Demokratie“ erhalten und ſoll über den 
ganzen Staat ausgedehnt werden. Den 
regulärenDemokraten ſcheint die „Side 
Show“ wenig Kopfſchmerzen zu ma— 
chen, da man Altgeld jetzt für politiſch 
völlig abgethan betrachtet. 


“]IRONTON“ 
A Smart, Saappy Style 


(uETTPErBopY 8Co 


Vergnügungs-Komite: Frau Karo 


ı Tine Janfen, Frau Augufte Elis, Frau 


Marie Funf, Fraußarrie Arend, Frau 


ı Line Heiland und Frl. Marie Rottgen. 


Die regelmäßigen Berfammlungen 


| finden an jedem 1. und 3. Donneritag 


im Monat in der Orpheus-Halle im 


Schillergebäude jtatt. 


— —— — — 


Alle, welche ihren Rheumatismus loszuwerden 
wünſchen, ſollten eine Flaſche Eimer K Amends Re— 
zept Nr. 2851 probiren. Gale & Blocki, 44 Monroe 
Sir. und 34 Waſhington Str., Agenten. 


— — — 


Fahrrad-Ausſtellung in der 
„Fair““. 

Die zweite Jahres-Ausſtellung von 
Fahrrädern und allem Zubehör, das die 
moderne Erfindungsfunjt zur Bequem- 
lichkeit der Radlermelt gefchaffen Hat, ift 
zur Zeit in der „Fair“ im Gange. Die 
borjährige, die im Keith-Gebäude ver- 
anjtaltet war, hatte nicht halb fo viele 
Neuerungen in der Mechantt des Zmwei- 
tades, mie Diefe, aufzumeifen. Die 
nambaftejten Fabriken find vertreten. 
Räder, im ‘Breife von $12.50 bis zu den 
den „tettenlojen“, find in 
Buben, die mit filafarbenem und mei- 
ßem Stoff geſchmackvoll drapirt ſind, 
zur Beſichtigung aufgeſtellt. In geſon— 
derten Abtheilungen ſind Radler-An— 
züge für Damen und Herren, Lampen 
und Sättel neueſter Konſtruktion, Re— 
paratur-Ausrüſtungen, kurzum Alles, 
was dasRadler-Herz erfreut, in großer 
Manigfaltigkeit zur Anſicht, und zum 
Verkauf, ausgeſtellt. Doch nicht nur 
für das Auge des Beſuchers, ſondern 
auch für das Ohr iſt durch Konzertmu— 
ſik, welche die „Fobo Band“ liefert, ge— 
ſorgt worden. Das geſchmackvolle Ar— 
rangement der Ausſtellung und die Lei— 
tung derſelben iſt das Werk des Herrn 
Montgomery; und als zuverläſſiger 
Führer durch dieſelbe fungirt Hr. W. 
D. MeJunken, der rührige Verwalter 
des Anzeigen-Departements der 
„Fair“. 


— — — 


Freibergs Opernhaus. 


Am letzten Sonntag fand in Frei— 
bergs Opernhaus auf vielſeitiges Ver— 
langen eine Aufführung der Mann— 
ſtädt'ſchen Poſſe „Der Walzerkönig“ 
ſtatt, die ſehr beifällig aufgenommen 
wurde. 

Für nächſten Sonntag ſteht auf dem 


Repertoir „Charley's Tante“, ein nach 


einem engliſchen Stofſe bearbeiteter 
Schwank, der ſich, wo immer er auch 


aufgeführt wurde, einer überaus gün- 


tigen Aufnahme au erfreuen hatte. 
„Sharley’3 Tante“ ift jo reich an urfo- 
mifhen Situationen, und der Dialog 
ilt ein fo humorvoller, daß felbit ver 
griesgrämigite Hnpochonder zum La= 
chen gezwungen mwird, ganz qleich, ob er 
will oder nicht. 

Da diefe Voritelung ein ziemlich 
großes Perfonal erfordert, jo ijt Herr 
Ed. Schilogen als Oajt für die Rolle 
des Mar von Hobenhaufen gemonnen 
worden. Die Tante, Donna Clara del 
Azevebo, wird von Frau Roland ge= 
jpielt, während Herr Rob. gepernid die 
Partie des Kurt bon Pappelsberg-Pap— 
pelhauſen (der Pſeudotante) übernom— 
men hat. Die übrigen Rollen ſind eben— 
falls entſprechend gut beſetzt, ſo daß für 
nächſten Sonntag eine wirklich gedie⸗ 
gene Vorſtellung in Ausſicht ſteht. 


— — — — 


Erhielten Preiſe. 


Lieutenant Wilſon von der „Chicago 
Nautical School“ gab geſtern das Er— 
gebniß ſeiner Preisbewerbung bekannt, 
die in Verbindung mit der am Freitag 
im „Mafonic Iemple“ apgehaltenen 
Prüfung von zwanzig Scifftapitä- 
nen und Steuerleuten jtattgefunden 
bat. Die Vertheilung des erjten Prei- 
feg, im Betrage von $40, muß durch 
das Loos entſchieden werden, da jeder 
der beiden Kapitäne Harry PBeterfon 
und Samuel Ihurfton Ddeffelben für 
würdig erachtet worden ift. Den zimei- 
ten Kaͤpitäns-Preis, — ER — 

ielt John F. Hanſen; den erſten 
—— — $40 in Gold, 
Edward ©. Pidell und brei $20-Breife 
find den Maaten James Martin, Ed- 
tmard Kohnert und Mark Cromley zu- 


geſprochen worden. 


Ginghams. 


179 Stüde PBarnaby Kleider: 
Gingbanıs, 32 Zoll breit, in ein 
faben Farben 2e 
wertb 15c, .w 


| 
| 
| 


| 
Il, | 
zu | 
Fabrifreiter von Amosfeag und | 
Yancaiter Schürzen Ginghams, 
| 

I 


2 bis 16 Yards lc 


Längen 
65 Stücke ſchottiſche Plaid Klei— 
der-Ginghams, 

Dufter, twtb. 8 





unjerer Behauptungen beweiien. 


Freitag vertaufen wir 
< ‚ gut wertb $12.50 


en wir eine 


zu 50e am Do 


wir Sleiderröde 
zu u 


$ 


verlaufen ivir 
* 


a 
en 


Koitenpreiie verkauft. 


— 


ſchneidergemachte Damen 


‚84.9 


Muftervartie 


Haı 


s1.19 


und 
unter dem 


Männer:, Anaben: und Kinderfleider su 406 a 


Partie 3475 feine Caflimere u. 
fancn gemifchte Worjted- Anzüge 
für Männer— 3. Solomon&Son's 


| 

| 
Wpolejale-Breis 54 98 | Preis 
5 —unjer Preis Eee | sartie 2- 
Bartie 4.735 feine Dreß- Anzüge | 
für Männer, einfache u. Doppel 

fuöpfige Facous, einfacher und | 
Seiden-Vorftoß, in feinen imp. | 
Woriteds, Cheviots und fanın | 
Miichungen- J. Solomon& Sons | 
Wholeſale-Preis s 6 8 
*812. 0-unſer Preis = 3.9 | 
Partie 55160 TopCoats F.Män 
ner, für den Frühiahrsgebrauch, 
in fchwarzem Fbeviot u. lobfarb. 
Goverts, gut gemacht und gefüt 
tert—.. Solomon & Son’s 


Ss 2.98 I 


Co 4 
Mholejale- Preis Freitag 
$4.75—unjer Preis 
“ 


Bee 
Apotheferwanren ı. Berjchiedenes 
Williams’ Pint Pillen, 50e Größe . . 25 
Hoods Sariavarilla, FI Gröhe . .49e 
Nrons Blut und Nerven Pillen, 50 Größe 27e 
Royal Engliijb Hair Neitorer, $1.50 Größe 6de 
Halbe Pintflaihe Bay Rum. . 2. 0. .4e 
Halbe Pintflafche Florida-Wafler. .. „de 


Porzellanwaaren. 

Dieſe vollſtändige Muſter-Partie von 

handgemalten Jardinieres und Pedeſtals, 

von John Moſes & Sons Go., Trenton, 

N. 3., weldhe wir zu ungejähr dem halben 

PBreiie offeriren. 

Brilliant Glas Gas Globes, 18c 
‚sc 


ſchöne 
Kanten, 506 wertb, Stüd . i 
Böhmiſche Glas Vaſen, L8e werth, 
Stück. BR re 
Dünn geblaſene Waſſergläſer, 
er ee ne A re 
Muslin-Unterzeng, 
Säugliugs-Artikeln, 
Damen-Wrappers, Unterröcke. 
230 Vo —Muslin Beinkleider für 
Damen, a Bas > Eee: 4 


10 Vorm. —Muslin Unterröcke für 17e 
Damen—wertb 59c-—-ipeziell . s r 
5e 


230 Nachm.—Geftrickte Unterröcke für 

Damien, DU. .- . . RR ar“ 

9 Lorn.—Rercale Wrappers für Damen 25C 
— werth 5Ic—nur . . . er > 
Sein: Masters #il 
Hrübjabrs-Reefers für 39 
bis 5 Jahre nur . ü II 


Teppide. 


Freitag Spezialitäten— Fünfter Floor. 
36 Zoll breit, Te 


„Body Brufels“, ein paar Mufter zum >9c 
räumen, YAuswabl, per Dard. . . ‚» 


gut befannt 


34:c 


Kinder, von 2 


Gottage Garpet, 
per Yard BER 
Garpet Fußichemel, die 15c Sorte, 


ei 


10e und 12% Sorte 


Yard. 


China Matting, die 
geben rYeitag für, 
„Linoleum“, „Wlabons“ Yabrifat, 
50e wertb zu jein, unier Preis, 

Square Yard. . 2. 2.20% 


Main Floor. 
Speziell um 2:30 Uhr Nadhm. 


1500 Vards Cotton Cre 


pe, hellblau, 
per Dard . —J 


4 

Snteen. 

auf ihmwarzem 
Us 0.8 


0 Stüde Nleider Sateen 
Grund mit farbigen Blumen 


a; 
Bänder. 
Ganzſeidene, Satin-und Gros Grain-— 
in ſchwarz und farbig. 


Nr. 2 zu 13c Rr. 5 zu De Nr. 7 u Ic 
Muslin und fertiggemachte 
Betttücher. 


4:4 ungebl. Ebeeting, 


:c 


Länder, 


300 Dos, 
per Yard 
9:4 gebleichtes -qı 
per Yard En ‚It 
600 Kiſſen-Ueber züge, 43x36 Zoll, 


das Stüd zu k ‚23C 
Gebleichte Penverell Petttiicher, 72 bei 90 © 
Zoll, das Stüd zu 27e 
Ertra Qual. gebleichte Betttücher, ZIX00 € 
Zoll, werth 5öc das Stüd, zu... ‚39e 


— 

Shawls. 
Große Vartie von hübſchen ſchwarzen beſtickten 
dicus ichiwere Seidenfranie, 39e, 49e, 59e, 
‘ 


Be, Sde, BSe, 81.48, 3.48 


81.98, 82.29, 82.48 | 
Feine jhwarze Cajhmere Shamls, ein Bargain, | 
volle Bevoe, Feine n $1.48, $1.38 


Seidenfranie ringsberum 


Dritter Floor Bargains. 
Gremo Zigarren, Kiite von 5 .... 
Barker Tabak, per Pfd 
Sterling Fine Eut, per Pfd 
Schachtel Papier und Kouverts . ... 
PBapier-Serpietten, per 100 
Bleiftifte, Rubber Tips, per Dugend .„ . 


> [21 

Taſcheutüchet. 
Einfache weiße Damen-Taſchentücher — 1c 
wertb 5c — zu — a a 
1000 Dad. Naponette Sciden Anitial Ta 4c 
ichentücher f. Männer—gros— mtb. 10c— zu . 
Einfache weiße Tajchentüdher für Män: 1!e 
ner—wertb Gc—für . 2. 2. 2 22 2 se . .42 
30 Did. ganzleinene hoblgei, Damen: u. 
Herren: Tafchentücher, bobigej., mtb. löc, 4e 


. 226 


- . 


Rochdale Sheeting, 


Kid Knöpf- und Schnür-Schuhe für 
alle Größen, werth &1.50— Treitag 
Seidesbeftidte Haus = 


Ale Schuhe 





ic, 


Solomon & Son's Wholejale 
unjer reis 
reinmwoll. Sheviot=- Anzüge für 
x. Solomon & Zon’s WhHolejale- Preis 
BER 5 ae. aa ar 


Schuh:Departement. | 


Speziell für Freitag. 


Schwarze Kleideritoffe. 
Ein Spezial:Berfauf Freitag von Kupin’s 
Freuch Erepons. 


tücke Crepons, werth *81. 
tüde Gr 
‘ 


Di Dr Sean 
= Last 29 
VER 


Eriraipeyiel 
viots für tailor-made 
Preis 
Andere Gej 
jelben als jpeziele Yargaiıs zu 81.50 an. 
> . nur Pa 
‚sarbige Kleideritoffe. 
Epezialitäten 
Stücke Novelty Plaids, 
J ae 
20 VYards ertra breite Reſter von Caſhn 
werth 25e I) 
Vertaufs 


350 Stücke 


für yreitag 
werth de die 


A 
i und Fancy 
= ) 
25e & 


w Vorter 


29e 
\mporteur, 


5, Wovert (Glotb3 
bis ;u $1.50 die YD., 


350, 69 & 79e 
700 Fabrit Enden, 


Suftings, 


—— 


Schwarze Seide. Freitag. 


re 
5 Stüde 22 und 24:3öff. 


wertb $1l und 


aufs Preis 
ic, 45 


FETEER aam 


reinjeidene Beau de 
9 & 69 
49 


tüdfe reinfeidene 27-3öll. Satin 
wertb $l 1 


ide. 
Vds. Satin Bro— 
Werthe zu We. 
EEE SR 


reift, Bayadere Ef 
5, Taffeta Bro: 


gute 45c 

Bolta Dots, 
‘ 
39 

Seide die 


‚38 


Farben— 
Seide, in 
eine hübſche 
e Habutai 
eider und 


- wertb TC, 53 


Bett-Vlankets. 
um 8.30 Vorm 
e Bett Blankets 


Flanelle — Zweiter Floor. 
20 Yards —— ra F Je 
geſtreifter Outing lc 

‚10€ 


— 20 Golden 


Stüd . 


IC 


> ’ 
rd3 ge Flanell, 


nell, zu, Va Re rn 
YVards reinmollener weißer F 
ertb 20 — zu, Yard. - . » « 
feiner reinwollener jchwarzer 19€ 


wertb 40c—zu, Yard. 
250 am Dollar für 


vu ..! . M * * 
Spigengardinen u. Poljterjachen 
von der qutbefannten Firma 
Frauf Bros., N. WB. Ede State und 
Monroe Strafe. 

Ron der wohlbe n yirma 

1-30 einzel Rottingbam Spi— 

Gardinen, welche Pros. für $1.00 das 
bis zu HB. das W tfauften, werden am 
Montag offerirt das Paar 
use, 69e, 39e und 
Partie 2>—150 einzelne Paare von Ebenille und 
Tapeſiry Vortieren — Frank Bros. Preis von 
3 bis zu 86 unjer Preis amı Ykeis 


tag tft per Sticd 81.48, 81.39, 81.19 98c 
. . . . . . . . e 


und 

Bartie — we lche 
Frank Pros. für 1210 und 15c verfauften z3e 
—unſer Preis, um aufzuräumen, p. Vd. 4 


Tapeten. 


3000 Rollen Tapeten in allen Dualitäten, be: 
ftebend aus Glimmers, Gilt? und Gmboiled 
Gombinationen, welde Frant Bros, für 10 auf 
mwärts bis zu 25 verfaufiten, werden offe = 

rirt— Eure Auswabl von allen, per Rolle 

2m Rollen angebrocdener Kombinationen, 

per Rolle }c, 4 Rollen für 

1000 Rollen einzelne Borders, 

Ausmwabl, per Role ... 2.2... 


Spezialitäten. 
eu Grain Bag, 


Stück— 


2 u 
Flaneil⸗ 


3Art Denims und Tretonnes 


American U 
das Stüd 


Männer, 


82.98 | 


Damen, Coin= Zehen, 69 | War IS) langehojerang 
b15 Bir,, ein 
ee DE * 


Slippers für Damen, werth 85e 
von uns gekauft, werden koſtenfrei reparirt. 


Partie 1 — 175 reinwoll. Caſſimere und gemiſchte Cheviot-Anzüge 
für Männer — N. 
375 — 
350 
und Cheds - 
80.75 — unier 


1.48 


in Mlaids 


I 


; Wbolejale 


* Ss 1 48 


Halstradten. 

Speziell Freitag Borm. von B bis 9 Uhr. 

500 Paar nahtloſe ſchwarze baumwoll. 

I b. lvc p. Paar, für 1c 
Ioje baumwoll. Damen= 
nu las, ah 10c 

woll. 2a Strümpfe, 
ben, ſchwarz 
. 


86€ 
mpfe, jeis 
. . 
de 
vpte tt. — 
. 
init Fıil vr kr 

Ad per Baar, das — 63€ 
ie Freitag Borm. von 
zaar Männer Halbſtrümpfe 


+h BL N 

( tb. cd». 

Speziell Freitag Borm. von 8 bis 9 Uhr. 

50 Dpd. Wweike ungebügele Serrenbemden, Xeis 
nenbujen, alle © 
Werth Zic, ver 9 


u. Mas 
reis, Das Stüd ö ‚19e 
Bartie von feinen Weglis 
n importirtem Mabras 
ohne Kragen, 
‘ 
rc 
firMänner, farbiger 
ınd ganz farbige, 
N. 22 
pre und... DEE: 
peziell freitag Borm. von 8 bis 9 Uhr. 
ne Kragen für Mänmer 


1c 


s für Wänz 


acht, 10 
5 £; —* Preis ur ! dd... "19 
Herren-Hüte — Freitag. 
Fedora Hüte für Männer 


reine Belz artl3- 
en, i = Br und 


Schwar 
* 


terzeng. 
n tief ausgeichnit- 3c 


I, für 
i tusgeichniftener 
me und Hals, 


ee 
er ſchweres Meriu 1 260 
Korſets. 


er Bertauf um 9.30 Vow⸗ 

jets aus autem Jean gemacht, 

ı und dauerhaft, 10er 

in großen, 

b 50e, 75c und 
. 


9% 





irte Partie von R 
mitleren Yänceı 
ür 1de, 2de, 39e, 48 
— — 
Spezialitäten. 
Mills Garpet Chain, glatte 
€ ten, zu, Bid. . 
Yu 
Möbeln. 
Fihen finiih Drefierd, mit 3 gros 
u, Bevel Plate Spiegel und bi 


5.29 | 


Rohrfig und 


9% 


14c 


° Kilo 


ET EEE DPF 
1004 hochlehnige Eßzimmer-Stühle, 
geſchnizter Rücken, ſtark gemacht 
werth 51.00 — nur . 
—4 
Spitzen. 
Stücke Epigen: 
per 


10€ 


“ jeidener 65 


Be - - 


9: Val. 


30 Born. — 10 € 
* au 


vertb 3x ju 
ing — wertb «2 


Handſchuhe. 
ußend gute Qualität Moda Handihuße 


win 25€ 


> 
für Männer und Kuaben 
— zu, Boar . a 
u . 

Schmuckſachen. 
Schnallen, Nadeln, Sprays, Buss 
— in Rbeinſte Jet, Vearl ete. — Mu⸗ 
ſter eines J tteurs — einige $1.50 


„ Eure Auswahl, 15c 

Schirme. 
NO 25 und R-zöll,. Regenjirme 121e 
25 


o%X 
109 Dupend 


u. $2 da3 
Stüch. 


2.7 re 
Haar⸗Artilel. 

75 Haar Switdes, 16 und 18 Zoll, 

langes Saar, Etüd. . . » 
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Gegen das Boßthum. 


Aus einem Wahlergebniſſe wie aus 
einer Fabel kann man häufig mehr als 
eine einzige Lehre ziehen. So ſteht es 
zwar feſt, daß Carter Harriſon ſeinen 
Erfolg in erſter Reihe der Feindſchaft 
des Barons Yerkes zu verdanken bat, 
aber gar ſo groß wäre ſeine Mehrheit 
doch nicht geworden, wenn viele tau— 
ſend Republikaner nicht auch ihren Boſ— 
ſen eine Züchtigung hätten angedeihen 
laſſen wollen. Vor zwei Jahren wurde 
der BoßPeaſe empfindlich gedemüthigt, 
diesmal kam die Reihe an den Boß Lo— 
rimer, hinter dem als Verhaßteſter von 
allen der öffentlich ausgeziſchte Gou— 
verneur John R. Tanner ſteht. 

Das Schauſpiel, daß die republika— 
niſche Konvention im Krankenzimmer 
„Billy“ Lorimers abgehalten werden 
mußte, war in der That ſehr erbaulich. 
Denn dieſer Boß hat ſich nicht etwa aus 
beſcheidenen Lebensverhältniſſen durch 
hervorragende Begabung und wackeres 
Streben emporgearbeitet, was in den 
Ver. Staaten zum Glück noch immer 
als eine Ehre gilt, ſondern er hat ſich 
aus einem pflichtvergeſſenen 
bahn-Kutſcher in einen politiſchen Trei— 
ber verwandelt, der fein Stimmopieh 
borthin brinat, mo es verlangt wird. 
Was er unter einem Führer verjteht, ift 
ein Mann, der in einer Anzahl von 
Mards die Vorwahlen Ientt und die 
Ausihukmänner ernennt. Nie ift ihm 
ber Gedante gefommen, Jich mit der öf- 
fentlichen Wohlfahrt zu befaffen, die 
Bebürfniffe des Landes zu erforfchen 
und die Abftellung von MWebelftänden 
anzuftreben. Obwohl er im Kongreffe 
bie zweitgrößie Stadt meniaitens theil- 
meife vertritt, Hat er fich nie über den 
gemeiniten Drabtzieher erhoben. m 
Notbfalle verichmäht er e3 fogar nicht, 
bie yauft und den Revolver al Arqu- 
ment zu gebrauchen. Dennoch fpielt er 
in ber republifanifchen Partei, die fich 
immer ihrer höheren |ntelligenz riihmt, 
eine fo große Rolle, daß er ihr den 
Kandidaten für das Bürgermeifter-Amt 
borichreiben fann. Wie der franzöfifche 
Gonnenfönig gab er vom Bett aus feine 
Befehle, als er nicht in der Konvention 
ericheinen fonnte, und Ießlere gehorchte 
ihm ebenfo willenlos, wie wenn er ein 
Gelbitherrfcher don Gottes Gnaden 
wäre. 

Herr Zina R. Carter, der perfönlich 
durchaus anſtändig iſt und ſich wahr— 
ſcheinlich nur widerwillig an die „Ma— 
ſchine“ wandte, um die Romination zu 
erhalten, konnte den Eindruck nicht ver— 
wiſchen, daß er lediglich der Kandidat 
Billh Lorimers ſei, der ſeinerſeits mit 
Yertes und Tanner in enger Gefchäfts- 
berbindung fteht. Die Empörung im 
tepublifanifchen Lager richtete fich auch 
nicht gegen Carter, Jondern gegen Kori- 
mer, Tanner und die Boffe überhaupt, 
Deshalb wird feine Niederlage mohl 
mit Recht als das „Iodtengeläute“ für 
Sohn R. Tanner gedeutet, der bie re- 
publifanifche Partei im StaateXllinois 
mit Schande bedect und das hohe Gou- 
berneurgamt entwürbigt hat. Gegen 
Lorimer und Tanner ift ganz offen der 
Verdacht ausgefprochen worden, daß fie 
im Golde des Verderbers Yerkes das 
Allen = Gefeb durch die Legislatur 
peitfchten. Solchen Leuten gehorchen 
zu jollen, fchien vielen Republifanern 
unerträglich. Sie verwarfen eine Bar: 
teitreue, welche die Selbiterniedrigung 
berlangt und gaben deutlich zu verjtehen, 
daß te jtch bei jeder günftigen Gelegen- 
* gegen die Partei wenden werben, 

olange fie unter fo elend ü 
en ſ en Führern 

Eine Schwalbe macht noch keinen 
Sommer, und eine gelegentliche Aufleh— 
nung gegen die Voſſe bedeutet noch keine 
nachhaltige Läuterung der amerifani- 
kaniſchen Bolitit. Es fann aber mit 
Freuden feitgeftellt werden, ba; die ün— 
abhängigteit der Wähler in den Ver. 
Staaten bon Nabr zu Jahr zunimmt. 
Während früber ein „Bolter“ beinahe 
alö Verbrecher angefehen und minde- 
ftens mit allerhand Spottnamen belegt 
wurde, gilt esheute umgekehrt faft fchon 
als Beichränttheit, mit feiner Bartei 
buch Died und Diünn zu gehen. Bei- 
nobe in jeder Wahl gibt e3 „Ueber: 
raſchungen“ oder ſogenannte „Erd— 
ruiſche“, d. h. die Partei, deren Macht 
eben noch unerſchütterlich zu ſein ſchan, 
fällt mit einem Schlage zu Boden, wie 
ein Koloß mit thönernen Füßen. Dieſe 
Erſcheinungen ſtärken doch immer wwie- 
der den Glauben an den Fortbeitand 
der demokratiſchen Republik, der durch 
manche Vorkommniſſe im öffentlichen 
Leben wankend gemacht wird. Die 
Vollkommenheit ſoll man von der Re— 
publik ebenſo wenig erwarten, wie von 
einer anderen Staatsform. 


Eine theure Politit. 


Die Steuerzahler-Liga von Frank— 
reich, eine ſich über das ganze Land 
verbreitende Verbindung, hat kürzlich 
eine Zufammenfielung veröffentlicht, 
welche die ungeheure Zunahme in den 
Öffentlichen Ausgaben ber legten fünf- 
undzwanzig Jahre in nadten Zahlen 
borführt und zeigt, in welch” großem 
Mape biefelbe den mehr oder 
weniger unglüdliden Solonial: 
unlernehbmungen zu banfen it. 
Das franzöfifhe Burget fchmoll 
um rund $170,000,- 
000 an, und die fFolae ift, daß heute die 

tanzöfifche Benölferung, mach der 

pfaabl berechnet, höher befteuert ift, 
als irgend ein anderes zivilifirtes Volf 
Der Welt. Die franzöfifchen Chaupi- 
iften-laffen: fi) barob feine grauen 
are wachfen, aber die Steuerzahler 


Pferde- | 


| proteftiren heftig gegen eine KRolonial- 


politik, die ungezählte Millionen toftet 
und nicht8 einbringt. Das ftolze Wort: 
„Frankreich ift reich genug, für feinen 
Ruhm zu bezahlen”, hat jeine Zauber- 
fraft verloren. Die Zahlung wurde 
geleiftet in Madagaskar, Meitafrifa, 
Ionfing u. f. mw. in Taufenden von 
Menschenleben und Hunderten Millio- 
nen France, aber ber Ruhm iit aus 
geblieben. Und nad) „Falhoda” qlaus 
ben die Franzofen nicht mehr an Die 
chauviniſtiſchen Vorſpiegelungen künf— 
tigen Ruhmes. Auch weiß man nicht 
ſo recht, wo das Geld für die Befriedi— 
gung der immer größeren Anſprüche 
herkommen ſoll. 

So weit wie in Frankreich, iſt man 
in England noch nicht, aber auch dort 
mehren ſich die Stimmen (und darun— 
etr gewichtige, wie die des neuen Füh— 
rers der Liberalen, Sir Campbell 
Bannerman), welche darauf hinweiſen, 
daß die Taſche John Bull's allerdings 
ſehr groß. aber doch auch nicht uner— 
ſchöpflich iſt. „John Bull hat“, ſo 
ſagte der genannle liberale Führer, 
„ſo lange ſtolz auf ſeine Hoſentaſche 
geſchlagen, als einzige Antwort auf alle 
Warnungen und angedeuteten Schwie— 
rigkeiten, daß es ihm ſchwer wird, ſich 
vorzuſtellen, daß eines Tages dieſe 
Taſche leer ſein mag“. Die Ausgaben 
Großbritanniens ſtellten ſich im Jahre 
1868 auf $350,000,000 das Jahr, 
lebtes ahr auf $580,000,000! Und 
das Bemerfenswerthe dabei ift, daß 
mehr als die Hälfte diefer gewaltigen 
Zunahme auf die leßten zehn Jahre 
enifällt., Die ordentlichen jährlichen 
Ausgaben der Nation Stiegen um 120 
Millionen Dollars, jeit der größeren 
Betonung der failerlihen Weltmacht; 
fie find hauptfählih den gewaltigen 
Anforderungen der Marine zu danfen. 

In unferem Lande ift die „imperia= 
liſtiſche“ Politik noch viel jüngeren 
Datums, fie liegt noch in den Windeln, 
bat aber doch Ichon recht aroße Anfor- 
derungen an die Tafche Onfel Sams 
geftelt. In dem Ruhmesdurft des 
Kolonialfieber3 verzifchen die Millio- 
nen wie Waflertropfen auf einem hei- 
ben Stein. Nm Xahre 1889 jtellten 
fih unfere aefammten ordentlichen 
Ausgaben auf $229,288,978, im Jah— 
re 1897 auf $365,774,159; der 55. 
Kongreß bemilligte über 1500 Millio- 
nen, macht 750 Millionen das Jahr. 
Sn den leßteren Summen find biele 
Kriegsausgaben eingefchloflen, man 
Darf diefelben aber darum nicht ala 
außerordentliche Ausgaben bezeichnen, 
benn SKriegsausgaben werden bei der 
weiteren Befolgung der eingejchlage- 
nen Bolitif ein ftehender Boften mer- 
den in unferer Haußbaltsrechnung. 
Smoperialiftifche Politif heißt Erobe— 
rungspolitit, und Eroberung bedeutet 
Krieg. 

In Franfreih Hat Ausdehnung?- 
und Ruhmesfucht zu einer VBerarmung 
der Zandbevölferung geführt und ein 
Proletariat gefchaffen, das in beftän- 
diger Gährung ift. Inn England mwer- 
den Stimmen laut, die prophezeien, 
daß wenn John Bull einmal nicht mehr 
auf volle Tafchen werde Tchlagen fön- 
nen, die Schläge in das Geficht einer 
gewiflfen Partei fallen werden. Das 
mag aber in England noc ziemlich 
lange dauern, denn man hat fih dort 
Ichon Jo in den „mperialismus” „ein- 
gejponnen”, daß ein Herausmwinden 
fehr fchwer und auch wohl ohne fchmere 
Berlufte unmöglich ift.  SHierzulande 
find wir noch im Anfange, und da ift 
diellmfehr noch verhältnigmäßig leicht. 
E3 ijt nicht denkbar, daß die Amerifa- 
ner an dem jingoiltifchen LXeitfeil fo 
in's Verderben rennen follten, wie die 
Franzofen an dem haupiniftifchen, und 
die engliihen Gründe für eine „impe- 
rialtitifche Politik“ find hier nicht vor- 
handen. Darf man hoffen, daß hier: 
zulande die Schläge in das Geficht der 
„imperialiftifchen” PBartet fallen mer- 
den, ehe die Tafche leer ift! 


Der Kautihuf-Berbraud. 


Hatte Schon der Auffchiwung, den die 
Fahrradinduftrie in den lebten Jahren 
genommen hat, eine jtarfe Steigerung 
desftautichufbedarfs und in Folge def- 
jen beträchtliche Preiserhöhungen des 
Nohproduftes im Oefolge gehabt, fo 
ijt bei der gewaltigen Entmwicdlung der 
Gleftrotechnif mit ihrem rieſigen Be— 
darf anfautfhuf und Guttapercha zur 
Iſolirung elektriſcher Leitungsdrähte 
die Gefahr nahe gerückt, daß demnächſt 
die Produktion von Kautſchuk nicht der 
rapid ſteigenden Nachfrage wird genü— 
gen können. Gegen das Raubbauſy— 
ſtem, womit daraufhin jetzt in den 
Hauptproduktionsländern Kautſchutk 
und Guttapercha gewonnen wird, ha— 
ben ſich warnende Stimmen erhoben. 
Dieſes Syſtem beſteht darin, daß zur 
Gewinnung von Guttapercha die den 
koſtbaren Saft gewährendenKautſchuk— 
bäume (Siphonia Schreb. aus der Fa— 
milie der Euphorbiaceen) einfach um— 
gehauen oder bis zum Abſterben ange— 
zapft werden. Hier muß eine Reform 
zur rationellen Gewinnung des unent— 
behrlichen Produkts einſetzen, und 
zwar bald, ſollen nicht ſchwere Schä— 
digungen der kraftoll ſich entwickelnden 
Induſtrien platzgreifen. Die Regie— 
rung des Kongoſtaates iſt damit vor— 
ausgegangen und hat eine Verordnung 
erlaſſen, welche die möglichſte Scho— 
nung der Kautſchuk- und Guttapercha— 
Bäume mit ſtrengen Strafbeſtimmun— 
gen durchzuſetzen ſucht. Es wäre nicht 
nur erwünſcht, ſondern in hohem 
Grade, beſonders im Intereſſe der un— 
terſeeiſchen internationalen Kabelver— 
bindungen, nothwendig, daß auch die 
Regierungen anderer kautſchukerzeu— 
gender Länder mit ähnlichen Schutz— 
maßnahmen vorgehen. 

Nachſtehend eine flüchtige Skizze 
über die Produktion und die in den 
Verkehr gebrachten Kautſchukmengen. 
Nach den ſtatiſtiſchen Ausweiſen be— 
trug die Einfuhr 1887 in England 
und nach dem Kontinent etwa 12 Mil— 
lionen Kilogramm roher Kautſchuk, 
während 1896 die Plätze Liverpool 
und London allein gegen 18 Mill. Ki— 
logramm erhielten. Nach einer Feſt— 
ſtellung aus amerikaniſcher Quelle iſt 
die Geſammtproduktion der ganzen 
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„Abendpoft“, Chicago, Donnerftag 


Melt an rohem Kautfhuf für das 
ahr 1897—98 auf etwa 46 Mil. Ka. 
zu fchäten. Die Vereinigten Staaten 
allein führten in biefer. Zeit (vom 
Juli bis Juli) 22 Mill. Kg. ein und 
bezahlten dafür falt 25 Mil. Dollars. 
An der Gefammtproduftion ift Brafi- 
lien mit feinem am höchiten gefhäßten 


Paragummi an erter Stelle betheiligt; | 


e3 hat fich von dort innerhalb der leb> 
ten 35 Jahre die Ausfuhr perachtfacht. 
Sie betrug 1865: 33 Mill. Kg. und 
ftieg Jahr um Jahr, um im Jahre 
1897—98 die Höhe von 25 Mill. Ka. 
zu erreichen. An zmeiter Stelle in ber 
Gummiproduftion folgt Afrita, Das 
in der Zeit von 1865 an von 7 Mi. 
Ka. auf 20 Mil. jährlicher Erzeugung 
fortgefchritten ift. Oftindien und Zen— 


qummierzeugung auf je 3 Mi. Ro. ge⸗ 
bracht haben, dürften ebenfalls Fort⸗ 
ſchritte gemacht haben, die allerdings 


nicht zahlenmäßig zu kontrolliren ſind. 


Der Bedarf an rohem Kautſchuk dürfte 


1899—1900 für Amerifa und Europa 
ziemlich gleich geſtalten, er wird für 


hüben und drüben auf je mindeſtens 25 


Kg. geſchätzt. 


Das Mitarbeiter-Geſetz. 


Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt der | 


St. Louiſer „Abend-Anzeiger“: 


Im hieſigen Bundesgerichte iſt eine 





Anfechtung des Miſſourier „Fellow 


Servant Law“ abgewiefen und das | 


Gejeg als verfaffungsgemäß aufrecht 
erhalten worden. 

Das befagte Gejeß wurde von der 
Legislatur befanntlicher (und bedauer- 
licher) Weife nur für Eifenbahnen 
und deren Angeftellte erlafien. 


das alte englifche Gemeinrecht aufgeho- 
ben, das — in Bezug auf Schadener= 
anjprüche für erlittene VBerlegungen — 
den Arbeitern 
anmeitt. 

Für alle anderen Berhältniffe 


traggeber (PBrinzipal) für den Beauf- 
tragten (Agent) verantwortlich ift: der 
Herr für feine Diener, der Unterneb- 
mer für feine Arbeiter und Angeitell- 
ten. Nur für den Arbeiter gegenüber 
dem Mrbeitgeber gilt Dies 


borfichtiger Weife einen Ziegel auf die 


Straße fallen läht und Diefer Ziegel | 


jo iit 
haft⸗ 


trifft einen Vorübergehenden, 
der Bauherr für den Schaden 


bar.Schlägt aber der Ziegel den Schäs | | 
del eines anderen am Bau beichäftig= | 


ten Arbeiters entzmei, jo ift der Baus 
herr nicht verantwortlih, und der 
Gefchädigte hat fein Recht auf Scha- 
denerfat. Das Gemeinrecdht 
hier auf der Annahme, daß der Arbeis- 
ter beim Eingehen des Arbeitsvertra= 
ges auch alle mit der Arbeit verbunde- 
nen Gefahren auf jich nimmt. 

Menn diefer Sat in den früheren 
Sahrhunderten, al3 englifche Richter 
ihn ausgetüftelt haben zu einer 
Zeit, da nur das Kleingemwerbe be— 
jftand — eine gemwille Berechtigung ha= 
ben mochte, fo ift das durch die Ver- 
hältniffe de3 modernen Groß- und 
Mafchinenbetriebes aründlih anders 
geworden. Wenn früher meniaftens in 
gewillem Maße der einzelne Arbeiter 
gegen Schädigungen von Geiten feiner 
Mitarbeiter fich fchügen konnte, To ift 
er heute dazu nicht mehr im Stande. 
ie fol beifpielameife der Arbeiter in 
einer Hobelmühle ſich davor ſchützen, 
daß der Maſchinenwärter den Dampf— 
keſſel in die Luft fliegen läßt? Oder 
der Bergarbeiter davor, daß die Un— 
vorſichtigkeit eines Mitarbeiters 
Exploſion ſchlagender Wetter oder ei— 
nen Einſturz verurſacht? 

Im vorliegenden Falle war einem 
Bahnſtrecken-Arbeiter, der an der 


ihm angewieſen hatte, von einer plötz— 
lich 
Bein abgefahren worden. Er klagte ge— 
gen die Bahngeſellſchaft auf 810,000 
Schadenerſatz. Die Vertreter der Ge— 
ſellſchaft erhoben den Einwand, daß 


Für | 
diefe und nur für diefe wird dadurd | 


eine rechtlofe Stellung | 


gilt | 
gemeinrechtlich der Gab, daß der Auf— 


berubt | 


nidt. || 
Menn ein Arbeiter an einem Bau uns || 





| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 
! 


‚Ein 


tralamerifa, die e3 früher in der Nob> | 


 Atoße Merle in 


— die jhönjten Stoffe, bergeitellt von Bohman & Co., die größten u 
modijche bochimoderne jhiwarze und farbige Kleideritoffe 
on mit all den Weiten, die fih am eriter 


eine | Ten. 


* 2* 


3c 


“ 


für Neiter son Barmer Spiben—eine tiefige 


Partie Tordon, Gluny u. Medici Spigen und Einjüge—in Muftern nad alten bandgemashten 


Spiten. — Längen von 2 bis 7 Yard$ 
in zwei großen Partien zu Te und &. 
lc für Epigen = Refter — Fabrit Mufter .. 

den don jchiwarzen, weißen und cream SPl: 
gen, Cinfag und Allovers—für Joce, Ties, Fancy 
Arbeit u. j. m. — alle zu Ic. 


R für Band-Refler 


| IC — wirklich Partie 


— 8 


außergewöhnliche 


hochfeinen Band-Reſtern zu 


zu Se — zu 5e, Se und 13c. 


größerer 


prächtigerer 





— 


Fabrikanten — 


und Rock-Längen — 


Il 


fiir modische 

ihmwarze und 
tarbige 

Kleideritoffe. 


juje 


farbig mit cin- 
geſchloſſen 


Homeſpun Plaids— 
Cheviots 
Novelty Suitings— 
Camelshair Plaids— 
Schott. Novelties— 
Tailor Suitings— 
Covert Cloths— 
Novelty Plaids— 


keine gleichen Offerten in 
tauf — ſolche für welche 
geben zu nur Alec per Yard — 





Ausgezeichnete Offerten am 
Freitag von 5000 ausgewählten 
Eeiden = Neitern — beitebend aus 
einer ausgewählten Mannigfaltig: 
feit don 

Taffeta Seiden-Meftern, 

Foulard Seiden-Reſtern, 

Novelty Seiden-Reſtern, 

Fancy waſchbaren Seiden-Reſtern 
und anderen Seiden-Reſtern. 

In paſſenden und beliebten Län— 
gen — viele der Reſter würden ſich 
leicht zu 2, 3 und 4 Mal der am 
Yreitag verlangten reife ver— 
taufen— 

Schwarze Seide-Reiter— 
Kleider = Seide, 
Taffeta Eeide, 
China Seide— 
ui. —alle bedeutend berabgejegt— 
einige jo niedrig wie 50c und 





bon 
wunderbaren 
Preifen — alle winjchenswerthen Novelties — Plaids, 
Gheds, Streifen, Moires, Tajfeta Novelties, jchlwarze 
und farbige Satins, Drawftrings, etc. — werth bis 


- Die neuen Frühjahrsmoden in. Schujtwaaren, wie fie nur hier zu haben find. 
7* Schuhlager. 
85 findet — markirt zu 81.45, *82. 45 und 


ſchwarzen und 
farbigen 


für modiſche 

ſchwarze 
farbige 

Kleiderſtoffe. 


Chicagos größte Kleiderſtoffe— 


der Stadt — hauptſächlich nicht in den 
andere Läden ohne Weiteres 813, 82 und 5823 verlangen würden — 


Seide-⸗Reſter-Verkauf — | 


Breite 2-5 Zoll — einjhließlih Spigen werth bis zu Ic — 


25 für Refter Allovers— Venije Epite, tuded 
e Taffeta, beitidte Sceidenband-Novelties u. 
f, wm. — Sorten, Die$l die Yd. werth find — alle 
zu 250 per Weiter. 


an * 
zer 


$2.95. 


Pat.-Leder und jchtwarze Viet Kid Damen: 
Schuhe — Kid u. Seide Vefting Tops — alle 
neuen Zehen — handgewendete und Welt: 
Sohlen. Jede Größe. 

Wir verjehen die Füre 

nit beques _ 
— — 8 
- 3u niedrigen 


- welche nicht 


modilchen, 
nen, Daue 


nicht 
s3. 


ihen haben in 


y r4 - . 
Kileiderllofen 
nd bedentenditen amerifaniichen 


en Stüden, Kleider:Yängen 
Floor anhäuften — mit 


bt 


für modische 

ſchrarze und 
farbige 

Kleiderſtoffe. 


ſchwarz mit ein- 
geſchloſſen 


Cheviots — 


Novelties — 


und Novelties — 


es. 
Gelegenheit 
hochfeinen Waaren von dieſem Ein— 


50e 


He 


Korſet-Bargaius 


fuür Freitaos ſchnellen Verkauf — ſpeziell ) und 


| 4 Preis Partien. 
f. $1 Mu: 
Kar s fter Cor: 
SPY] jets— eine 
x N . große Par: 


tie d. weißen u. drab u. 
fancy geftreiften Korje 
— double Side Steels 
boned Lüfte — alle Grö— 


Ben. 


für $1 Go: 

ronet, W, 
500 ** 

ſter von 
Partien, u. Henderſons 
Korjets— Seconds— jede 
Facon und Größe. 


für 82} Korjets dds 
von W. B. C. P. C. B., Son 
u. S. & M. Specials in faney Sei— 
denbrocades, Sateens und Italian 
Cloths. 





AYER_ 


2. & M.-Tajement-Schuhladen ift verjchieden 
Hier find nee und vollftändige Partien von Zcuhen, iwie Ahr fie anderswo zu $3, $4 und 
Die Werthe find unvergleichlich. 


Macht tem 


3c für Stiderei - Hefter — angebrodene Sets, 


Mufteritreifen u. befhnugte Stüde v. Hamburg, Emwik u, Nainfoof Flouncings, Einfaffungen 
und Einfügen — in Breiten bis zu 10.Zol — jhöne neue Sommer: Mufter, wie fie gewöhnlich bis zu 


25c verlauft werden — au 3c, Sc und 12«. 

Ic für Sfirt = Mufter — Patterns die bis zu 
$2_ver Yard verfauft werden —Yängen paj: 

jend für Schürzen, Blouje Fronts, Jocht, Ties u, 

f. w. — QAuswabl 5c und 1vc per Stud. 


Ian Damen-Schuhe in 8 hübjchen Moden— 
Kid und Faney Veſting Tops alle 
neuen Leiſten und Zehen — in allen neuen 
Frühjahrs-Farben. — Jede Größe. 


R 


Laden iſt keine 


Stelle für ein 


Banke 


ef 
Ablade 

Parti 
ager zu 
oder dergleigen— 
und 


s4, 


nur das Friſche 
Modiſche iſt hier. 


Je für 


Die andere Hälfte pon jenem großen Ginfauf von 


öc für 108 
Che 
Reiter, 


als den Seritelungstoften. 
gepbor Kleider Gingbams — 
irn ls» sm 4. > 1,3 or .-\l 8 
Sc fiir 126 gemufterte Mleider:-Lamıg — 
} 


uw V a 
= J Streifen und Plaids — Fabrik 
helle und dunkle Gründe — hübſche Fi— 


für 15e guren, Tupfen und Streifen — Fabrik— 

Waſch⸗ Reſter. 

Ztoffe. 5c fir 1240 corded Dimities — belle und 

Te Kieider 
ie für Te 

Standard Rrin 

Ge für 123 


Latons und PVercale-Refter. 

blaue und dinablaue gemufterte 
—Fabrik-Reſter. 

zöll. franzöſ. Penangs—indigo- und 

e und ſchwarz u. weiß —Fabrikreſter. 
e Stripe Seerſuckers —Reſter. 

eo für 15e gemuſterte Welts und Piques—Reſter. 

12230 für 36öll. ftanz. Shirtwaiſt-Percales. 


indig 


&inablau 


Te für 106 \ 


für Damen-Glace— 


Handſchuhe — 


2 Clasp & Foſter Haken — 
braun, roth, tan und grün— 
vollſtändiges Aſſortiment in 
Größen. 


590 


Qualität für 
brauch — full 


für Straßen 

Handſchuhe für 

Damen, außer: 

gewöhnliche 
täglichen 
Pipe — 2 und 

3 Glasp — meid debnbar, 

ftart und Dauerhaft — alle 

Größen und volllommen pafs 

ſend — ein vollſtändige Aus— 

wahl v. Staple Schattirungen. 

500 für Kayſers reinſeidene 

Doppel Finger tipped Hand— 

ſchuhe—ſchwarz weiß, grau, 

tan und Modes — 2 Clasps 

oder + Knöpfe. ” 

75e für feine Glace Kid Handidhube für Mäns 

ner — rotb, tan, Gichen — ebenfall3 Kaftor in 

grau und Neindeer. 


Ge 


2% 


stern, 
Männer und Kınder - 
boblgejäumt, fpigeneingeiaßt, revered etc. — 3 große 
Patrien — zu Ze, 5e und Sc. 


Bir fangen an, die Departments zufammenzuzichen und bereiten uns vor auf das Plakmahen für unfer neues feuerfeftes Gebäude. 
den für die Vorarbeiten, und die Preife, die wir notiren, werden die Häumung Befhleunigen. 


ren | Unvergleichlie Offerten in Damen-Schupen: 


dunfle Gründe—bübihe Ylumen:Mufter 
Fabrik-Reſter. 

Sc für 
Shirtwaiit 


25c für $1 Stirtings — feine Bartie 27: und 

Jzöl. Stirtings — bübjhe neue Qui: 
pure:Ejfefte, mit Ginjag — Werth bis $l — 3u 
Dit. 


für Tafdhentüder 


— wunderbare Werthe für Iluge Freitags⸗ 
Einkäufer — nugebeure Auswahl von Mu 
SecondE, canceled Orders etc. — für Frauen, 
- Leinen, ESwik und Cambric — 


Bargain:steitan in dem geihäftigen Bajement. 


Es muß Haum gefhaffen wer- 


Bhanomenale 
Breiie— 


irgend einem anderen PBajement- 


eöle Löc Wafchlofe: 


Fabrifreftern — neu und bochfein — zu weniger 


IC 


Percales — 
Mufter 


363öll. 
und Wrapper : 


neue 


123 


Fabrik-Reſter 


dc für 150 leinene Skitting Craſhes — 
in Blau, % 
Fabtik-Reſter. 


mengehäuft und zu einem Verluſt der Hälfte des 
I 


für 15c 
Waich 
Stoffe. 


⸗ 


Braun, Schwarz und Weiß — 


100 für neue eotded Zephyr Ginghams. 

1230 für 18 Ariih Dimitieg—bell und duntel. 
15e für 250 corded Madras Glotb3. 

18e für „crintled“ franz. Erepons— Pink 
Gelb, Grün, Lavender, Streifen. 

4e für 124 36300. gemufterte Silfolinegs— Reiter. 
5e und Be für gemufterte Eretonneß, Denims, 
Art Tidings u. j. w.— FabrifsRefter. 


Salvage Weißwaaren 


Blau, 


Eine große Erhöhung deslerficherungsslagers bon 
Jas. Elliott, 370 Proadwan, New Vorl — ge: 
rettet don dem brennenden Gebäude, dag zujam: 


| Wertbes verfauft werden joll. 


für löc 
naſſes 4Mzöll. 
India Leinen. 


für 123c 
Elliott 
Nainjood— 
nur die Sans 
ten find naß. 


62€ 


für Weiß: 
waaren = 
— 5000 


allen Eorten,ei: 


> 


Reiter 
von 


2 


nige jehr naß, aber 3 u. 
Dial des Breijes werth 
—2, 5c, Tic und 10c. 


für 15c 
Ellliotts 
Dimities, 
Karrirungen 
und Streifen 
15e für ce Glliotts 
feiner 403öll. Lawn. 


1230 für Se naſſe Gardinen Swiſſes. 


——————— ——— — — — — — — — 


den Eiſenbahnen mit beſonderen Ge— 
fahren verknüpft iſt. 

Die Legislatur hat unter allen Um— 
ſtänden das Recht und muß es haben, 
den thatjächlichen VBerhältniffen Rech- 
nung zu tragen. Stellt fich heraus, 


einer Anzahl gewifler Berufe, die Ur: 
beiter befonderen Schutzes bedürfen, 
io hat fie das Recht (und die Pflicht) 
diefen Schuß ihnen angedeihen zu laf- 
Es it nicht nöthig, daß das 
Gejet, um nicht dem Bann gegen Spe— 
zialgefeggebung zu verfallen, für alle 


| Urbeiter ohne Ausnahme gelte. Es ge— 
| nügt, wenn es gleichmäßig für alle die= 


heranfahrenden Lofomotive ein | 
| nahme 


Eiſenbahnen ſprachen, 


Stelle arbeitete, die ſein „Vorarbeiter“  jenigen gilt, die in gleichen Verhält- 


nilien arbeiten. 
Diefelben Gründe, 
des Gejebes 


die für die An- 
in Bezug auf 
Iprechen für 


| feine Ausdehnung auf Beramerfe, auf 


| 


das Staatsgejeh, weil een ur Eifens | 


bahn-Gefelfichaften und nicht alle 
Arbeitsgeber für Schädiqung 
Angeitellten durch einen anderen An 
geitellten haftbar macht, ein Spezialge= 
jet jet und ala folches die Staatäver: 
faffung verleße, alfo ungiltigq fei. 
Richter Adams Jaat darüber in fei- 
ner Urtheiläbegründung: Die Eifen- 
bahnen felbit beitehen al@ Korporatio- 
nen mit gmwillen Vorrechten auf Grund 
bon Gefeten, die nur für diefe bejon= 
dere Klafle von Korporationen gelten. 
Hat die Legislatur das Recht, Gefehe 
zu Gunsten diefer Korporationen zu 
machen, jo bat fie auch das Recht, ih- 


eines 


| 


Fabriken mit gefährliden Mafchinen- 
betriebe jomwie auf alle anderen Unter 


ı nehmungen, in denen Gefundheit und 


Leben der Arbeiter Gefahren ausgejegt 
it, gegen die fie fich jelbit nicht zu 
Tchüßen vermögen. 


* Lokalbericht. 


— —— —— —— — 


Lincoln Vart-Verwaltung. 


VNeuwahl der Beamten für das laufende 
Rechnungasjahr. 

In der geſtrigen Jahresverſamm— 

J geſtrigen Jahresverſ 


lung der Lincoln Park-Behörde reichte 


Präſident Woodworth 


den Rechen— 


ſchaftsbericht für das vergangene Ge— 


ſchäftsjahr ein. 


nen beſondere Verantwortlichkeit auf-⸗ 


Zuerlegen. 

Der Beweisgrund iſt richtig an ſich, 
aber für den vorliegenden Fall durch— 
aus überflüſſig. Auch wenn die Eiſen— 
bahngeſellſchaften keine beſonderen 
Vorrechte genöſſen, hätte die Legislat— 
tur das Recht, ihnen die beſondere Ver— 
antwortlichkeit aufzuerlegen: — einzig 


und allein deshalb, weil die Arbeit auf ges am Seeufer durch Aufſchüttungen 


Magerkeit iſt oftmals ein 
Zeichen von Schwäche. Verluſt 
an Gewicht iſt beunruhigend. 
Iſt man durch Huſten, Erkältung 
oder andere Lungenbeſchwerden 
mager geworden, ſo hat man Ur—⸗ 
ſache, vorſichtig zu ſein. Scott's 
kEmulsion von Leberthran mit 
unterphosphorigſauren Salzen iſt 
ein Fetterzeuger, und * als 
das. Sie verurſacht eine ſolche 
Stärkung des Ernährungsſyſtems, 
daß die Beſſerung eine dauernde 
wird, ſelbſt wenn man mit dem 
Gebrauch davon aufhört. 


60 Eid, und $1.00 bei allen Apothetern, 


Sn dem Bericht be= 
glüdwünfht der Präfident die Behörde 


| zu der Ihatfache, dat es in Folge äu- 


Berit öfonomifcher Verwaltung gelun= 


' gen jei, das verflofjene Rechnungsjahr 


| Schließen, obwohl 
| eine viel geringere gewejen märe, 
| früher. 


mit einem kleinen Ueberſchuß abzu— 
die Steuerumlage 
als 


Ferner wird 


rung der Promenade und des Fahrwe— 


| 
| 
| 


| 
| 


| 
| 


bis zur Diverfey Avenue empfohlen, 
wodurch der Flächenraum des Parkes 
mit verhältnißmäßig geringen Koſten 


um 37 Acker vergrößert werden könne. 
Dagegen erklärt ſich Herr Woodworth 


entſchieden dagegen, daß in Zukunft 
noch Straßen in das Boulevard-Sy— 
ſtem der Parkbehörde aufgenommen 
würden, wenn nicht die intereſſirten 
Grundbeſitzer ſich verpflichteten, für die 
Unterhaltungskoſten des neuen Boule— 
vards aufzukommen. Dieſe Koſten, 
wären bis jetzt aus dem Parkfond be— 
ſtritten worden, doch ſei es ungerecht, 
den Steuerzahlern zuzumuthen, daß 
ſie für eine Verbeſſerung bezahlen ſoll⸗ 
len, die ihgen keinen direkten Vortheil 
böte. Der Präſident warnt davor, in 
Zukunft noch irgend welche Büffel zu 
verkaufen, damit der Lincoln Park den 
Ruhm behalte, in feinem Gebiet bie 
ichönfte Heerde diefer jeltenen Ihiere 
zu bergen. Die nachftehende Im dem 
Bericht enthaltene Tabelle gibt eine 
Ueberficht über die Höbe der Berilli- 
gung, der Einnahmen und Ausgaben 
während des verflojenen Nehnungs- 


I 1290-7 


daß in einem gewiſſen Berufe, oder in |! 


vards — Smith, 


die Verlänge- 


jahres im Vergleich zu der Finanzver— 
waltung während der vorangegange— 


nen Jahre bis zum Jahre 1895 zurück. 
nummern vor?“ — Schmierendirektor: 
„Erlauben Sie, es wurden darin doch 


Unter: 
haltungs 

koſten 
108 NIS Nu 
191,422. 


140, 180.04 


Steuer 
umlage 
307,400.22 
204,202.02) 
241,182.71 
24,033.12 127,649.49 24,340.51 

Nachdem der Bericht qutgeheißen 
par, wurde zur Neumahl der Beamten 
für das laufende Rechnunasjahr ge— 
chritten. Diejelbe ergab folgendes 
Refultat. 

Präfident, PB. M. Woodmworth; 

Vize-Präfident, M. Shields; 

Auditeur, ©. 3. Smith; 

Gefretär, %. 3. Bryan; 

Anwalt, James McCartney; 

Superintendent, Baul Rediesfe; 

Schaßmeifter, 9. WU. Haugan. 

Präfident Woodiorth ernannte hier- 
auf die folgenden Musichüfle: 

Finanzen — Schneider, Shields, 
Winſton. Juſtiz — Niron, Schnei- 
der, Winſton. Gartenbau — Winſton, 
Nixon, Schneider. Bedienſtete 
Dunton, Shields, Smith. Boule— 
Winſton, Nixon. 
Zoologiſcher Garten —Dunton, Smith 
und Nixon. 

Die Behörde nahm eine Reſolution 
an, in welcher die Chicagoer Kongreß— 
vertreter erſucht werden, bei der Bun— 
desregierung dahin zu wirken, daß 
dem Lincoln Park mehrere der in Cu— 
ba eroberten ſpaniſchen Kanonen über— 
laſſen werden. 


Wer iſt der Todte? 


In der Wirthſchaft von John Fitz— 
patrid, No. 204 Waſhington Str., 
brach aeftern Nachmittag ein unbefann- 
ter, ungefähr 60 Jahre alter Mann, 
al3 er gerade an einem Tiſche Platz 
genommen und ein Glas Bier bejtellt 
hatte, plöglic” bemwußtlos zufammen 
und war jofort eine Leiche. 
Iodten fand man eine Geldfumme von 
$19.50 por, Jonit aber nichts, was zu 
feiner Identifizirung hätte dienen fün- 
nen. Der Verftorbene, melcher nad 
dem Gutachten der Aerzte einem Herz- 
Ichlag erlag, it 5 Fuß 5 Zoll groß; er 
wiegt unaefähr 145 Pfund und mar 
mit jchmwarzem Anzug und qleicjfar- 
bigem Ueberrod betleidet. Die Leiche 
wurde vorläufig in Rolftons Morgue 
an Adams Str. aufgebahrt. 

* Im Srdgefchoß des Wohnhaufes 
Nr. 522 Cleveland Ave. mar Frau 
Molie Thiel geftern Nachmittag mit 
dem Reinigen von Oardinen beichäf- 
tigt, als fie durch einen gemaltigen 
Knall erfchredt wurde und gleich da= 
rauf Flammen rings um den Ofen em— 
porzüngeln jah. Eine mit Benzin ges 
füllte Flafche, die in der Nähe des 
Dfen3 geftanden hatte, war erplodirt. 
Der Brand murde fchnell aelöjcht; 
Frau Thiel war mit ungefährlichen 
Wunden am Gefiht und an den Hän- 
den und mit dem ausgefiandenen 
Schrecken davongekommen. 


Defizit Ueberſchuß 
44,541.10 
50,601.07 


Nahr 
199 


18978 
1808—0 


Zelet Die „Bonntagpoft‘, 


1906.63 | 





| den 





Bei dem | 


} um 12 Uhr 


— Bon der Schmiere. — „Wie fonne 


' ten Sie nur behaupten, in biefem mis 


ferablen Stüde fümen einige Glanz« 


auch zwei Baar Stiefel gepußt.” 


Todes⸗Anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 
daß mein lieber Gatte und unſer Vater 
Heinrich Krebs 
r ſchweren 
Monaten und 


im Alter von W 
en felig im Herrn 
et ftatt am Frei— 
um 1 Uhr, vom 
. Avenue., nach Foncordia.— 
ten die trauernden Hinter: 


Joſephina Krebs, 
nebſt Kindern und Verwandten. 
Ausgeduldet, ausgelitten 
Haſt Du Deinen großen Schmer; 
blutet und erkaltet 
Iſt Dein treues, liebes Herz, 
Haſt uns allzu früh verlaſſen, 
e Liebe ſorgt nicht mehr. 
ein Erkalten, Dein Erblaſſen 
chlug uns Wunden tief und ſchwer. 


Todes⸗Anzeige. 


d Bekannten die traurige Nachricht, 


> 
Freunden un 


| daß unfere geliebte Gattin, eu..er, Großmutter und 
| Urgroßmuiter 


Garoline Zinte geb. Thurom 


| im WUlter von 79 Nabren, 8 Monaten und 1 Tag am 
um 3 Hr, jelig ım Herrn ent= | 


5. April, 2 ens 
ſchlafen iſt. D 
9 


Beerdig 
April, m 
bauje, 134 Weit 
—E 
Friedhof. 


ung findet ftatt am Sonntag 
1 Uhr Nahmittags, vom Trauer: 
21. Str, nah dem Goncordia= 


Karl Zinfe, Gatte. 
Karl Zinte, Sohn. 
Garoline AUhlbrim, Tocier. 
John Ahlbrim, Schwiegerſohn. 
Magdalene Zinte, Scdw.egertodhter 
nebit Enfel und Urentel. 
So jchlaf’ denn wohl, wir jhauen auf, 
Geendet hat Dein Bilgerlauf 
An Deines treuen Heilands Bruſt, 


Wo Du nun lebft in jel’ger Luft. dofr 


Todes: Anzeige, 
Plattd. Gilde „„Hanja No. 38" v. ».B. ©t. 
v. N.⸗A. 


Den Beamten un Mitgliedern tor Nahricht, dat 
un’s Broder | 
Henry Krebs | 
am Dinsdaa, den 4. April ftorben i8, De Beerdiz | 
gung find fatt am Fridag, den 7. April, Nabmiddag 
um 1] Ubr Irwerbus, 755 N. 43. WUve.,, nab 
Soncordia Friedhof. De Beamten verfammeln fid 
in de Gilde-Halle, um dem Broder dat 
legte Geleite to geben. 
Senn Mueller, Dieriter. 
Paul Thulte, Schriewer. 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nachricht, 
daß unſere liebe Mutter und Großmutter 
Karoline Walduer 
im Alter von 62 Jahren, 4 Monaten und 12 Tagen 
jest im Seren entichlafen ift. Die Beerdigung fin: 
det itatt citag, den 7. April, Nahmittags um 
au! rauerbaufe, 756 Sontbport Ape., nah 
n stille Theilnahme bitten die trauerns 
nterbliebenen: 
Vlaryn Gihwentner, | zı 
Agues Seh. Töchter. 
zolfgan J n z 
2dolfgang | TREUEN, ! Shwiegerjöhne. 


Front M. > 
mdo Raymond Zeh, Enkel, nebit Verwandten. 


Todes: Anzeige. 
Golumbia uud Humboldt Frauen:Bereine 
» Ihnen zur Nahricht, daß Schweiter 
Wilhelmine Koichlizki 
am Mittwoch, den 5. April, geitorben ift. Die Be: | 


erdigung findet ftatt am Samftag Morgen, um balb | VoR 


9 Uhr, vom Trauerbaufe, 59 Gornelia Str,, 
der Polniih-Böhmiihen Kirche, Noble Str., 
Dilmaufee Ave. Um ftile Theilnabme bitten: 
Maria Hamel und Thereia Behrens, 
räfbentinnen. 
Ihereia Behrens, nuigunde Kange, 
Sefretärinnen. 


Treies Auskunfts-Bureau. 
Böhne Loftenfrei follektirt; Meihtäfadhen alles 
Urt prompt auögetährt. 
92 Sasalle Htr., Zimmer dl. mr | 


nah 
nabe 


bo,fr 


| 
| 
| 


Nachricht, 


| 


| 
I 
I 
| 
| 
' 


Todes⸗Auzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 
daß unſer geliebter Gatte und Vater 
ELonis Eiſer 
im Alter 56 Jahren am Mittwoch, den 5. April, 
nach langem Leiden ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdi 
dung findet ſtatt am Sonnabend, den 8. April, 
vom Trauerhauſe, Eleaver Str., um 1 llbr 
Nachmittags, nah dem Goncordiasirriedbof Um 
ftilles Beileid bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Marie Eifer, geb. Baflenhorit, Gattin. 
Mrs. Clara Hoffman, geb. Eifer, und 
Minnie Eifer, Töchter. 


y= 
77 


Todes: Anzeige» 
Gleveland Frauen Berein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige Nach: 
richt, daß Schweiter 
Wilhelmine Koihlit;fi 
am 5. April geftorben ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Samitag, den 8. April, Morgens 8 Uhr, 
vom Zrauerbauje, 50 Cornelia Str., nach dem Böh— 
miſch-⸗Poliſchen Friedhofe. 
6. Echotnedt, Prü, _ 
2. Baumgarten, 'Prot. Sefr. 


Todes⸗Anzeige 


Verwandten, Freunden und Belannten die traurige 
daß meine liebe Gattin 
Bertha Sander 
im Alter von 29 Jahren uud 6 Monaten am Dien- 
ftag, den 4. April, um balb 3 Ubr Nachmittags, 
fanft entichlafen tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
Freitag ‚den 7. April, Nahmittags um 1 Uber, vom 
Trauerbaufe, 1015 Lincoln Str., nah dem @oncor= 
dia Gottesader, Um ftile Theilnabme bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: 
8. Saader, nebjt 3 Kindern. 


— 


Todes⸗Anzeige. 


Theilnehmenden Freunden und Verwandten bie 
traurige Mittheilung, daß Frau 
Ehriſtine Preibiſch, 


im Alter von 77 Jahren in ihrer Wohnung, 442 


Dearborn Straße, verſchieden iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt von der St. Geotgas⸗ſtirche, Ecke 39. 
Straße und Wentworth Avenue, aus am freitag, 
den 7. April, Morgens 10 Uhr, nah dem St. Boni- 
facius-Gottesader. 


Gejtorben: Am 4. d. M. ift meine liebe Tod 
ter Satharine im Glauben an den Lebensfüriten 
EHriftus im Alter von 24 Nahren, 3 Monaten und 
22 Tagen geftorben.— Beerdigung am Sonntag, den 
9% April, um 11 Uber Borm., vom Zrauerhauie, 728 
W. North Ave. nah Dafwoods.— Die trauernden 
Hinterbliebenen: Wittwe Briederife Hillebrand nebit 
Söhnen. dofrſa 


Dankſagung. 


Allen Freunden und Bekannten, ſowie den Logen⸗ 
brüdern der Immergrün-League Rt. 4, U. L. U., 
ſprechen wir unſeren innigſten Dank aus für die 
rege Theilnahme und die troſtreichen Worte beim 
Beortäbniſſe unſeres geliebten Gatten und Vaters 

Conrad Wick. 
Frances Wick, Gattin, nebſt Kindern. 


GharlesBurmeister 
Peidyenbeflalter, 


301 und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North 185. nopl,douibe 


Alle Aufträge pünktlid und BiigA Beforgt. 
Deutfches Theater 
SS’ | früher) 
POWER Hooley's 
Direktion. ..... .0.... Melb & Wadöner. 
Geſchaftsführer Sigmund Selig. 


Sonutag, den 9. April 1899: 
30. und legte Abonnements» Voritellung, 


Sehtes Freie Bühne, 


Gaſtſpiel Zum Erftenmale 


Fuhrmann Henfchel. 


Emanuel 
eichert Shauipiel in 5 Alten von 
* Gerhardt Saupimann, 


Sige jegt zu haben. dojajon 


Benn Ihr einen Brief oder Telegramm ab: 
fidt, fo baden Andere nob viel damit zu thum, 
ehe «3 ankommt. Mittelit Telephone fprept Yhr 
direft mit Gurem Korreipondenten, Bedentt einmal 
den Unterfhied. — Chicago Telephone Ge, 203 
Baidingten Et 





AUT e * 
HENRY C. LYTTON. 


Unſer wachſendes s Geſchäft zwingt uns, unſern Laden 


zu vergröß ern — und wir ir werden bald ein weiteres 


ganzes Gebäude unſerem bereits rieſigen Laden beifügen. 
ö—ñ—ñ—ñ— —— ——— —— — —— — 


Hier iſt ein Bargain in Top Coats, 
Kleiderladen in dieſer 
wird oder übertroffen twerden 
in echtem 
Schattirungen und zugeichnitten in 
gemacht mit 
und mwerth jeden Gent von 10 
trefit Eure Auswahl von viejen pradtvollen 
Werthen morgen für nur 


Coats, 


Box Facons — 


Ein anderer außergewöhnlicher 
ner-Anzügen — Od I 


Frühjahrs 


tien, übrig gebli 


Lager von 10, —* 


ſucht Euch morge 


bemerkenswerth nie 


Ein B 
Streifen und Gbe 
und ftarf gen 
die beiten 8 


unfer Preis für 


— 


Hoſen — Ganzwollene Hoſen — 


— — 
Hoſen — 
Bargainfreitag nur 


Fargaius. 


der von keinem anderen 
oder einer anderen Stadt übertoffen 
tann — hübſche Frübiabrs-Top- 
Covert Cloth — all die neueſten 


den neuen Half 
Seiden-Aermelfutter 85 

Bargain — dieſes Mal in Män— 
- einzelne Partien von feinen 
eg viele von den ai BAY — 


en von dem Putnam 8 4 


$15 Wertben 
in Plaids, 


welche aus für die 
e 9 
* 


Venetian 


cher 





und 


— Summe von 


ects — modiſch im Schnitt 


(Große Frühjahr-Bargains für Knaben. 


1000 Paar 
aus ganzwollenen 


Miſchungen 


Kunden) 


300 Paar einzelne lange 
ganzmwollenen 
macht, in Karrirungen und Streifen — reguläre $1.50 
- morgen (nicht über 1 Paar 


bis 19 — aus 


und $2 Wertbe 
an jeden Kunden) . 

Ungefähr 100 Kniehoſen 
Putnam-Lager 
räumen müſſen — 
die einander gleich ſind 
verkauft 
20 lange 
19 — 


Ungefähr 
Alter 14 bis 
Miſchungen — 


torgen für nur 


fütterte 50e Golf-Müsgen für Anaben— Freitag nur. » . ® 
für Mnaben—einfahe und jarich —— — 25 


5% Iam O’Shanters 


Plaf Got Brand Striimpfe für Anaben— PBargain- Freitag 


e Madras 


Kniehoſen für 
Stoffen gemaht—einfahe 
wirkliche 
morgen (nur 2 Raar an jeden 


übrig geblichben, 
Neiter 
einige wurden jo hoch wie $6 
-Fure Auswahl morgen für nur 
Hofen 
durchaus 

niedlichen grauen und braunen Karrirungen und fanch 
requläre $7 und 8 Werthe — Eure Auswahl 


und Percale jancy Hemden für Snaben — Freitag . ee... u 





Alter 3 bis 16 — 
und fancy 
506, T5e und $l Qualitäten— 


Knaben 


und mit welden wir 
und Heberbleibjel— faum zivei 95 
— — 
— ⸗ 
838 


3 
> 


SHofen für Knaben — Alter 14 
Gheviot3S und Gaflimeres 


Anzüge für Anaben—von dem 


- Anzüge für Snaben — 
ganzwollene Stoffe — in 


— 
- 
> 


pezielleBargainsinAnsflattungswaaren 


Percale Negligee 


neue Frübaijbrs = 
nehmbaren Manjchetten — gewöhnlich verfauft zu 


Männer — fancy 
mit einem Paar ab- 


Hemden für 
Muſter — 


29c 


85e — unjer Preis Freitag 


Fancy 


VPaar abnehmbaren Manſchetten— 
Nedligee-Hemden mit zwei abnehmabren Kragen — 
echte Kl Sorte — 
Frühjahrs-Gewicht 
und Kameelshaar — auch faney geſtreifter Merino 
— der gewöhnliche Verfaufspreis ift Höc und Täc — 
aber unjer Preis 

am Bargain= Freitag ift nur 


Tann Twill Tajchentüher für Männer — 


dreißig verſchiedene 


wirkliche 150 Werthe, 
Freitag offer 
Baumwollene Socken für Männer — loh— 
farbig und ſchwarz — ebenſo jancy 
Farben — die mwirflide 20c Sorte 


- morgen in The Hub 


Facons — 
weche wir 
morgen 


für mur , 


iven 


nur . 


Alle 
welche verkauft wurden bis zu 81, 


werden morgen offerirt zu 


Dre Hemden für Männer — mit einem 


Alles was wir übrig baben von The Putnam’s fancy Wajch- Weiten — und 
*1.50 und 2 — 


einschließlich auch 


50c 


Unterzeug jür Männer — Natural 


250 


Seidene Hoſenträger für Männer — melde 


immer zu T5c und $1 verfauft 


| 

| wurden—offeriren wir morgen 

| 

| . .- 

| Gine Partie von 25c u. 35c feidenen String 
| 


Gure Auswahl Freitag 


Merino 


— Bargain:Freitag — 
für nur . 
und Yow Ties für Männer—eine große 
Partie davon, welche wir auf: 

| räumen müffen und wollen — der C 

I 


Preis morgen nur 





. 





Eure 
hüten 


Bargain: Freitag 





1 


Auswahl don einer feinen Partie 
übriggeblieben von dem Putnam Yager, 

und wertb $1.50 und $2 

just jic aus jolange fie vorhalten — 


en Rappen= u. ,Regenſchirm— Bargains 


von Männer: Fedora: 


850 
“ 25c 


Eine Vartie von Picyele und Golffappen für Män- 
ganztwollen — jeidengefüttert — aflortirte 
tancy Mufter — mwertb 50 — 
Eure Auswahl morgen für nur 


u Mbendpoft“, 


Stadtrathsfigung. 


Mayor Barrifon ftimmt zum erjten Male im 
Gemeinderath mit. 


Die AltonsGeleifehochlegungsordinanz wird 
abgelehnt. 


Aldermann MeInerney als Pfeudo: 
Reformator. 


In der geſtrigen Stadtrathsſitzung 
hat Mayor Harrifon zum erſten Male 
amtlich mitgeftimmt, und zwar richtete 
fi fein Votum gegen einen Kom- 
penfationsantrag zu Gunftn ber 
Stadt. E3 mag dies auf den erften 
Blick recht merkwürdig erſcheinen, doch 
hat der Bürgermeiſter nur die Inter— 

eſſen des Gemeinwohls gewahrt, als er 
den ſchlau eingefädelten Plan des ab— 
tretenden Alderman MeInerneyh durch 
ſeine entſcheidende Stimme vereitelte. 
Jener ehrenwerthe Stadtvater, bis— 
lang einer der leitenden Geiſter des 
„Gangs“, wollte ſich in der Abſchieds— 
ſtunde gern noch Coram Publico als 
„Reformator“ aufſpielen und glaubte 
dadurch gleichzeitig den Mayor in Un— 
gelegenheiten bringen zu können. Die— 
ſer erkannte aber ſofort unter der trü— 
gerifch en Weaste das wahre Beficht Me- 
Snerney’3 und übertrumpfte die aus- 
gejpielte Karte des Bupelrathe. 

Vor zwei Jahren fchon war dem 
Stadtrath eine Ordinanz für die Hoch- 
legung der Geleiſe der Atchinſon, To— 
peka & Santa Fé-Bahn, der Chicago, 
Madiſon & Northern Bahn, der Chi- 
cago & Alton-Bahn, der Chicago Ter- 
minal Iransfer Co. und der Pitts- 
burg, Cincinnati, Chicagp & St. 
Louis-Bahn unterbreitet werden. Gie 
wurde furz die „Ulton ITrad Eleva= 
tion“=Vorlage genannt, und alle Ver- 
juche des jtadträthlichen Ausſchuſſes 
für Geletfehochlegung, die DOrdinanz 
zu pafliren, waren bisher erfolglos ge= 
mwejen. Mlderman Martin, von der 6. 
Ward, brachte nun geitern Xbend die 
Angelegenheit von Neuem auf’3 Tapet 
und beantragte die Annahme der Dr- 
dinanz. Ehe es zur Abjtimmung fam, 
reichte Wlderman Mefnerney ein 
Umendement ein, wonach die Madifon 
& Northern-Bahn der Stadt eine Ent: 
ihädiqung von $150,000 zahlen folle, 
meil fie durch die Ordinanz der ur- 
Iprünglic” eingegangenen Verpflich— 
tung enthoben würde, an der 35. Stra= 
Be einen Viadukt bauen zu laffen. Der 
Antragiteller fand in feinem Amtstol- 
legen Jadfon, von der 4. Ward, einen 
energiichen Gegner, meldher da8 Me- 
Snerney’fche Wmendement als einen 
ſchmachvollen „Trick“ hinſtellte, um die 
ganze Ordinanzvorlage zu Fall zu 
bringen. Bei der Schlußabſtimmung 
hielt der „Gang“ indeſſen treu zu ſei— 
nem in den Ruheſtand tretenden Leit— 
hammel, und das Reſultat war Stim— 
mengleichheit. 23 Aldermen — Ken— 
na, Coughlin, Cook, Gunther, Mur— 
phy, Fick, Novak, Cullerton, Biewer, 
Little, Ziehn, Oberndorf, Brown, Ly— 
man, Griffith, Cannon, Kimbell, Me— 
Saum, Bigane, MeJInerney, Sproul, 

Darcy, Math — ſtimmten für das Me— 
Inerney'ſche Amendement, und 2 Al⸗ 
dermen ſtimmten dagegen. Der Ma— 
yor hatte den Ausſchlag zu geben — 
er ſtimmte mit den Aldermen Alling, 
Fitch, Jackſon, Connor, Martin, Hunt, 
Duddleſton, Colſon, Neagle, May— 
pole, Beilfuß, Raymer, Conlon, Ha— 
berkorn, Powers Alwart, Herrmann, 
Barry, Carey, Badenoch, Nelſon, Ma— 
vor und Bennett gegen MedJInerney. 
Das Amendement war damit abgewie— 
ſen. Der Antrag, die Ordinanz, wie 
urſprünglich verleſen, anzunehmen, 
wurde mit 29 gegen 18 Stimmen abge— 


lehnt, doch wird zweifelsohne im neuen — 


Stadtrath der Antrag geſtellt werden, 
dieſes Votum in Wiedererwägung zu 
ziehen, und da der „Gang“ dann 
zu einer Minorität zuſammenge— 
ſchmolzen ſein wird, ſo iſt berechtigte 
Hoffnung vorhanden, daß die „Alton 
Track Elevation“-Ordinanz ſchließlich 
doch noch Annahme finden wird. 
Drainage-Kommiſſär Alexander 
Jones wohnte der geſtrigen Stadt— 
rathsſitzung im Intereſſe einer Ordi— 


den Koſten 


Eſablirt 
Jeit | FL 


Ein 


HE FAI 


aroger Freitag! 


beitimmt, 


FJ und 
Dearborn, | 


— 


Ein Freitag, begeiſternd und wunder— 
bar — ein Tag, den dieſes große Geſchäft dazu 
alle Reſter und Ueberbleibſel, 


kurzen 


Längen und angebrochenen Partien zu räumen, zu Preiſen, die durchweg und abſolut die niedrigjten find—in den Departements, 
wohin ſie gehören, und nicht im — sufammengefehrt, zerfnittert und zerdrückt. 


Verkauf yon neuen Kühjahrs-Loals. 


ſchwerem Kerſey nur 
hübſch zuſammenge 
ſchwerer ſchwarzer 
pallend—ein $10.50 


zogene Aermel 


Taffetaſei 


in jhwarz — 14 


Den 
Dem 


Werth—Bargain 


Längen 
durchweg 
Taffeta-Seide 


$15 Wertbe 


Modiſche Coat3 für 

3oU lang 
neuer franz. Ri 

füttert fein 


für 


Freitag 


geidene Damen. Waills. 


Neue Seiden Mai 


Taffeta, in ſchwar 
mit poin ted Vote Rüden olle 
Front hübſch tuded und gan) 
gefüttert . 


its für Damen — feine 
; — und 


Qualität 
marineblau — 


52.98 


Frühjahrs Skirl-Wnills. 


Shirt Waifts für 
Lualität Percales, Streifen und 
schen Vinks md Blau 
barem Steht fragen 

Rüden - 
büdjch gebügelt . 


Tamen — 


pointed 


in aus gezeichn eter 


Checks in hüb 


4% 


mit abuebm: 
Voke 
neue Form ER — 


Damen-Kleiderröcke. 


Stoffen 
Breite 


Aus reinwollenen 
und Checks — volle 
- Velvet eingefaht 
d des Rohmaterials 
ſpezieller Bargain-Freitags— 


gemacht — 


Perecali 


zu weniger 


Preis. 


— *— 


te gefütter 


J he 


ac Männer-. Hemden. 


Fancy Percale Hemden für Männer 
Novelty Streifen — 


nehmbaren 
Rücken 


Kragen 
Perlmutterknöpfe 


wöhnlich in viel theuerern Hemden vor 
——— 


wertb AUk 
Freitag-Preis 


kommen 
— 


— mit 2 ab 
Vote 


Muster welche ge: 


"39 


—— — 


von 
Craſhes— 


Spezielle Offerte 
Handtuchzeug und 
10de die Vard und 
ausgezeichnete dauer 


einem ſehr ſpeziellen Preis, 


Reſtern von ganzleinenem 
Sorten, 
Darüber verfauft wurden— 
bafte Tualität zu 
per Yard, 
= 5 5 0 aaa 


die bis zu 


7e 


Serdiellen⸗Bargnins. 


Dutzend Bar tien 
jielien Wa 


Servietten in 4 
zu einem fehr jpe 
3:4 Größe weich appretict, 
dentiche Stoffe, Die bis 
zu $1.00 per Tugend 
ve lauft wurden 


roe J 
ſilbergebleicht — 


Hl 





werden geräumt 


eitaas Preis 


—— 


Verkauf von 15e, 20e 
Damen 


Spezieller 
zaar-Muſtern —für 
uaen 9* zie Uer 
beſchränkte Auswahl 
Y: yreitag . 


Sor ziel, 


He und Br Ba 
Mädchen und 
Preis 


IC 


Kinder, 


Je 


.. 


Jerlige Belllücher. 


Betttücher— 


gebügelt— 


72x90 ungebleichte 

Muslin-torn und — 
von den meiſ 
3I—PBargain: Freitag 


— — 


ſchwere 


regdul. 


Qualität 


ten verlangten Preis i 


gefüttert mit f 


Pargainfreitag 


| Damen. Stehen | 








Damen 
zem 
Coin 


tan Kid 
—Coin- 


ebenſo ſchwarze 


weich: 
in einf. 
gedreht 


ein 


bis zu 51.75 werth iſt — 
Bargain-Freitag 


Schwar ze 


— ⸗ Toes — n 


Foverts, 
leuen Früh Sohlen 
Fly Fr ont Facor 
e ind Lape 
einf. oder fanc v 
aeichneidert 
M Pi 
zeichneter Ou Moden 


alität mi * 
Freitags 


Weiche 
hergeſt 


überall ın 


Ehrefe-6 in Bunting. 


21,000 Nds 


d — J C 


der do idere „verlan IQ: 30 


in Checks, 


Dongola Kid mit biegſamen 
Zehen 


Aſſortiment welches ar 


mit Square Edge - 
Bad Stay 
hübsche 1 


unseres Spezial Preties 


Damen ım 
Batentleder oder Kıd Tip unbed 


Schuhe f 


N x. 2,50 dos i 


Schuhe — gemacht v 


und Kid: Tips, jorwie 


Orford:Ties f. Damen 

Kid : Tips ſehr 
Kid Damen 
oder 1-Strap-Moden 
mittlere 
va 
- Auswahl, 


Zehen 


xupera 


— breite und sehe 


oder 
und 


nerihube— Eovin 
mittelſchweren 
Outſide 
dauerhaft gemacht und 
jollten 82 fojten ftatt 
von..... 


Satin Calf Män 


nt ganz schweren 


uons 


ıd Mädchen Spring=Heel Schube 


lle —*— 


Bargain ſehr ſpezie 


C. H. Kin 
- alle jyarben — 


ellt von ein berühmten Wirs, 


ı Yanıde zu 50c verfaufi 


Verkauf von zuverlälfigen Schuhen. 


on feinem jchwar- 
Zohlen 
ſchwarze u. 
handgedreht 
biegſam u. 
Slippers 
hand 


» 98e 


Bulldog 


leichten 


uglinge Schnür- oder Knöpf-Schuhe nit Tuch 
g Schuh-⸗Company von 
un 


sl. 23 


in ihwarz oder beilfarbi 
ingt $1.25 werth 


Knopf⸗ 


oder vLeder⸗Obertheil 
nm, Maif., und u 
RE rar 


turs U. 


ſer ſpezieller F 





Beine Seide ve Baraains 8. 


ide werth iſt 
104 N) N 3 
Nards bei drudte 


ſchwar; 250 


un Seide 


den 
00 


eih, c wi 


Streifen und Raids 





Gules K — 


per Yard . 
—— Seiden finiſhed 
Herringbone Taffetas, ſchwar 
Canvas um ıd naturfarbener 


Taffeta, ſchwarze 
jer Leinen finiſhed 
leinener w ! 

ju gerade der Hal e Dir re: 50 für welche 
dulären Preiſe — per Var FR s q 


- unjer 


Matten: -Spesialtiht. 


China Matting — in 
tweben und fancı 


allen neuen WFrübje 
arben 


n Yüden 1x 


eine Cual 


Die m 3 ge 


P 





Farbige — — 


Stücke faney Novelty Kleider-Stoffe 
2 Zoll breit in reiner Q 
und Seide helle 
dunkle Farben ſpezieller Bargain— 
Freitas J RD 





* — 


braun, 
gt iluminated 


dies it eine Partie 
per — 


——— . * 9% 
Schwarze Kleiderſtoffe. 


— ſte n ſchwarz geblümte 
tirte en gliſche Stoffe IR Joll breit in 
kleinen Muſtern eine Qualität 


Br = ar Tot — im⸗ 250 
> 
Ta ECKE 


5 ertber nn 
öſtl lichen Gi infäutfe 


Mobairs impor 





tich in der 
rkauft wird 
Freitags-Preis 


vo nmel ® 
unjer jpe: 





jieller Bargain ve et 


guderpofen Ü 


cht je * 


Kerr 


Fr mb T 
jbüfel u 
reamtrüge 


Kinder Reefers — von 
ter —* ual tut D amen⸗ 


al BIC 


* 
DI anerie:, Hiusfins, 

3500 Yards meiie corded Muslins, für Saih Eur 

taın?, eine Cualität fi Iche die meilten 


Käden 6c bis Tc die Yard verlangen— 3c 


Freitag 


wahl vor 


— Banmwolt-Vells ſ ir Damen 


ſche Baumwoll-Veſts, mit niedr 
ange nel Richelieu 
pam oder we hi 

ıD Arr 


gem Hals, 
oder eng ges 


- vente mit 
Beine 


Damen £isle Vells. 


Echte Lisle Thread Fancn Ve 
ſchiedene Muſtern 
weiß—ſeidene Taves 
ſpezieller Bargain 
JJ * 


1 t3 für (Feauen—2 vers 
Selved ed Edges Ecru oder 


pofitiv $1.00 werth 69€ 


‚Freitags: Preis, 





Dan — 


dt von „Fruit of the 
m ud schön geiggift, ges 


e:Band und - 
15€ 








feine Gl cha tdichube für Dar 


alles ausg 


ud — — | 
h br r 
—— 698 | 


ein Band- Vargam. 





3 ie 


— ( ad > 
1 regulären c 
per er J q 


15: Preis, 


Srheeren: Sargain. 


Trealität eta ab Schee Größen 6 


nicelplattit mit Meſſ ing Bolt 








bey eller Bars 
feine Heinkleider für Damen 
Aus beiter Cualität Gambric aemacht wunder» 
hübih mit Val. gen teieht in ıd mit paffender 


eu egun 1 t vieben der ar ie Umb rei e 29€ 


gm [ en Salshinden. 


Boint de Ba s-Sp iBeit, Franz te Band 
Dalstrachlen — eine arofe Auswahl 
vonHalsbindei: Zeidenftoffe ge: 


ur brachten — Mu »5C 


be alles neue und 


moderi ıe umialien. 


u F tr Spik Spiken St. 


Plauen, Point de Veniie-Einfaffungen und Bän- 
dern, orientaliiche Spigen— nette Mufter. Point de 
id orienta er Einſatz, Point de - 

zen rınandy m ce 
Epißen ufw..... . 


Gure Auswahl morgen Freitag von % Dutzend 
Pelzfilz Promenadenhüten für Damen — ajlort. 
Farben — modiſche Facons — früherer Preis 
81.50 — Eure Auswahl Freitag für 


san Bänder. 


Ba änder- R 


horfel:Fargain, 


Thompſon's Ko 


riets für > 
Gold, für 


BREH11T® oe 
9 


Stel Papier 


allen 
Früh: 
t übe 20 Vds. 


Dds. ze 


für 


nfli ured — 
Veniſe ur 
Paris Spit 


Geſtelle 
waidedte Ei 


ia Negenihirme — Stablitangen — Paragaon 


Heberzug und Tuafte — Naturbolsgrifie — -9ge 
Sterlingfilber-Reihlag — mwertb $1.50 — morgen 


(Hxira Shuh-Bargains Für Freitag. 


Ertra jpezieller Freitagsverfauf von Männerjhuben — eine feine Rartıe 
von &, €. Keith & Go.’3 berühmten Ehuben — ın beftem Ruffia Galf, 


Ghocolate und fhwarzem PVici Kid—wurden immer für 


200 feine Glor 


Candi y:Spezial. 


Pattie 


Orange 





Winter⸗ 
Banilla, 


* 12 


Peppermint, 
Chocolate 


Cream 


Lemon 


Coins 
Feine 
green 
Violet und Piſtachtio ums 
25c Yager in den metiten 


verfauft—ver Pfund........ 





Tran Glothe | Sr a faney pigen er, in 1anl 
ay Cloths Feir Anzüe rößen 3 | — — Maple 


er reguläres 


nanzvorlage bei, welche dem Drainage— 
Diſtrikt die Erlaubniß ertheilt, auf ei— a re Ka Bi 
gene Koften und unter der Auflicht des | Jumen — in ſchwarz, drab und weih — werden über 
Manors und des DOberbaufommiffärs | 8 ci Für 81.00 verfauft und find befannt 
eine neue Hebebrüde zu bauen. Der u u korfetz 49: 
„Gang“ zeigte fich aber auch in diejer 
Yn elegenheit bodbeinig und meigerte 
— ſchlecht ve rhehltem Haß * MillezSlücte. 
gegen den Mayor — die Drbinang J Geftempelte leinene Centerpieces und 
ohne Weiteres zu paſſiren. e wurde rum dur Urbeit — prachtvolle 
vorab zum Druck beordert und für die m 19 Läden zu 40: 
83.50 verfauft — aber wir wollen. fie morgen — nächſte Stadtraths sſitzung zur Be⸗ 
ſchlußfaſſung zurückgelegt. 


Freitag — räumen — 
für nur . 








für Männer 
baden — berabgejeßt 
fpeziel für morgen — 
Freitag — auf nur 


Gin anderer großer Yargain — 1000 Paar echte Ruffia Calf Schnürſchuhe 
— die Sorte, die wir immer zu $2 verkauft 


2 50 


. 


Ertra großer Yargain für Damen — eine feine Partie von OddE and 


Ends von U. F- 


— reoul. 


Edul =» Schuhe für Knaben — 
*1.50 vertauft werden — Eure 
für 


Lokalbericht. 


— —— 


Starb hochbetagt. 


Sohn Groz, ein Oreis von 98 Jah: 


ten, murde gejtern todt in jeinem Bett | 
feinem | 


Er .mohnte bei 


ıfgefunden. 
aufgel Eduard Groz, No. 113 W, 


Sohn Zofef © 
19. Str., der auch) ſchon das 
Alter von 70 ahren erreicht hat, und 


war am Abend vorher in Geſellſchaft 


Urenkel noch ſehr ver— 
gnügt und mittheilſam geweſen. Als 
das jüngſte Mitglied der Familie, ein 
Knabe von 15 Jahren, der nach ſeinem 
Großvater die VornamenJoſef Eduard 
führt, geiten Vormittog den Urgroß⸗ 
baler zum gemeinſchaftlich einzuneh⸗ 


ſeiner Enkel und 


menden Frühſtück aus ſeinem Zimmer 


abholen wollie, fand er ihn entſeelt vor. 
Der aus Böhmen mit ſeiner Familie 
etſt vot zwölf Jahren eingewanderte 
alte Mann war angeblich nie in feinem 
Leben trant gevefen. Bor fünf Jahren 
ı farb feine Gattin, die das hohe Alter 


Smith & Eo.’3 
Schuhen — mit Kid und Glotb Tops 
32.50 Wertbe — 

morgen jolange fie vorbalten, Gure 
echte Armor-Clad Schuhe. 
Auswahl morgen — in allen Größen— 


ı Sohnes 
| Jahre alt — hatte er ein friedliches 


reipettable | 


deſten French Vici Kid 


81 


von 90 Jahren erreicht hatie. Im 
Kreiſe ſeiner Kinder, Kindeskinder und 
Urenkel — der älteſte Sohn ſeines 
Joſef Eduard iſt zur Zeit 55 


·25 


«00 


Auswahl für 


die überall für 


Eee 


und glüdliches Dafein geführt, dem ber 
Tod nun ein Biel T gefegt ‚bat. 


* In * —— Gebäude Nr. 
675 Sangamon Str., Eigenthum von 
John Marſhlick, kam deſtern Abend ein 
Feuer zum Ausbruch, wodurch ein 

Schaden von 850 angerichtet wurde. 

* Der Dichter Rudyard Kipling und 

feine Verlagsfirma, MeElure & Co., 
| haben im Bundesgericht um einen Ein- 
| baltsbefehl gegen bie hiefiaen Verleger 
ı Wbhipple & Eo. nachgefucht, welche das 
Kipling’jche Gedicht von „Des Weißen 
| BQürbe“ miderrechtlich nachgehrudt ha- 

ben jollen. Der beanjtandete Nachdruck 
| ift in einem PBamphlet erfolgt, worin 
| Xhipple & Co. da Driginal-Gebicht 
| und eine große Anzahl von Parodien 
auf dafjelbe veröffentlicht haben. 


Ein Antrag, die Empfehlungen des 
Schulfomites qutzuheißen, welche den 
Schulrath bereshtiaen, in Apondale ein 
Schulgebäude für $75,000 und in Ir— 
ping Park ein folches für $45,000 er- 
richten zu laffen, murde zumDrud ver- 
wiefen. Ein Gleiches gefehah mit dem 
Sefuch des Ober-Baufommiffärs, eine 
Drdinanz anzunehmen, welche zur Er- 
mweiterung des Flußbettes an 18. Stra- 
he ein Stücd jtädtifchen Landes bemil- 


fiat. 


Verdächtige Geiellen. 

An der Ede von Armour Ave. und 
21. Str. murden gejtern drei verdächtig 
ausfehende Individuen von der Polizei 
in Haft genommen, Seder trug, mie 
ſich bei ihrer Unterfuhung beraus- 
jtellte, eine Einbrecher-Ausrüftung bei 
fie, und in ihrer gemeinjchaftlichen 
Behaufung, No. 40058tate Str., mur- 
den Nahichlüflel in großer Anzapl 
borgefunden. Ymei der Verhafteten, 
Harry Wilfie und Cha2. Hartford mit 
Namen, wurden por Richter Quinn 
prozeflirt, der jeden um $100 ftrafte, 
Der dritte, William Shayne, lieh fei- 
nen Prozeß vor den Richter Porter ver- 
legen und fam auch richtig mit einer 
Strafe von nur $1O davon. Alle Drei 
werben in Ermangelung des nöthigen 
Kleingeldes für einige Zeit in der Bri- 
demwell einquartirt werben. 


— — — 


— gaſernenhoſbluthe. — Unteroffi 
zier: „Rekrut Zölpelmeier, Sie find 
eine fol verunglüdte Figur mie ein 
ungerollter Rollmops!“ 


„Arie Sale! Stannel, 6 


10 Riften Hiehtem Shaker 


) Die gegenmärti 


iger als den 3 


is ei Jahre 
af imeres — in 


"Sy 95 


end für den Gebr 
u we 
ateri als 

Freita W. 


War Kleider-Stofe.. 


Vercales 
zinghams 


—per —— — 


Vargain 


Kiſten mit Lawns A 

lettes, Schürzen-E 

tiit und anderen jatlongemäßen 9 
fen—wertb von Sc bis l5c 


es und Cheviots — 
Qualitäten die 


den — RO a 


seine Knaben— Anzüge. 





Faus-Ausllallungen. 


ge für sn aben 


Diſh Drainer ertra ſchwerem ehragene Partien in abjo 


Trabt gem t luter Stoffe hi 

Seifen- Behälter aus gaidanilir= | ſchem fag und —* tom Futt er 18 J. 19 

tem Eiſen bt um an der } Auswahl | - joertb bis au 
Wand au ! 

Hunters W aus 
ſchwerem 

50 Fuß Wa -garantirt | 
nicht zufa uziehen. | 

2 £t. Yaundı per—aus ertra | 


ſchwerene Blech demacht— 


* Srö 


Hofen für Männer. 


ſchott. Miſchun— 
duutle und helle Mu— 


“= 51.00 
| Frühjahrs- Anzüge [. Männer. 


Gine Anjammlung von Frübjahrs:Anzügen für 


Männer — gem. um für $7 bis $0 verfauft zu | 
werden — in gaanzwoll. Gaflimeres — mittlere | 


Bastin * ie, fer auten. — 85 30 
Ein — 


Anzügen 
Dantju Rugs — eine jpez. Offerte — Größe 9 
bei 12 — reihe Farben — erfte Qualität — 


wertb $13.50 — Bargainfreitags 
ipezieller mn 


nur 


Ertra gut gemachte ganzwollene 
1 gen und Ch ei »t Sojen 
Stahl Spiver— mit ftet5 Fühlem fter— gut geſchneidert un 
Griff | los vaſſend Bargainir 
>; > E 8 er ; > äußerst niedriger Preis 
Sint Baskets aus ertra ſchwe Auswahl 2 * 
rem glänzenden Draht gemacht 
Whisk Beſen—ausdezeichnete 
Qualität 
Guter Tapeten c 
Tapeten ı 
3 Pint⸗-Theetopf 
Blech gemacht 


ten iger, für 
Fresco-Arbeit. 

-aus ertra Qual, 
email, Griff — J 





73 ©t. Granite Cinmad Refiel— ) 
"aus Granite emaillirter Waare | 


gemadt — 
Bas:Cjen—eti 
aut gemac’t 


int pianiibed 
3 — Be ech -Rupferboden— 


r und S tel mit 
Gas-Anzünder und Schach 
reinen weißen Tapers—garantirt 


nicht zu tropfen. 

Tifh- Tray für Kin 
plattirt, mit Daran, 
Matent = Meder. 


Brenner—ftarf u. 
Yuswahl 


| 19€ 


Theetopf—ertra 


der — nidel: 
befeitigter 


rege 
Bapier- Körbe, A 


| — — 


6 — Bags. 


Chatel aine Bag für 

ji ben — gro * oder tlei in — mit Leder 

Guſſetz an den Seiten — die Sorte a1 

* lche wir gewöhnlich für Me de 
rtaufen, ſtatt zu. 


Damen — 


Koffer-Bargain. 


— mit Canvas 
Meſſing- 


2.95 


Singrain 


Sorte Square Top Koffer 
Hartholz-Slats — - fehver es 
Tuch-jaced übe zogener 
tra Dreß Tray— 


ſpezieller 
per Yard 


Bilder: Bargain. 


und farbige Photo 
sit GFichenbol;, grünen 
Groͤße Rl⸗ groß 
n guten Ge egenftä 
Bargain- Freitags: Preis 


zo. 1—ber: 
d vergoldeten 


i9e 


ipe ji eller 214⸗lb. B 


Kaffee ·A. 


Großes Aſſortment von Weid en Ss erlörben — 
in faucy Farben und Facons - rund 1 de 
die Sorte die gewoh! alich Ze bringt — 

ipezieller vn — 


vrei⸗ 


Basket yired Javan 
Kırf's 
Beites Datmeal, 
Golden Irir 
pilückte 9 
Beiter Garolina Head-Reis, per Pd. 
Flafe Zapioca 
Goiumbia River S 


Jas. S. K 


Einzelne Paare Spitzengardin en, für eine end 
ran Räumung zui ammengeiban, eingetbeilt in 
2 Bartien, wie folgt: $1.25 und $2 Epigen: 


ver Baur 7 — 1 
81.50 


33. 5 Werthe — 


Handge 


Gardiuen, 
82.50 bis 
per Paar 


| 
| 
| 
| 
| 

2422 
Damen: Strümpfe 
) ‘ ;o 
In einfach ichwarzen 
| : 

wünſchenswerthen 
regulär geı 
—abjolut eh ( 
Spezial-Bargain Fr 


Teppich: Bargain. 


Garpet 
fuchte ‘partie 
DBargaın Freitags: Preis 


| 

| 

a freitags Aroceries, 
st | 

4J 


Duß. Sk, Der 
Californiſche gelbeTafelpfirſiche 
St. Nicholas ſtr 
Feine 40-0 Zwetichen 
J. C. 
Unier requlärer 25 Java und Moda Kaffee, 5 Bid. 
für $1, per Pid...... : Ä 

Thee— Alle Sorten, unier 4öc Thee, per  PID.. 


Alle Sorten. unier Sc Ihee, 


fancy Schuh-Muftern und 
hattirungen von Tan—ganz 


15€ 


ı Antles 
— 


jtrift ganz Wolle, :Pfy, audges 


von Farben — politiv 50c wertb— 


Feine cal. Schinken, p. Pfb..Se 
riiche Eier, Duß. 12€ 
n:Haddies, Pfd. Ge 
große Navel Dranges, 
35c 


Turchaus j 
reine Finn 
yancı 
Der Dubend...:..00 und 
Fancy Meifina Zitronen, 
3 ver Dußend...... 
Snport. franz. Del-Sarbinen, 
per Duß. 90, per Büdie ...Be 
Morning Beauty Gorn, ger 
EEE en aa re 
im ihwerem Syrup, 
17e 
‚10€ 
U — [ 


Jada und Mokka, Ib. 4060 


ingloſe Bohnen, per Büchſe. 


Anfola 


„B2e 
41e 


ver Pd... 


Ihee. per Piund 

Stüd für. 34€ 
wie 

ch Syrup, 1 Gallon- — für, 28e 

tavn Bohnen, 5 Pid. für...... 14€ 


Good Deal Seife, 10 S 
10 Biund für 


ver Pib.. cn 
Salmon, 1 Fre. ax. Rarne für 12e 





„Abendpoft“, Chicago, Donnerftag, Den 6. April 1899. 


mzag 
ser, 


ASDESEHR & 


April an: 


wöhnliche Hausarbeit. Ml 26. Sir. tore — ſowie guter Zeitungsröoute. 1564 wos in 


— — sie | & ner 
“ Perlangt: Ein Mädchen oder Frau für allgemeine | — N een — vos Stof No. 142 €, North Abe. 


Hausarbeit. Kann zu Haufe jchlafen. 107 5. Ave., Zu verfaufen: Saloon und adbtzehn möblir te Zim— von 
1 Treppe. er, oder zu vertanichen gegen Grundeigenthunm. 
— —— 317 Abendpoſt. dofj 2 
Verlangt: Kindermäddhen. 275 €. %. Str., nabe — — N... . jeigen. 
Drerel Boulevard. au ı ver Taufen: Sofort rfter Klaſſe Reitaurant. Chicage 
* —— —— St Nadion Boul’d, nabe Board of Trade, f 
Verlandt; Eine ältere deutihe Frau für_leihte | — 5 = is Board — 
Hausarbeit; muß daheim ſchlafen. 167 W. 22. Pl. Zu verkaufen: Candy- und Zigarren-Store, verbun 
— mit Holz- und Kohlen-Geſchäft, billig. 321 





Vergnügungs⸗Wegweiſer. * In der geſtrigen Verſamm⸗ ‚Berlangt; NRänner nnd Knaben. Berlangt: Frauen und — — —— — Grundeigenthum und Haufer. 
Bu EHER lung der Lokalbehörde für Stra⸗ (Anzeigen unter © dicfer t Rubeit, 1 Gent das W: Wort.) (Anzeigen wuter Dicher Aubrit, 1 Gent das Wort.) nzeigen unter dieier Rubrik, Eents das Wert.) (Anzeigen unter — dieier Kubrit, 2 Cents das Wert.) 
— 5 Match. die Noro 4i. Woenue pflajtern “ Berlangt: brener Man Verlangt: Zweites Mävden. $. VBäderet, an. | Probertv in Anonvale. Schönes —— Frame TGarmlard! — Farmlandt 
Er I iv R F muß Ofen Reparaturen und Teppid legen viriteben ——— — — | Euitgebende Faderei Gründehalber, Roii Baldlanp! 
Zuftfpiel-Nopität: „On and | 3 une — — ai - e z * füdlihen het; a 
ö i Wil mar von ben Grundbejigern E. W. Berlanat: Mann jür Kühenarbeit. v-66 Dad: | Ibaftzbaujer. Gute Stellen. Koftenlos. aus N. Salon—Hinge, I Waibingten Etr.—$l : bob= | und sit ne a te 
€ Francis ſon Da g oblbefanute 
e 5 tion Der Be- — — TER ET TTV ER — Yure beitebt 25 Jabre, initi Pedingunge Er ee 
Eon Operette „übe Little , Gorporale, Sander und Tames Bete | Berlangt: Suter t Meyaniker. 23] &. Canal Etr,, Terlangt: Haushälterin bei einzelnem Herrn. 419 Krantpeit N N WE TERN 8“ ae Kat dei, —— er AN 
vn. — U Padelor’s Romance*, * — 3u billigen Preijen und je mide 
— Vouſſe Cafe die Pflaſterung Det betreffenden Avenue „oglangt: Junge an 9 _ Yäbte zu bügeln. _ | Verlangt: 10 junge Mädchen jür leichte Hausar gu verfaufen: Saloon: Zillig. Rahzufragen 10 dingungen bi u mi 2 —— ar. 
Devil’s Asland, von den Geleijen der Northiveftern:Ei- | uw m cu 000000 — — — — —— — | gefundes Klıma und guter Watt für Alles. 
, Schrode Bro, und Baudeville. Bäck WW, 12. Etr. arbeit. 591 Burling Str., zwiichen Zullerton Ave. ien. Store mit Yundhroom und Wohnung, alterBlag. iukeiet 5. db u : aan 
icago Opera Houfe. — Bawerilk. der Bhron Avenue von der 41.. bis zur eudenel; einer mit Grfabrung. 404 DB. 12, Bi | nun Sprightionn. — Sofort. Maczufragen 703 Xarrabee | man 
Rn ser Te: 42, Mpenue. Mehrere Eigenthümer fahren. 410 os scoe Str. _ Verlangt: Mädchen für, altgemeine Hausarbeit. — rg u nee re ee en N "Ro — — or bei 
— $ ’  Werlangt: © Solides Mädchen "oder Frau u für ge: zu verkaufen: Milch Depot, verbunden mit Gandv- 9 tann. 
I] The Rienzi. — Jeden Mittwoch Abend und do egen | su arbeiten. 533%. Dipifion Str., Ede ke eavitt. ı 
a — | Sonntags Konzert von Mitgliedern des Thomas: dieſer Gegend proteſtirten je ch geg * — — 


rt et: Benverbefjerungaen wurde Der Plan, Verlangt: Kladjmith-Helfer. 32. und Parnell Ave. Sausarbeit. Füderei— ginge, ® Waibingten Str.) mit Farmländercien. 
Grfabrener Manu für MöbelgeiWäft; Glart Str. . haus, Sarı und „Bridofen“. $I5W Anzahlung. 
u T ON, 3 
i& ip to Coontown 2 lajien, aufgegeben. Derjelbe 509 ©. Halſted En. Terlangt: Viele Mäpdden für Privat: und Ge — — — — — Belecen in dem beruͤhmten Watathon— und dem 
jon Boulevard. 3 Glart Er. eleganter Flag, Star En nördliid von Jirnia, melde {bon an über dreitauſend Warme: 
—E 5 J * R x * 
„Ihe > of Rem York“ Börde unterbreitet worden und bezroedte 3, Floor. N. Glart Ste J en _ IT| emo 40,000 Ader ihonen Waldlanves ut, welches 
D I oje * > = Nor 3 4 y 
Diplomacy. unge an Hojen, beit; feine Wäfche: Lohn — N, Klart Str, Uht Vormittags. 979 ilwaukee Ave dofr | Guten fructburer Voden, gutes Holz, gutes Waficr, 
ae ſenbahn an bis zur Grace Str. und die — Ein ftarter Junge an Gafes in Der Verlangt: Fin gutes Mädchen für allgemeine Hause | _ Yu verlaufen: Gute große Bäderei und Telitatej: Um weitere Auskun it, freie Sandtarten und ein 
Verlangt: Guter junger Dann, Milhwagen zu I 8, vlbne: Waufen, Wie Salley Tend Sompany“, zu 
+ a) Auditorium Souja’s Militä — — — fie von 3 Re tior 22 M Ave gu verfa fen: Bäckerei. 110 N. Kedzie Ave 
— ſa's Militärkapelle am — — Familie von erſonen. arren Ave. R ufer 3 . Gegend auf © Farm aro 
Baı — ‘| Montag, Dienftag un Mittwoch, bon Häufern und - bon Bauplägen in Verlangt: Gin ftarter junger Mann im Saloon — | — — aud Es eine : Stang 2 ee worden 
Verlangt: Gin Junge in der Baderei. 1037 Welt 


gweit 


— — — 


1 Orcefters. bie Pflafterung und die Damit verbuns | au Büren Str Dia 
c dene Spezialbeſteuerung und bewaupte— J— Gin junger Mann an Cates zu helfen. 





Schoenefelds „Teſtimonial⸗“ ten, daß durch die Ießtere nicht wenige | 18. 2. BL, made Sonne Ave. 


— RE | Konzert. - |  Xerlangt: Sl feine Maichinen) Protectorz 

Daucn— Meike Kamn- u , der jeßt dort anfäfligen Fleinen Hausbe⸗ —— Slofer (Hein  Maiein m) Weotectors 

das | Der Germania - Männerchor wird | fiter geziwungen fein mürden, ihre — Standard Noveltv Works Co., 115-123 

i * 5. S. C Top Floor. 

‚ed el. * rm beute, Donnerftaa, Abend im großen | Heimjtätte und ihren Grundbefi zu | =; Sitten Str, Top Floor 
2 r Saale ſeines Klubhauſes ſeinem veräußern 


Verlangt: Ein gutes deutſches Madchen für leichte 
> 


} 
Verlangt: Sofort, Aunger, anitändiger Mann a 1 
ur Hausarbeit. 3621 Cottage Grove Ave. Saloon. 


für Farm- und Gärtner Arbeit. Lohn 315 den Wo: 
nat; ftetiger Bas. John Klemm, Yaporte, Ind. 


land 
Holzlan 
werth. Ar 
Haus und 





Verlangt: Haus hälterin; eine alleinitebende ver: 
ftändige junge Dame, tvelche feine zu großen An 


uschen gegen Nordjeite: 
eigemibum: Guter Saloon nabe Boll Str. — 


State Str 


ſprüche macht. L. X. 203 Abendpoft. dir | - ; d. — | inaton Str. 


Wuslin-Unterboien für | | perdienftpoffen Dirigenten Henry 
| Damien: Damen, mit | | Schoenefeld in Geftalt eines „Ie= Todesfälle. 


Giuiter of 


| Tuds, ‘ |} ftimonial = Konzertes“ Teine Anerfen= Nachftehend veröffentlichen wir die Lifte der Deut: 
| Unterhoſen. ver 1360 3 ſchen, über deren Tod dem Geſundheitsamte wiſchen 


Berlangt: Gärtner, ROW) E. 40. Str., nabe 
Gottage Grove Ave. dfſa 


— 


_ lo = Zu verfaufen: Fin guter Saloon, Familienverbäl 
Verlangt: Gin Mädchen für allgenieine Hausar— ir ——— en werbält 
abzufragen: 


"Verlangt: Meelier an gereinigten Kleidern. — 


Kraus Färberei S. Halſted Str. 


Paar —— nung kundgeben. Nicht nur die Mit— deſtetn und heute Meldung zuging: beit. 105 North Ave. 


— —— — Zu verlaufen und zu ver 
Verlangt: Ein gutes äddhen. 215 Elybourn Ave, Be — —— TREE unbebantes Grumdeigentbui 
— — —— re — ——— —* ze und Late View 
Verlangt: Alleinitehende Frau oder Mädchen, | ce tstbendpoit) unit 500 Abonnenten, Er | Raraains. Dffen Aber 
nicht unter 30 Nabren, um den Hausbalt zu führen. Kordfeite, Näheres bei Yumper, 94 Orchard r. u Abe. 
Diefelbe mus gut kochen künnen. Guter Plag für Be a ——— ve 76 — = 
richtige Perjon. Schreibt ausführlid nah: Bor » re * * * de - Zu verfaufen: 
285, Wacine, Wis. — — — etaenen eis 


glieder der „Germania“, fondern das | Schroeder, Ghrift, 12 J. 161 Dayton Str. 
Kopp, Herman, 8 3, 686 Gortez Str 


6 sügelte Bercale Waifts für —— 3 Hern — 
D rg ame en — ganze muſikliebende Publikum der Robinſon, Fllen 8, 68 J., 833 Monroe Str. 





Stellungen fuchen: Männer. 


Damen, 
(Anzeigen u unter dieler Rubrit — Gent das Wort.) 


mit nenen Stadt ift freundlichit eingeladen. Ein= Jacobjen, Helge, 6 N., SR Gunler Ave. 


Geſucht: — ſucht Beſchäftigung. 
Schoenberr, 2835 E. Diviſion Str. 


Verfetter Schneider ſucht Arbeit in und außer dem 
Haufe, 109 Larrabee Str., 2. lat. doja 


Da BC || trittstarten find von den Aktiven des | Werneilio Aalen, MA Ti 11. Etr. 

A ae — | | Chores und im Hotel „Bismard” zu | ‚ab, John d., 02 3,07 Rees St. 
Kinder - Jadets. gemacht von | | haben. Den willtommenen Anlaß zu Numius, Weter, 42 3., 283 Oft North Abe. B 
Ba Breabeiotb. mit | | Hiefer Ehrung ihres Dirigenten fanden | Zayıe Mur 2 N. 212 Mard ein 


aroßem Matroienfragen, 2 


Band eingefaßt, 98c ‚| die Sänger in. ber Kunde, 


Verlangt: Hausbhälterin, Frau ohne Anbang, zwi: Audi 5 
ſchen 44 250 Nabren, bei altem Herrn: gutes Heim | 19 < En REEL BERN 
und jtetiger Pla. MNorpieitieite nabe Humboldt | — ee TER £ didoſa Zu_verfaufen: Neue 5 Zimmersgäufer smet 


nad Alasta. Nordweit:Seite. 


Geſucht Gute zweite Hand an Brot fucht Stelle. 


Park. Briefe unter K. O. 214 Abenppoft. u verfaufen: GE-Grocern, 4 | Pon Elfton Ude., Electric Cars an W 
— diion Ure.), mit Wallers u. Seiwer:G 


— — — — — — — — U - 4 ın 
= N i atleyAve., nahe aidtung3 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit: — Fuͤuͤe — R. OalleyLlve Anzahlung, 810 per Monat. Preis FI Scni 
feine Yanilie, moderne Wohnung. 68 La Ealle | - —— —— | Melıns, Gigentbümer, Ede Milwaukee und Can 


R 
prastvoller Sa; | Mia Abe. 


Orte, Annie, 5 3, 963 Seminary Ave. * 
m Gefucht Gelernter Gärtner (Schweiger) jucht 


Größen 2 bis 6 
—— — von einem Freunde Schoenefeld 8 zu⸗ Nidle, Frau W., 64 J. AMAGl1 Indiana Ave. 


ren, zu 
Br 2 > oe 5 | s ti 83 JBPerry Str. 
Jadcet für D amen. gemacht kam, daß der tüchtige Dirigent und — B 68 N. 0 Perth Er 
u eis 2“ Ü v ⸗ * M FR * — —* 
dus gang wolienem Tan Govers | | Lehrer arm 6. April fein filbernes Deus | Srauter, Senn, 13 2, 1m Mihnautee Aue, 
ern. — —* —8 | liter = Jubiläum zu feiern gedenke. Martin, Margaret, 8 ® a. Taylor Str. 
gen Heute ind es gerabe fünfundamane | Mh, Mar IN. ar ’eienle Si 
zig Sabre, daß Schoenefeld, da= Fauber, Ignaz, 66 N., % Miltwaufee Ave. 
® s 2 Peterjon, Saroline, 26 I., 816 Oft 70. Str. 
Jüng— * — = 


| die —— Fiene, Suſanna, 3 J. 6011 State Str 0 Vurling Str. 

ı Sawer geripate, eite | mals ein jechzehnjähriger Kifft : : — — ah m 31: y * —— — ———— 
üimpie f | * dt, Heny B., 5 %., 18 Line Str. Indiana Ave Zu verkaufen: 53 Zimmer-Haus, 50x181 Fuß Lot. 
warze Strümpfe für * Reller Vo Sifters of EN Sefuht: Aunger Mann, der feine Arbeit jcheut, — — — e == | — ne‘ 

i ig, als olo⸗ ziani t in einem Kon- Keller, Fred., 86 Y., Yittle Sifters of the Moor. i —* Mr s ® an Mädchen für allaemeine Hausarbeit: — e.2n%2 . 617 Gupler Ave, Caf Park. Leichte Bedingunge — 
Kınder, _ fir Q, S P ſ Rasmuſſen, Mardaret, &4 X, 28 Milwaufee Ave. jucht Stelfiiug als LBartender, — Chris. Rabe, 10 a A "Reine Familie gene — Geſchäftstheilhaber. 82000. — 


Stelle in Rrivatplag, Gute Referenzen. Adr.: W. 
148 3 Abendpoit. 


— Fin es ſtarkes Madchen für allge⸗ ——— ———— — keicht. Oeiuftstne: Wir Unnen Eure Häujer und Lotten ie 
meine Bausarbeit. ). 144 N, Clart Str De areE SE "R er > 13 anbolpb Er. laufen ode bertaufihen. Streng reelle Behandiu 
N ı d — & 2 : Pr a a er Auch Farmen vertaujht. ©. iyreudenberg & Co 
PR — ODE — — — > Milmaufee Wve., nahe North Ude. und Rovıy 
je ig > 831 1: Gutgehe edegeihäft; — | 6tr 1353, didojahıg 
Verlangt: Aunges deutiches Mädchen in al Ugem reis * ıbeit: enaliich } &t notbmendig. — 

ner Hausarbeit zu helfen, QAmeritanifhe Familie. | Yo "Herman "over, Moner, A. dındo Vorſtädte. 


 Gejuct: Wärer, erite oder ac te Hand an Brot, 
jucht jtetige Arbeit, Adr.: MW. 725 Abendpoft. doft 


oft 
4 
3 


Gefucht; Erſter Klaſſe Maibinit, Nije und d» Ma: 
Ihinenband, jowie tüchtiger Picpelemacher, ll: 
eround Mann, jucht ftetigen Play; erfter Klafe Re: 
ferenzen. Adr.: 246 Belmont Ave. oben. sap, li 


“4 9 
Strümpfe — Größen, 5e zert der Milwaukee'er „Liedertafel Dobbermann, Wilhelmina, 77 J., 4432 Princeton Weſt Beethoven Mlace. — — — | (Anzeigen witer diefer Rubdrit, 2 Cents das Wort.) —— a 
v9 e Avenue. Verlan er Kochin, 853 Geſchirrwaſcher: Stallmann, — — * — — erſchiedenes. 
Be bot bie Deffentlichteit trat, in welche — zei t., BO 3, Al W Vardmaun, 8. — 53, 121 LaSalle Str. Ehrlicher, fleißiger Mann, wenn auch ohne Er— J— aufen: Mein Haus und Grundſtück für 18 


‚ Anna M., 80 2 8. Str. 


— © | Stosfopf, Mary A., 40 N., Hoivital. 
3 J Fancyh elaſtiſche > er ſeither ſeit Seendigung feiner 2 Kioie, Iofepbine, 31 3., Wes en-Boinitat, 
D toll: mit frauie Kante, 3 mehrjährigen, ım Leipziger Konſerva⸗ Tehme, Gatca DW X, 5 Stevenjon Str. 


—Stellenfuchende aller Art werden prompt placirt. 
Anternational Ageny, 170 Madijon Str., _ Tele: 
phone Main 3023. 17mz, Im 


J Br - . “Zune 1 fahrling, da fich mit $100 baar fofort an 0 ven Monat nterefl ingeichloff bes 
 Perfangt: Ein dutes deutiches Mädchen für afl- on beibeifigen. Dpn — — * Bez ion, — — rg E 
gemeine Hausarbeit. Keine Wäjhe. L. ©. Marks, | 3, umd Halite E a DE ee te i ) 


3002 State Str. 


werth 8, ver Y.. ee rn 729 Abendpoft. Ddoiz 
a Schwarze und raue. 
Dept. Koriet-Glaids, Sc wwth. 
das Paar 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter, dieſer R Rubrit, Cent das Wort.) 


u Preigmann, Mary, 53 J., 91 Melroſe Str. 
torium betriebenen — az Sildebrandt, Guſtav, 38 J., 5014 Weftern Ave. 
hervorragenden Platz einnimmt. Als Schroeder, Bertha, 8 J., R Dean Str 

© x Norling, Andrem, 47 121 Roiwell Ave. 


Soliften werben in diefem Gala-Konz | Zuapı, Marta, 13 2 15 38. 2% War. 


3 N 


Band u ge zert Frau Brentano, Mezzofopraniitin, a 
+ 


Verlangt: Gin anftändiges polnifches Mädchen, nn 
er We Feng re an cin amd Zu miethen und Board geiudt. Geld auf Möbel zc. 


muß auch deutſch ſprechen können 
Heim bei einer anſtändigen Familie: für Hausar— ſAnzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Bar * (Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort) 
beit. Zu erfragen 8016 The Strand, Eouthb Edi: | — _ — RE ea ne 
cago. dfr Zzun n cht n 
re E — * — er Nord u e Wetberiheit für sine v ü Geld zuverleihen 

Perlanat: Mädchen für Hausarbeit; guter Lohn, | rei, am n Ruib Er, oder 5 * ———— 
181 Yincoln Avc., Store. dr.: N. 295 Abendpoit i * di auf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen m. f. m. 


Geſucht: Pr n amd Frau juchen Stellen als Yanis 
tors.—Ruff, 130 Wajbburne Ave, dimido 





in allen ‘Farben, werth öc, 


Sreitag, der Dardın nn die Herren Hans v. Schiller, Klavier- 


Berlangt: Männer und rauen. 


Sheidungsflagen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik. 1 Gent das Wort.) 


Sel- 
Strid-Seide an groken — | pirtuos, Franz Wagner, Konzert- Cel⸗ wurden anhängig gemacht von: 
in jhwarz, weiß und allen Far. liſt, Adolf Erſt, Tenor, und David L. Joſeph gegen Molinda L. Mercer, wegen Verlaſſung; 


ben, werth 5e, — £ , 3 2 * Er Ma ee Baer - 
244 (3au jeden Kunden), || Ganman, Baß, mitwirken. Das voll» | Stevben WM. gegen Yanra W. Sutherland, wegen 
Seide die c 
® Spule 
u — — — Männerchor a Cavpella: 


Berlang Ein Minden. für allgemeine Sausar- 
beit. 6701 Halfted Etı. diia 


— en u EEE Wagen, — Bögel re. re ed 
Verlangt: Gin junges Mädchen für Hausarbeit. — unter dieier Rubrik, 2 Cents das Wort.) von $20 bis $400 unjere Spezialität. 
Vaulina Klein, 404 Milwaukee Ave. — — ——— en 


2 P z 
Verlangt: Für eine Sommer: Reſiden auf dem Rleine Anleihen 


Lande, tüchtiges Ehedaad Mann muß etwas von 
der Gärtnerei verſtehen und mit Pferden und Kuh 
umzugehen willen. rau muß etwas im Haufe be 
ylflih sein. Gutes ftetiges Heim für ordentliche 
Leute, Nacuiragen im Store, 611 Welt 12, Str., 
zwifhen 9 und 11 Unr Worm, oder nad) 5 Uhr 
Abends. dofr 


Verlaſſung; Elara gegen Chandy Caldwe egen 
* a ; Blara gegen yandy aldmwell, wegen 
ftändige Programm lautet mie folgt: | SDeorus; Sarriert M. gegen Charles &. Mitchell, 
J wegen Ghebrudhs; Fdward gegen Yena Schatowsfi, 
W. Buente | Poren gramamer Behandlung: Milly gegen Morris 


9 n * Mint i ee . E 
4Ply Leinnensfragen für Män- 1. „Winnelied A Ran Goldman, wegen graufamer Behandlung: VB. Miller 
ce d Snabe te ww „Der Landsfneht“ 2220... 9. Bander k x rg * a 0 
. Ner und Knaben, nenejte VRR gegen Gertrude D. GSor, wegen PVerlaflung:; Gverett 


- = - - Rus herfanfeh:.B autie Mfsrde 1 ein Wir nehmen Ihnen die Möbel nicht weg, wenn wig 
erlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine ee BURE DEN a ö — die Anleibe machen, ſondern laſſen dieſelben 
* 1 5 5 tr ner Do» ’ zreenwich T. l e Yeaditt und 
Haus arbeit; guter Yobn, 569 &. 46. BR". iltwantee Nine. t und in Seen Befig. 
Verlangt: Mädchen für allgemei ne Hausarbeit. — | 7— — — — 
BAR Lernon wor. 3u verkaufen: Ein jchiveres 4514 Rodwell Mir baben das 
2 


2 | (Germania-Männerdor.) ! u 
Bee — 514 : Früblingsrauihen“ . 2... . Sinding | X; gegen Asfa ®. Nones, wegen Verlaffung: Nobn 


‚Nocturie“ 


wertb 10c, das Stücd 


Chopin | aen Albina Chmelit, wegen graujamer Behand: Verlangt: Mädchen oder unge zum Qabatitrip- — tr 


gr Rerlangt: Gin gutes Mädchen für gewöhnliche — — — —— — — 
en. tenfabrit, 302 6. Cbio = u Ver W g 2 ‘ u 2 
pen, Zigare Tabrit, 36 N Hausarbeit; feine Mäihe. Salvon, Ede Shefſie ID Wagen, Buggies und Gr 9 röhte Auswahl ” srößte deutihe Seſfqgaft 
und School Etr. dir Ehicage. Hunderte neuer und gebrauchter Wagen un in der Stadt 
er — — Fr —— Buggies; alle Corte in it eit au e5, was Ha. ’ 

„erlangt: eg für er ve Re or Feten ea — — a er 
aſchen und bügeln konnen. J. W. Valtes, 314 Thi 1. Ehr > Wabaiu % nm ‘ 
Grand Blod. Flat 2, P die [ zdiel m. Ebrbardt, W5 Wabajb Ave. Ilm,im,u,jo Alle guten, ebelihen Deutjen, fommt zu uns, 
ee ae — * — —— - — wenn Sbhr Geld borgen wollt. 

PVerlangt: Mädchen oder MWittfrau: muß etivas q 3 * 
vom Kochen verſtehen. 5104 Wallace Str. Süd— — Möbel, Sausgeräthe 1. Wort.) Ihr werdet es zu Gurem Vortbeil finden, bei mig 
feite, dfr | (Hm igen unter Diejer Rubri Cents das Wort.) dorzujpredhen, ebe Ahr anderwärts bingeht. 


Etuder, AMoll, Sy. 3... . Chopin | une. 


| Kleider Hans Von yiller.) 
z  nelle, verfchiedene Farben, i ———— ee 
der Yard | Sipeet Wind’ That Browse. GW, Gharwid | Lefet Die „Sonntagpoſt«. 


— 8 — z 
lanelle hie c a . 9. Schoenefeld 
2 (Frau Theo, Vrentano.) 


4. „Le . Saint Saend 


ö— — — — ad v . 
Männer: Nahthemden für Männer, — (Franz Wagner.) nr Kleine Anzeigen. 


gemacht mit Joch, volle 5. „In Ddiejer Stunde“ . . . Mar Spider 
Größe, neue Frühjahrs- | (Adolf Grit.) — 


Eifette, Männerdor a Gapela: 3 
Hemden. zn. 3, 18€ | 7 Ixch lieb' Dich in Ewigkeit . . 9. Schoenefeld DBerlangt: Männer und enaben. 


Verlangt: Herren und Damen zum Vertrieb der 
Heiraths zeitung. Schreibt für Probenummer, 408 
N. Glarf Str. 1 Treppe. 


Verlangot: Knabe und Mädchen, 14 bis 15. Nachzu⸗ 
fragen in der Tabaffabrif, 139 MW. iverjey, nabe 
Fliton und Weſtern AUve., um 9- w Vormittags. 





Terlangt: 10 Knaben und Mädchen zur Reritäre 
fung eines Streih-Orchefters,. Vollfommene Ausbil 
dung in Orchefter-Mufit, Die Kapelle jpielt Sonns 
taas in Der Sirche, Mehrere Freiitellen für tüchtine 
Schüler, Tfferten unter 9. 602 an Die Abendpoit. 

doſa 








Verlanat: Ein tüchtiges Mädchen für allgemeine Yu verfaufen: Die Austattung eines vermietbeten | Sie fiherfte und guverläfiigite Bedienung zugefihert, 
Hausarbeit, 1825 Melroſe Str. midofr | vortbeilbaft eingerichteten Zwei-Zimmter:Flats, — i 
EEE TEE FE ER 197 E. North Ave. 
Verlangt :Ordentli ches Mädchen für alle aus — — — A. Q. French, 
arbeit oder ein Mädchen von 16 Jahren, mitzuhelfen: Zu verfaufen: Wegen Umzugs billig, 2 elegante FR . 
54 N. Cl art Str., nabe Schiller, mido Foldi: igbetten 11 W. ar A 123 TaSalle Strahe, Zimmer — tUuſon 


L. 


(Anzeigen unter Dicier Rubrif, 1] Gent das Wort.) 





Der König in Thule“ . 9. Schoenefeld 


I n- 
— — — — | (Germania: Männercor., — BR S x 2 
Liza Lehmann re Fin tüchtiger Buteber mit guten Ems 


Gerippte Damen = Yeibchen, | Te „Myſelf When VYonug“ . 2... R * = 
s A z - J — via fehlunger Zu erfragen 42 S. Franklin Sir. 
s ertra Größen, Hals und Aer- | us Wben the Tulip . . Yiza Yehmann b v \ rag 2% S 
D | : Saloon. Verlangt: Mädchen für allgemei ne Haus arbeit: Ay verkaufen: ©ı wegen Abreife, vollitändiges — Geld zu verleiben auf Möbel und Vianos. — 
— — — — — — —— — fein waichen oder bügeln. 3526 Breit vie e Ave. dmdo | Mobiliar do « ! ir jeden annehmbaren son: ; 
N — — don i 1, pur jeden annehmbaren Die Revenue Koan and Yuilding Aflociation, 79 
ii 


(David x. Ganmann.) Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer NRubrif, 1 Cent das Wort.) 


£u 5 ua Schubert-Lis zt 


Verlangt: Gin junger Mann, ledig, muß Gngliich 
iprechen, für Salvon:Arbeit, Bar-Ausbilfe uud 


Yunchaufichneiden. 5—7 Nachm. 39 Wells Str. 


a 18 rn 4 > J 2* 92 h Rn 
Verlanat: Teutiches Mädchen für ‚algemeine eHaus⸗ Bin — 12 un nach 6. 136 Dft 23. | Dearborn Etr. Zinmer 1614, verleiht Geld auf 
arbeit. Keine Wäldhe., 13 ©. esplaines Str lace, hintere — ——— zu 6 Prozent Sinjen, obne Pre: 
mido mium und ohne Kommiſſion. 6mzimtufo 


mel mit Band eingefagt ! 
I 
| „Valſe Caprice“ um eriten Mate) . Schönefeld 
| (Hans Bon Schiller gewidmet.) 
| 
I 


Leibhen. FT... Be 
— (Haus Bon Schiller.) 


. oſe „Ave Mar — V ach-Gou — 
Ungerreißbare Auiehojen für Ana- 7 ee ee Verlangt; Sofort, drei erfter Kaffe Rodmacher, 
2 ben, gemacht aus aanzwollenen zo⸗Sobprauo. a Gello Obligaio ln Piano. ein erſter Klaſſe Weſtenmacher auf's Land. Guter 
&nıen SR Enttimersß rau Theo, N ıtano, van x te * — nn 
faucy Plaid Gailinteres, aut gemacht, | (grau Theo Bene Fran) agner Yobn bezahlt; stetige Arbeit. 3. W. Goddard & 


Balz 


Räden und Fabriken. 


Verlangt: Finijbers an Nöden für Kleine Arbeit. 
242 Marfet Str. 4. Floor. 


— — — > = 

Verlangt: Neiı Sansbälterin, Nachzufragen: Uhren, Shmudiadhen zc. Dtto GC. Loelder, 70 LaSalle Straße, Zimmer 34 
Nachmittags, 329 Wobant Str. >. Flat. mido (Anzeigen unter diefer Rubrif, 2 Cents das Wort.) 
TE 7 — — Das einzige deutſche Geſchäft in der Stadt. Wenn 

IN i S 8 2* 2 — — 
—— — et: Ein Radchen für allgemeine Hausarbeit, Gold und Silber gefauft, Schmudjahen auf Pe: | Ahr Geld borgen wollt, findet Ihr e8 zu Gurem 
Guter Yohn, 1832 Arlington Place, nabe N. Glart ftellung angefertigt. Älbren genau veparirt. M. | Vortheil und Bequemlichkeit, bei ung au borgen, in 
tor. MD | Stein, 225 Dearborn Etr., Zimmer 511. 2’mzim | Summen von $20 bis $5W auf Möbel, Biaros u. ſ. w. 


Verlangt: Seiden-Spuler. Phoenir Trimming Co., 
5172 EClybourn Ave. 


* Größen von 3 bis 16 ! und Henry Schoenefeld.) Sons, 24 Market Str. 
oſen. Jahren, werth 75e, Männerchor a Capella: > BEN RBERIEL RO SRED TBENEn h 
31 : 10. „Wy Old KentugyHome“ Foſter-Van der Stuchen Verlangt: Lter Backer an Brot and Rolls: | jtetige 


Berlangk > Mädchen für 1. glafſſe Kleidermachen. 
„Frühling am Nhein“ . «> ODER Arbeit. Yramletts Bäderei, 232 ©. Halſted Str. 


1351 Wabaſh Ave. 


Be; os | (Germania Männerchor.) — — 
Knaben— Tuch-Kappen für Knaben, gar | Ba £ „Beriangt: Sunge von 14 Nabren; $2.75 per 
- nirt mit Velvet, gefüttert mit —— * Woche. 756 Linecoln Ave. 


Verlangt: Mädchen, im Drygoods Store zu arbei— 
ten, nicht über W. — 512 ©. Halſted Str. 


Verlangt: Deutiches ; Mädchen für allgemeine - R = : * 
neue A N a = an ee Die Sadhen bleiben ungeftört in Eurem Hauie. 
ER vobn, 100 Nuintbeop re | PWianos, mufifaliihe Inftrumente, | Anicibe zabidar in monatlichen Wbiblagszablungen 
ER — —— Anzeigen unter dieſer MHubrit, 2 Gents da3 Wort ı oder nah Wunjd des Porgers. br lauft feine 

Verlangt: Gute Lunhlühin. "Guter Cohn. Sonn = . — - Gefahr, daß hr Eure Möbel verliert, wenn \be 


tags frei. 4 Midi gan Ave, Ede S. Water, yerfaufen: Upright Piano, billig. Nehme | don uns borgt, Unfer Gejchäft ift eın verantwortlia 


< 


Verlangt: Mädchen, Baiſters an Damen-Jackets, 
und Maſchinenmädchen. 541 N. Wood Str. 


Satin, regulärer | Zur Strede gebradt. Verlangt: Gin auter Y Gafes. U. Chu: 
Kappen. Werth 58c, müfjen 10€ | van, 664 Yincolm ve. dir 





en Dertanft werden äu.. midofria I Bierd in Tauich. IST N, Maibtenad Ave, &e3 und reelles. 


Ban 


Verlandt: Mädchen zum Kleider machen zu erler⸗ 
nen. 308 W. North Ave. 


Die Detektives Larkin und Healy Rerlangt: Ecrolljäger, Nointer —— 
ne . *— 4 id Bandſäger. Auguſt Hauske, 100 Weed Str 
Damen Feinfte Dongola Shnür- | | bon ber Desplaines Str.-Bolizeijtation | 7 Ba — = — 
S Schnuhe, in ganz ledernen oder — or ‘ . . a erlangt: Rockmacher. 633 Chic Stock E 

— —— » Obertheilen, alle bemeriten gejtern Wbend, wie zwei ver= | ange, Is La Salle Str. Dia 


ee — — dächtig ausſehende Kerle verſchiedene Verlangt: Carpetſchneider und Weber. Stetige 


82.00 werth, * 2 Sch, 2a © S 
Schuhe. ‚Freitag Straßendbahnzüge der Madifon Str.= | Arbeit. 43 ©. State &n. [die 
Bu. Linie beſtiegen * bald darauf eiligſt Verlaugt: Ein guter Blacfmith Helfer, 158 


Front Str. 


 Männer- Beite Satin u GatfShnüridune twieder abitiegen. Als die Beamten die a ee ee 


für Männer, in 7 verichtede- | _ Berlangt: Sch juche noch einen Ganvailer, De 
nen Facons, — ſoli-⸗ beiden Burſchen, welche es augenſchein⸗ Deuütſch und Polniſch jpricht. Gehalt und Kommijs 


des Leder, li F aſchendiebſtahl abgefehen hat— fion. Herman Schade, 636 Wells Str. 
Schuhe. er Größen, 81. 39 | G [- Taf ) ! ge] ) h Verlangdt: Junger Mann, der gründlich veritebt 


Verlangt: Tentiches fatbol iiches Mädcen für leich- 04 Faufen schönes Sale Iprigbt Piano neuen | FFreundfihe Bedienung und Verfhwiegenbeit garans 
te Hausarbeit in Familie ohne Kinder, 722 M. tnls, Abzahlungen. —Nug. Grob, 680-082 Wells I tirt. Keine Nachfrage bei Nachbarn und Verwandten. 
Oakley Ave. mido E bap, lv Wenn Aber Geld braucht, bitte, fprecht bei ung 


Verlangt: Maſchine nmädehen und Prefler an Snies 
hoſen. 87 Keenon Str. 


——— er er Sches Mädcı a — — ———— vror für Auskunft u. ſ.w. ehe Ihr anderswo hingeht. 

terlangt: Kin gutes beutjches dadchen für Haus Nur = für feines Boje & Sons Viano, H mo Wenn Apr nicht fommen tönnt, dann bitte jchidt 

arbeit. 5247 Wibland Abe., 2. Flat. mido | matlih.—317 Gedgwid Eitr. Gap, Im | Adreffe und twir fenden einen deutihen Mann nadg 
erlangt: NReipektables Mädchen für allgemeine J verkaufen: Konzert-Zither, ausgezeichneter Ton. Eurem Hauſe, welcher Euch alle Auskunft gibt. 


F 8 nt ı VPri f fo 2* a ’ Ave S 22 Worth Ave nr 
Hausarbeit in PBrivatfamilie. 2511 Wabajb Ive. intterlute, 202 E. North Ave. mido Eagate Loan Co. Id LaSaule Str., Koom 4. 


Rerlangt: Gute Maichir enmadchen, ſowie zwei zum 
Lernen an der Maſchine. 164 Wajhburn Ave. dfj 





Verlangt: Sofort, Mädchen bei Maſchine Hand 
und Baiſters, guter Lohn, ftetige Arbeit. 709 Elf 
grove Ave. dir 





mido 





* — Ss. Roelder. Geichäftstührer. Hian 

= 5 Große Starr Uprigbt3, $150; New York Uprigbt, Otto ©. 
"Rerlangt: Gute Hand ums Maſchinenmadchen an Verlangt: Zuverläſſige Pe tion für allgemeine 810; ein Bargain. Xyon & Healy, dert Up gt Nor dweſte⸗ Ede Randolrd vn. LaSalle Str., 3. Stod. 
u 2 


guten Shopröden. 44 Keenon et., binten. 


9 Sans sarbeit, 8 M. Franklin Str. mido 9Q e 
—— Bere und Adams Str. —— — Goicago Wursgagen pyankumpany 


erlangt: : Gin m adchen, das tochen tan. el Meacham Sauare, $25: Wrion Square, 0; Mars is5 Dearboru Str., Zimmer 216 und 217. 
Southvort Ave. dinido | hal & Smith Square $5; Steinway Square, $13. Chicago Mortga ge Yoan Company 





Verlangt: Maichinenmädden, an SHojen zu ftep- 
pen. 839 Wabanfia Ave. 





ten, feitnegmen wollten, ergriffen die⸗ mit Pferden und Geſchirren umzugehen. Vorzu⸗ 
4 * Bros 0 ii ne 
Lobfarbige Dongola Sthnür- u jelben die luncht, worauf Die Deteltines | Iyreger Die 
ll y⸗ Kuövficube für Babies, mit | | mebrere Schüfe abfeuerten, von denen | _Xerlangt: Nodjämeiver. 30 6, 55. Str. 


i b S * —* r ET 
oliben, „ biegiamen Goblen, Fin Mann für Morgens und Nachmit- 


Srößen 914 bie 5 1 jein 21 icht verfeh S erlangt: ı 9 ) 
Schuhe —— 3IC zen ſein Biel nicht verfehlte. Don der tags Zeitungs NRonte und SKollettiren. — 86 Die 
J m —* Kugel in das rechte Bein getroffen, Woche. Adrejfiet in Engliih: N. 202 Abendpoſt. 


a nn fant einer der Kerle zu Boden und Verlangt: Gin junger Mann. der —— den zw 
S erſte i > ı n 
Bajement. ! murde feitgenominen. Der Arreſtant A und fih jonjt nügli zu mache 





Nerlangt: Köhinnen, Mädchen für ausarbeit. | ron & Healy, Udams Str. und Wabaih Ave. * — Haymarket Theatre Building, 
; — v. 


Haushälterin. Gingewanderte Mädchen werden auf Pianos zu dermietben. — Meue Upright von 
das Schnellſte in feinſte Famtlien plazirt, Anna | Brillanten Ton zu miedrigften Raten. Nyon & Mir leihen Euch Geld zu großen oder Heinen Bes 
Menjel, 59 Wels Str. _ Imz,im | Healy, Wabajh Apr und Adams Str. ° | trägen auf Bianos, Möbel, Pierde, Wagen oder 


Verlangt: Maichinenmädden an KHojen. 220 W. 


a Madijon r., dritter Floor. 
Divifion Str. dia ' Str., s 


Verlangt: Maſchinen und , Handmädden an feinen 
EShopröden. 44 Keenon Str., hinten. 


— Verlangt. eochinnen, Mädchen für zweite Arbeit, a itgend welche gute Sis etbeit au den billigften Des 


. ; 3 * en * * i . — Darleben konnen zu jeder Zeit gemacht 
Sindermädchen, Hausarbeitimädchen werden unter: ; > = dingungen — 3 i 1 
gebracht bei feinften Familien durh Mrs. &. Man- Bicyeles, Naͤnmaſchinen ꝛc werden. — Theilzabiungen werden zu jeder Leit ans 


del, 200 31. Strabe. 6mz Imt, mo—ja 


Verlangt: Maſchinen- und Handmädchen und Leine 
Mädchen an Nöden. 127 Hadden Ave. Top Fl loor. 


(Anzeigen unter die in Nude it 2 Sents das Wort.) —— wodurch die Koſten der Anleide verringert 
= werden. 
q i ] 8 Gompany 
Berlangt: Eofort, Rödinnen, Madchen für Haus- Die befte Auswahl von Näpı — auf der | Ebirago Mortgage Soan zZ 
erbeit und zweite Arbeit, Kindermädchen und eins | Weftieite Neue Daihinen von $l0 aufwärts. Ale u 15 —— 82 — gr und ze 
eivanderte drädehen für befiere VBläge in den feins | Sorten gebraudte Waihinen von $5 aufwärts. — At — Dee | u e u bends * "a te 
en Banıilien an der Güdjeite, bei bobem Lohn. — | Weftjeite ; Cffice von Standard Näbnajsinen, Bob * uemlichleit der auf der We * e 
iB Helms, 215 — 2. Etr., nabe Indiana Üoe. F Aug. Speidel, 178 W. Van Buren Str., 5 Thüren Eoedrendes. En En llap® 
öf ) Salũ 2 “8 Te 
3d öftlih von Kalited. Abends offen. ur Ghtceaao Gred t t 6 ompany 


Verlangt: Maihieen mädchen an Spopröden. 517 
N. Wincheſter Ave. nahe W. Diviſion Str. dj 


2:Brenner Gajolin-Ofen, 4-Brenier Oelofen, mit nennt ſich Charles Johnſon und will Rerlangt: Guter Schneider für "Herren: und Du: 
(garantirt) IH Ai way | | exit vor zwei Monaten aus Gt. Louis | men-Reider. 431 Divifion Str. _ — 


Dodte....% 


Ladirte „Double - Tin Rorzelan Neit- 1c | hierher geiommen ein. Gr tmeigerte  Merlangt: Ein unge um im Grocerpftore. zu hel⸗ 


fen; muß geugnifle baben, 54 Thomas Str. 


fich, den Namen feines entfommenen | -—— Krod. 94 R. Sal: 


Stücke Er sta * V danot: Guter Junge an 
4-Stücde Grean-Sets— | Verlang 
1-Brenner Oel-Ofen. mit Butter, Gream, Zucder: Genoſſen anzugeben. ſted Str. 


4öll. — und — — nn Tee Y 
« ter, das Set. 10€ — — erlangt: Ein kräftiger. Nun rs an Brot. 28 W. 


erlangt: — Rüde und Hojen zu _finifben. 
Stetige Arbeit. Guter Yobn. 15 W. Jadjon Bou: 
levard, 4. Floor. 


_ Berlangt: Gute Rugmaerin in der Umgegend.— 
95 Milwautee pe. 





Opeus, & 9-7 Eier, das Stücd.. 
i *81 25 9 Waſhington Str, Zimmer304; Brand: Office: 534 
Sincaln Ave. Lake View. — Geld geliehen an Jeders 
manr auf Möbel, Pianos, Verde, Wagen, FFirtures, 
Diamanten, Übren und auf irgend melde Eiherbeit 


Verlangt: Köhinnen, Mädchen für Hausarbeit und Ihr fünnt ale rien Nähmaichinen faufen zu 
äiweite Arbeit, Hausbälteriunen, eingewanderte MäDd- Wholefale: Breifen bei Alam, 12 Adanıs Str. Neue 
hen erbalten jofort gute Stellen bei bobem Yobn, Albervlattirte Singer $10. Dia Arm $12. Neue 


in feinen PBrivatfamilien, Dur das deutiche Ver Billon 81). Gpredt dor, ehe A u e 
mittlungsbureau, jeßt 479 Nord Glarf Str., nabe ’ —— 2 Smı zu niedrigeren Noten, al3 bei anderen firmen. Babls 


Divifion Str., .früher 599 Mell3 Str, Mrs. €. | ” = | termine nah Wunfch eingerichtet. Lange Zeit zur Abs 
»malr ö: 9 78:9 zahlung: böfliche und zuvorkommende Behandlung ges 
a — > nalmt ſtaufs- und Berfaufs-?ingebotc gen Redermann. Geichäfte unter ftrengfter Berjchiwies 


= : ER e tet dieſet Rubrik, 2 Cents va$ Bort. it Qeute * in Q 
Ahtung! Das größte erfte deutih = amerikanijche (ee Sa — * I | genheit. Leute, welche auf der Rordjeite und in Late 


teibliche Vermittlungs-Inftitut befindet fich jetzt 586 Zu verkaufen: Gro 
N. Clark Str., früher 55. Sonntags offen. Gate Her Ebicano. Yı 
Nläge und gute Mädchen proinpt bejorgt. Xeiephone — — 


Nortb 455. 803*ujon Zu vertaufen; Sbow Gajes, jebr —D wegen | Wenn Spr Seld draugt und auf 


autom. eher 2% — 10 Fr einen yreund, jo jpredht bei mir dor. Ich verleihe 
* v 31 ermiethe ur *Bden Monat. S ® Ye! {9 i j 
Stellungen ſuchen: Frauen. Str., nahe Wells Str. Bmzſadidorm — ——— len! —— 


Verlangt: Mädchen, neue _ Sırmpen zu jortiren. — 
Doppelt, 282 ©. Franklin Str. mido 


a Hurou Str. 
if Brieffaiten. —— — — — 
Fi ye. | Be Rerlangt: Junger Mann der mit ... a. 

; 3 geben veritebt und fih im SDauje nützlich machen 

Strift Nr. 1 Fiihe bedeutend billiger als Die Rechtsfragen beantwortet der wedisberather dee a a. 56-56 R. Aibland Ave., 2. Floor. 


Shr zu zahlen gewohnt jeid. „Abenppoit“, Her Jens. Chriitenien, Br 
Syeiner runder „226 Grt. feiner Statzle 502 Fort Dearborn Gebäude, Chicago. erlangt: Ein Aladiı imith Helfer an Wagen- Ars 
erch. Pfd Kodfiih, Pd... D2 | GH. YLir wühten nicht, warum ein Verein | beit. 32 6. Morgan — 
gerne Karpen und ol Bern u. > ei — dagegen ein — haben ſoll, wenn ein Verlangt: Rugweber. 960 W. 2. Str, nabe 


Verlangt: Maichinenmädcen und Winiibers an 
Sojen. 308 Jowa Str. mido 


Verlano ute Yining r Aer meſ Vaſſters; 


rinnen. 423 W. Diviſion Str. 


ebenſo gute Hand Er 
midofr 


View wohnen, fünnen Zeit und Geld ſparen, indem 
cerpltore Firtures, biuio. — | fie nah ımferer Office 534 Lincoln Av. geben. Mainz 
Difice 9 Wafbingien Str., Zimmer 304. 5ia® 


— — Werlandt; aniehoſen · Ar rbeiterimmen bei Mr ©. 9. 
Kotler, 63 W. MH. Str, 1. Floor, nabe Abland 
Ave., Eingang bin ten dapüt 


Ssorellen, Pid Haddod, Pid.. erwandter oder c ogenbruder des Schatmeifter® | gQeavitt. 
| 0 defen Bürgſchaftspapiere unterſchreiben. Aber natür— ee ern Be 322 pr 
ztra fanch Gab Steaf, lich der Verein bat das Neht, die Würgicaft | Verlangt: Ein guter Wagenmacer. 1283 Milwaus 
- gutzubeiken oder zu verwerfem, tee Ave. ee ee a 
Groceries. | u votersK. — Der Betreffende ift noch deutfcher erlangt: Gin gute * nüchterner Huf und Wagen: 
Pillsburn, Wieboldt’s Puritan Tomato Gate | HEBEL, fhmied. Mub mit biefigen Arbeiten vertraut jein. 
Beit XXXX und Waih- ud, Pinte 8 ©. 4. — Eine gewöhnliche Yuchjhuld verjährt | Kan aud als Partner eintreten, & torzufpregen bei 
burn® Superlative Mehl, Flaiche : c 


in 98-Pfunde M unterbrechen aber die We t — — 
8 89 — — 1 7 rege — mens. = ———— Verlangt: Junge in Laundry⸗ Office, Packete ab⸗ 
ides Fleiſch, — —* _ — tiefer 298 D r 
NEE Sr Wüttie.... .; Fe | | werden, wenn der Schuldner nicht jeine Rechte reiht: zuliefern Dayton Str. 
Lıon= Brand böhmiiches Piels Champion Lump zeitig wahrnimmt. Ter Lohn der Kinder kann Verlangt: Anftändi ger Agent für Bücher, Präs 
Beape nmel, 83 33 Stärfe * für Schulden der Eltern nicht gepfändet werden. mien, für Chicago und auswärts. Beſte Bedingungen. 
* Frauv. S. Jedenfalls, weil im Staate Cali-B. M. Mai, 146 Wells Str. bap, 1w 


— — Bu 


Berlangt: Ein Mädcden an Guftom: Hofen zu nä⸗ 
ben. W1 Newberry Ave. dindo 


Ofd 


—— ohne daß dieſelben aus Gurem Beſit entfernt werden 
Verlangt: Gute Maſchinen- u. Handmädchen, auch b b ? I fig r 


junge Mädchen zum Yernen. — Eiger, 127 Wabaib 
Ave. dofrmdmido 


(Anieigen unter bieler Rubril, 1 Gent das WMort.) — — Dre Bra LESER da ic die Zinfen will und nicht Die Sachen. Desa 
en ‚ Store-Einrihtungen jeder Art für Grocery:, Dez | par wg Ihr Feine Ungft zu baben, fie zu ver⸗ 
Tüchtige Seamſtreß hat noch XTage frei. 81. — lilatefien-, Sigarren- Stores und Butcheribops u.f.m., lieren. Xh made eine Spezialität aus Anleihen vom 
2044 VPraitie ve, dimido | fpottbillie. Sowie Top: Wagen. WI bi WI N. Hal: 815 bis 20 und tan Eich da3 Geld an dem Tage 
— RB u 20225. Derplaines Str. I geben, an dem Ahr es wünfdt; Ahr fünnt das ©!» 

— Eine Wittwe in mittleren Jahren, ohne auf leichte Abzablungen baben oder Zinfen bejabien 





in 5 Jahren Toeilyab lungen oder Zinszahlungen | Lonis Lau, 1596 Main Str., S. Evanfton. 


Verlangt: Yehrmädcen. Lohn gezablt. 195 Market 
Str., 5 Floor. Zaplw 





Kinder, ſucht Stelle als Haushälterin bei Wittwer. — — und das Geld ſo läange haben. wie Ibr wo 
76 Gieveland Avde., binten, oben. Periöntidhes. 4. 9. Wilfiams, #9 Dearborn Gtr., im 4. Stat, 
Geſucht: Gebildete, Frau in mittleren Jahren ſucht (Anzeigen unter dieier Rubrit, 2 Eents das Wort.* Simmer 38, Ede Dearborn und Randoipb Str. 
ellun s Hausbälterin NGebalu— 
—— dar: “ | Sienwood. U, or a Ulegandzıs Gebeim es Polizei» Rorsbweßern Worigage Noan Go, 
— za Ugentur 3 und Ss vilth We, YZimuyer 9, 45 Milwautee Ade, Simmer 5, Gde Chicago 
Geſucht vine ältere alleinfteben de Perion ı mit bes brings irgend ctiwas in Grjaprung auf privatim Upe., über Schroeder'3 Wpothele. 
ften Empfehlungen wünjcht leichte Stelle als Haus: | Wege, waserjugt alle unglüdligen Yanilienvers Geld gelichen auf Möbel, Bianos, Pferde, Wages 
bälterin in fleiner reiveftabler Familie in oder au: | bältnifie, Eheiandsiüur u. j. ın. und jammelt Bes | U. ſ. w gu billigiten Zinjen; rüdzahlbar mie maz 
Berbalb Chicago. Adr.: 1097 E, North Ave., oben. weije, Diebitaßle, Yäulereien und Echmwindeleien wünict, Jede Zablung — di⸗ Koſten. Ein⸗ 
— — — — verden unserjudt und die Schuldigen zur Rechen⸗ wohner der Nordſeite vnd Nordweſtſeite erſpaten 
Geſucht: Anſtändiges Näpsen fuht Stelle, am tchajt gezogen. Anigrüce auf Scyadenerjag für Vers | Geld und Zeit, wenn fie san uns borgen. 11jalf 
fiebiten bei alten Yeuten. Siebt mehr auf gutes fegungen, Unglüdstäle u. dergi. mit Grjoig geltend - — — — 


Verlangt: Erfahrene Operators an Power Ma— 
ſchinen. Wochenarbeit. 195 Market Str., 5. Floor. 
Zaplw 


ver vrl 
a fornia andere Gejege über d J * ae: 
Bere uatitit weites Großmutters Bonton — in Ei de Etaate —— von Hebams Verlangt: Qunge im Drugitore. Wells und Ohio 
c 5 g ae de n eriit 5 2 
Mehl, 5 Ibs ae BIER 1 3 2. — Wir können darüber feine Auskunft ges 2 ee 
Es ben. Verlanat: Gute Guitaripieler, jofort. Adr.: 8. 
OR Abendpoit. 


Sausarbeit. 
Berlangt: Mädchen oder Frau für leichte zu: 
beit: keine Wäikhe: 2,50. 49 Hadden WÜve., nabe 
N. Albland Ave. 


 Perlangt: Mädcben filr allgemeine Haus sarbeit; $4. 
Keine Wäjce. 518 N. Afbland Ave. 


Grüne .oder gelbe Kot» nur 
— Feld-Erbien, Hawteye geroliter A W. — Wird brieflih beantwortet werden. — 
per 1b weile: SDaier, dc u. ihr Brief fann nicht wohl im Brief: Verlangt: Aunger Mann ', Vierd zu beforgen. — 
Feine, Bar 10c 2:1d. Pactet...... |} Eaftcı E: — pot beantiwortet werden, Wir were | 95 N. Rodwell Str, dofi 
irnen, per Ib... — | den ibn indeſſen rieflich beantwort r — EEE Tg STE ET 
i Fernite Elgi uGreamerp ven 1 vriefli beantworten, und zwar N Ma _R = 
Deutiche jaure Kir: Te Butter, 21c | adreſſirt wie oben angegeben und „General Delivery“. M ee — re — Gi 
Ähen, ver Ib pr Ib | | Laflen Sie fih den Brief zu irgend einer Zeit von Rob * — IR NENNEN: UOESUORG CORE * 

Vo ‚bo oben Str. 
Liberty Bakery Bet So» Braun & Fitt?’ Hol« dem Beamte abbelen. — 
da Eraders, 5c ftein=Butterine, 14 | — — erlangt: Fin uter Rorter, der etwas dom Bar⸗ 

per Ib c tenden veritcht. Muh fein Geichäft veriteben. 3251 


Quart-Flaice Ammania, Durdhaus frifche Eier, Darftberidt. N. Glart Etr., Ede Leland Ave. 





Verlangt: „Mädcen fr allgemeine Hausarbeit: 
muß tohen fünnen, 3430 Micie gan Ave. 


Heim als auf hoben Lohn. 107 Ganalport Ave. gemacht. Wreirt Rath in Rechtsjohen, Wir find die = 
ar m — — | einzige deutide Polizei: Agentur ım Chicago. Sanns i Finanzielles. 
Geſucht: Deutſches tädhen fucht Stelle als Kleie | ans offen bie 12 Uhr Mittags. 2a (Anzeigen unter diefer Rubrik, 2 Gents das Wort.) 
dermacerin. 59 Sigb Str., nahe Velden Ave. Par et 


53 * — 
Verlangt; Dentſches oder ſchwediſches Rad ben für 
allgemeine Hausarbeit; Meine Familie. H0 4, Str. 





Terlangt: Nunges Mädchen für Hausarbeit. 1135 
Wriahtmwood ve., 2. Floor. 


Verlangt: Kleines deutiches Mädchen auf ein Kind 
zu achten und fonft zu beiten. 143 31. Str. dfr 


; 9 er \ : Xöhne, Noten, Koit: und Saloon-Rebnun en und .  Beld ohne Rommijjion. 
Gejugt: Alleinftebende Wittwe juct Stelle. 904 oe Sguiden aller Art prompt follettirt, a ns Wir verleipen Geld auf Örundeigentbum und zum 
dere eriolglos jind. Keine Bereyuung, weun nit ers | QYauen und berechnen feine Kommmiflion, wenn gute 
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ede Unzeige unter Dieier Ku a: und beglaubigt.— Officeitiuden von 8 Ale Viorgend | born Str., Zimmer 510. febpdia” 
einmalige Ginigaltung einen Dollar.) bis 7 aloe Abends: Sountags don 8 5i2 u 
2 ö ee E The Creditors Merchantile x gency, Brivatgelder zu verleiben, jede Summe, au Grund⸗ 
Heirathsgeſuch. Ein intelligenter und achtbarer 125 Dearborn Str, Zimmer 10, nahe Mapijon. eigentbum und zum Bauen, zu 5, 5} und 6 Brovent. 
junger Mann von angenchmem Weubern und mit Serman Shulg, Anwalt, &. Freudenberg & Go., 1199 Milwaute: Ave. nahe 
guter Stellung, aus Bremen gebürtig, jucht Die Be Chas. Hoffman. Konftabler. 29otlj | Nortb Une. und Robed Str. 13d zdido, ſabw 
tanntſchaft einer jungen Dame oder alleinſtehender / —— — —— — — - n 
Wittfrau ziweds baldiger Heiratb. Mub von guter Löhne, Roten. Wiese und Gihulden aller Art Geid odne gommiſſion — Breusenberg de er⸗ 
Herkunft wu. Stimmung und _Heißiger Natur | Hronıpt lollettirt. Schlecht zahlende Miether hinaus⸗ leiht PBrivas:stapitalien von 4 — an Dyne u 
jein. Eine aus Der „obengenannten Stadt oder Ilme | gelegt. Keine Gebühren, wenn nicht <rfolgreihd. — million. Bormittags: Relidenz, 377 R. Bopne | 4 
gegend a Diskretion zugefihert und Briefe | Wilbert U. atraft, Udvofat, 5 Klart Etr., Zimmer Ede Cornelia, Nahmittags: Offic &, Bimmer us 
tetornirt, wenn verlangt. Man adreifire: pol pb | 609. 5nonlj | Unity Building, 79 Dearborn Str. ee 
Zauber, 98 Nadion Str., Chicago, ——— —— 


Wolfram Str. 





volle Stärke, per — 1 Berlan indig 150 
— — at: Fin Vrotbäder, "welcher ver jelbftftändig 150 
er Flaſche ve — 11 ec Chicago, den 5. April 1899. Laib Brot backen kann. 86 und Board. Zu ſchreiben 
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Molterei:-PBrodufte — Butter: Kode a 5 ws > 
a — — butter 113—14c; Dairy 12—18c: Greamery 14—206; Arbeit. dachzuftagen ſofort. 6026 S. Halited Er. 
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gelangt: Hausbälterin oder Nurje. 507 Melrofe 
Err. 


“ Perlangt: Junges Madchen auf Kinder zu achten 
und in Haus Sarbeit zu helfen. 645 ut, 12, Str. 


" Rerlangt: Ein deutfhes Mäpdden für Hausarbeit, 
Lohn 283. 303 Ciybourn Ave. Reftaurant. 


erlangt; 10 Mädchen; gute Pläße, Roth, DH 
Meft 14. Str. 


a Hübner 80 Enten 9-9} Bänje T—Sce daS 
In dem dreiſtöckigen Wohnhaus No. fund; Trutbühner, für die Küche bergerichten, 
* —1%c 1D.; Sübner 93—10c per Pd.; Enten | — - - — 
2075 Cottage Grove Abe. brach geſtern — q .: Zauben, zabme, 5Ic—$1.75 das Verlangt: Weber an Rugs zu arbeiten. Mus fegon 


S:bend ein euer aus, mwelches lo ſchnell ar N a a see NE Rug Mfg. Co., Mustegon, Mich. mido 
II as und e na er ualıt — |‘ * 
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bei ihrer Ankunft bereits alle dreiStod- | % — 3402 \ E 
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werle in Flammen vorfanden und ihre Be BR das Bir — Hrojihihentel 155% | pie Woche und Board. 2970 Groveland Ave., Gde 
kätigteit auf die Verhinderung der | Grüne grühte — Role Bo | DE undo 


3 auf Die bes | ver Fak; Duchefle u. f. w. 83.50-85.00. — PBananeı Verlangt: Starker Kunge an Brot zu helfen: 
Asbreitung des Brandes a f o ver Gebänge; —— — 25 per Tagarbeit. Apr. 985 W. 19. Str. mde 


nachbarten Gebäude beſchränken muß⸗ Kiſte; Apfelfin nen 82.75-83.50 per fifte, - Rerlanat: Metall Drüder:; ftetige Arbeit und. au: 
‘ten. Leber eine Stunde lang war die Kartoffelm—inois, 5558 per Qufdel; | ter Lohn. Cbicago Metal Spinning Co, 3 ©. 


Minnejota u. j. w. 56-60, 
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t Berfehr auf dieſer Straße abge⸗ per 2 Da auntpe; Blumenkohl $3.50—$3.75 per „Perlangt: Gute Dinner Waiter im Reftaurant. 
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nicht ermittelt werden. Joſeph Spargel, Illinois, $1. Sl. 50 per Dus. Bündepen. „agerlangt: gigiber an Bädermagen mit — 
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acchrichtigte fchleunigft alle Hausbe- wa; Be ie mel Ka en Jap 
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Pläße frei. Sober Yobn. 865 34. Wl., nahe Sal: 
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Löhne, Webiel, Mietbe und Koitenrechnungen wer: Geld zu verleihen zu 4 und 7 Brose SE —* 
€ ıdeig 


pen - - den jofort für arme Yeute folleftirt; feine Koiten, Zimmer 1409 100 Wajbifgson Sir. l5m;® 
Sehtsanwälte. wenn nit erfolgreich . Schlechte Mietber binausge- thums= und Geſchäft⸗ maflı = — — —————— 


Rerlangt: Gutes Mädden für allgemeine Haus: 
arbeit; muB focen fünnen. Yobn 4 Tollars die 
Mode. Kann zu Hauie ichlafen. K. Badırad), 276 
E. Divifion Str. dija 


Verlangt: Mädcben fiir gewöhnliche Hausarbeit. — 
Kleine Familie. 538 Milwaulee Ade. Store 


Verlangt: Tüchtiges junges mädden für leichte 
Sausarbeit. Lohn 82. 35 Milwanfee pe, 


a jegt. War Romie, Advolat, Gonrad Ges Konſt Zu nn eier 
(Anzeigen unter diefer Rubrik, 2 Gemtd das Work.) | I or 14) Vazalı Er a — Zu verleihen: Geld auf Chicago Sru ie 
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z hilfia beior: * nd ne Ge obne Rommiflion zu 5, 54 un 
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—Uddolat und Rotat— Top⸗Floor. didoja . Stone & Go., 206 LaGale er; 


— — 8 sum Bauen. O. 
Zu adoptiren: Fin Baby- :&oy, 2 2 Monate alt. ; 
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_—— — — — — 


18 Jahre Praris in allen Gerichten. — —— nu t. 
ou. « able Velohnung für irgendwelde Nachricht über unterricht Gents 8 Wort.) 
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Perlangt: Mädchen für allgeı — — 
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Verlangt: Mädchen für Daus t. Auch d Rinder: 


: 
mädchen. 199 WM. Divifion St Str. 
— — — — — — 
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Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
49 LaSalle Ave. 
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—— in der Familie. Naczufrasen 3 
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Verheirathet oder ledig ? 


Von BD. WM. Eroker. 
(Fortjeßung.) 
Sehntes Kapitel. 


Bon der Nbficht Madelines, nod) in 
derjelben Nacht nad) London zurüdzu- 
lehren, wollte Frau Harper Durdaus 
nichts hören. Nein, fie fand den Ge: 
danfen zu thöriht, um auch nur dar- 
über zu reden. Xhre junge Freundin 
mußte menigjtens bis zum nächften 
Icae bleiben und dann die Reife in 


„paffender“ Weife antreten, mas in Dies | 


fem Falle hieß, daf Fräulein Harper 
jelbft fie nach dem Bahnhof healeiten 
und in einem erjten Klaſſenabtheil des 
Morgenſchnellzuges unterbringen ſollte. 


Madeline erklärte zwar alle diefe Mühe | 
undKücfichten für überflüffig und pro= | 
teftirte Dagegen, denn troß des Schaßes | 
in ihrer Tafche wollte fie die Rüdkreife | a. 

beim. 


ı ftraßlenden Augen, voll Stolz auf das 


in der dritten Wagenklaffe machen, um 
feinen Schilling unnöthig auszugeben; 
aber ihr Widerfpruch war und blieb 


vergeblih. Sie wurde überftimmt, und | 
Lätitia begleitete die ehemalige Schüs | 


— 


lerin nach der ie 
beionderen Sorafelt eines Schaffner3 
enpfabl, ja fogar fie noch mit 


botenen 


bie damit verbundene 
zmei Schilling ihr in Zufunft nochmal 
reiche Früchte tragen Follten. 

Madeline bedurfte der Unterhaltung 
freilich nicht. Nhre eigenen Gedanken 
bejchäftigten ſie ausreichend 
der ganzen Fahrt. Der Gedanke an 
Raurence erfüllte fie mit banger Sorge. 
Mas würde er jagen, wenn er hörte, 
daß fie ihren Mädchennamen wieder an= 
genommen und den Leuten borgejpie- 
celt hatte, jie jei noch) Madeline Weit? 
Mürde er fehr zornig fein? 

Nein, nein, er würde ihr verzeihen, 
mußte ihr verzeihen, wenn er hörte, 
mas cuf dem Spiele ftand. Tinmwill- 


fürlich umfaßte fie das Portemonnaie | 
Porte- | 


in ihrer Tafche, das fojtbare 


Station, wo fie fie der ! 
‚ und jchlaflofen Nächte zehrten feine 
einem | 
Bändchen der auf dem Bahnbofe feilges | 
Reifeleftüre in der Hoffnung | 
perfab, dat diefe Aufmerkfamteit und 
Ausgabe von | 
ı mas ich erlebt habe“, fuhr fie fort, in- 
ı dem fie Hut und Handjchuhe ablegte, 


während ! 


| ihre unterdrüdte Aufregung 





monnaoie, das die erjte Frucht der Täus | 


fchung und des Betruges enthielt, deren 
ie jih Ichuldig gemacht hatte. 

E53 war gegen fünf Uhr Nachmit- 
tags, ala Madeline leichten Schritte 
die Treppe zu ihrer Wohnung hinauf- 
eilte, die Thür des MWohnzimmers mit 
baftiger Hand öffnete und auf LZau- 
zence zuftürzte. Er war aufgeltanden, 
hatte jich vollftändig angefleidet (außer 
in den fchlimmiten Tagen der Krank: 
heit hatte er e& immer über fich ver 
modt, aus dem Bett aufzujtehen und 
ich anzuziehen) und jaß am Schreib- 
tifch, mo er mit matter, zitternderYand 
den Verfuch machte, eine der Abſchrifts— 
arbeiten Madelines zu vollenden. 

* * * 

Es wird hier nöthig ſein, noch einzu— 
ſchalten, daß es Frau Harper gelungen 
war, in dem raffinirten Kreuzverhör, 
das ſie mit Madeline angeſtellt hatte, 
dieſer die Mittheilung abzupreſſen, daß 
ſie ihren Lebensunterhalt durch Ab— 
ſchreiben erworben hatte. 

Die „alte Boa constrictor“ hatte 
ſich höchlich befriedigt über die Anſtän— 
digkeit dieſer Beſchäftigung ausgeſpro— 
chen und dann ſchlau, aber mit dem 
Anſchein der größten Harmloſigkeit 
hinzugefügt: „Gewiß hatte Ihnen 
Herr Wynne dieſe Arbeit zugewieſen?“ 

Glücklicherweiſe hatte Madeline dieſe 
Frage, ohne der Wahrheit zu nahe zu 
treten, mit „Nein“ beantworten kön— 
nen; denn nicht Laurence war ihr mit 
dieſer Beſchäftigung zu Hilfe gekom— 
men, ſondern ſein Freund Jeſſop. 

„Natürlich werden Sie mir Ihre 
Adreſſe geben, Madeline, dieſe Bedin— 


Haben Sie 
fich erfältet? 


Wenn dies der Fall, ift e8 nicht thös 
richt, eine Berfältung zu vernach⸗ 
Läffigen? Willen Sie, dak diejelbe in 


einem Suiten re: 
jultirt, der in unies 
HALES 


tem Klima häufig en« 
— OF— 


HOREHOUND 


Auszehrum, 
nend leichten, aber 


TAR, | 
thatjächlich 
gefährlichen Symplome 


zu beheben durch den Gebrauch von Hale’s 
Honey of Korehound and Tar. 
68 ift dies das einzige entfhieden fihere 
Heilmittel gegen Suiten, Erfältun: 
gen umd Wffektionen Der Lunge, 
weldhe Außzehrung verurfadhen. 


‚u haben bei allen Avothelern. 


Wenn ji eine 
leichte Seiferkeit 
oder Athmungs⸗ 
Beſchwerden ein— 
ſtellen, ſäumen Sie 
ja nicht, dieſe anſchei— 


a — — 


UND GROCERN 


gung muß ich durchaus Stellen,“ hatte 
Frau Harper in etwas ftrengem Tone 
hinzugefügt. 

„ber die haben Sie ja bereits, Jrau 
Harper. 

„Mohnen Sie [hon lange dort?” 
fraate die Dame in der feiten Ueber- 
zeugung weiter, daß fein Staatsanwalt 
fie in der Kunft, geichicte Fragen zu 
itellen, übertreffen würde. 

„Seit vierzehn Monaten!“ gab bie 
Befraate etwas kurz zur Antwort. 

„Ss gefiel Ihnen alfo in dem Haus 
je?” fragte Frau Harper meiter. 

Madeline antwortete etivas auswei— 
hend, daß fie viele glüdfliche Stunden 
dort verlebt habe. 

Frau Harper war befriedigt. Cie 
hatte alles erfahren, was ſie wiſſen 
wollte. Madelines Vergangenheit lag 
flar wie der Tag vor ihr. Db fie recht 
hatte? 

* * * 

Und jetzt war Madeline wieder da— 

Glühend vor Aufregung, mit 


Geld, das ſie in der Taſche trug, ſtand 
ſie vor dem erſtaunten, blaſſen Lau— 
rencec, der gerade heute beſonders 
krank ausſah; denn die engen Stuben 


ohnehin ſchwache Lebenskraft vollends 
auf. 

„Baby ſchläft“, begann ſie mit einem 
beſorgten Blick auf die Wiege. „Nun, 
ſo kann ich dir gleich alles erzählen, 


die Schreibereien ihres Gatten beiſeite 
ſchob, ihm ein Glas Wein einſchenkte, 
ein Biskuit daneben legte und ſich ihm 
gegenüber auf einen Stuhl niederließ, 
was alles im Verlaufe von drei Minu— 
ten geſchehen war. 

„Ich ſehe, du bringſt gute Nachrich— 
ten mit, Maddie!“ ſagte Laurence, der 
und ihre 
glänzenden Augen bemerkte. 

„Gute Nachrichten, ja, und Geld da— 
zu!“ rief ſie, ihr Portemonnaie aus der 
Taſche ziehend und mehrere Banknoten, 
ſowie verſchiedene blinkende Goldſtücke 
vor ſich hinlegend. „O, Laurence, ge— 
liebter Laurence, ich bin ſo glücklich! 
Nur in einer einzigen kleinen Ecke mei— 
nes Gewiſſens bin ich nicht ganz ruhig; 
ich fürchte, du wirſt mir in einem 
Punkte zürnen, und doch gab es keinen 
anderen Ausweg! Ich weiß gar nicht, 
womit ich anfangen ſoll, aber vielleicht 
iſt's am Beſten, ich ſage dasSchlimmſt 
gleich zuerſt. So höre denn: ich bin 
jetzt wieder Madeline Weſt; ſie wiſſen 
nicht, daß ich mich verheirathet habe.“ 

„Madeline, du ſprichſt wohl nicht im 
Ernſt!“ rief Laurence auffahrend. 

„Doch, Laurence; aber bitte, verdam— 
me mich nicht eher, als bis ich dir alles 
erzählt habe! Du weißt, in welcher 
Lage wir waren, als ich fortging, und 
daß ich die Reiſe nur mit dem Opfer 
meines Trauringes ermöglichte. Nun 


alſo höre weiter! Ich wurde aleich nach | , 
meiner Anftunft in Frau Harpers Pri- | 


batzimmer geführt, wohin man zu mei- 
ner Zeit die Schülerinnen nur dann 
rief, wenn irgend eine fchlimme Nach): 
richt ihrer wartete. Die alte Dame bat 
einen Schlaganfall erlitten, Selina it 
mit Herrn Murphy verheirathet, beide 
figd nicht mehr im Haufe und die An— 
ftalt ift im Rücdgange beariffen. So 


itanden die Dinge bereits, als ein Brief | 


bon meinem Vater eintraf, der fünfhun- 
dert Pfund Tafchengeld für mich ent- 
bielt, und die Damen natürlich 


lich begten fie nun feinen fehnlicheren 
Wunfdh, ala mich aufzufinden“, hier 
hielt Madeline inne, um them zu 
ſchöpfen. 
noch nicht!“ bat ſie mit aufgehobenen 
Händen, als Laurence den Mund zum 
Sprechen öffnete. „Frau Harper gab 
mir Papas Brief zu leſen. Er hatte 
ſein ganzes Vermögen verloren, iſt lange 


Zeit franf gewefen und hat nicht fchrei- | 


ben wollen, bi3 er wieder ein reicher 
Mann fein würde. Nebt ift er von 
Neuem Millionär, aedentt, Demnächit 
nad England zurüdzufehren, und feßt 


voraus, mich noch in dem Harperfchen 


Anftitut zu finden, natürlich ala Fräu- 
lein Weit. ch werde aljo einit 
reiche Erbin und joll Papas Hausftand 


leiten; aber denfe dir, liebjter Qarırence, | 


er hatte bereit3 von dir gehört! “ıtaagie 
Wilkinfon; das kleine Klatſchmaul, hat— 
te einen Kouſin in Melbourne, der dort 
Regierungsbeamter war, und dem ſie 
immer dicke Briefe ſchrieb; und nun be— 
drohte er — das heißt mein Vater — 
mich mit den ſchrecklichſten Dingen, 
wenn ich mich unterſtehen würde, einen 


armen Mann zu heirathen. Sollte ich 


ihm, der ganz andre Abſichten mit mir 
hätte, in dieſem Punkte ungehorſam 
fein, jo würbe er mich ohne einen Pfen- 
nig vor bie Thür feßen und eg mir 
überlaflfen, mein Brot durch meiner 
Hände Arbeit zu verdienen!“ 

„Wie du ja fchon tänft!“ warf Zau- 
rence in bitterem Tone ein. 

„Sa,“ fuhr Mabdeline mit berzmeif- 
Iungsvoller.Geberde fort, „ja, ich be- 
mübe mich; aber was find denn neun 
Scillinge die Woche für drei Menfchen: 
für dich, mich und Baby? Und fieh, als 
dann Frau Harper beim Anblid meiner 
ringlofen Hand wie von einem brüden- 


| Kopf. 


| tragifchen Blide an. 





| überjchreiten wollte, 





jehr | $r. 
angenehm überrafchte. Gelbitverftänd- | Yı 


„Rein, unterbrich mich jebt | 


! föftet voll in einem Glafe Wafer Eurirt in wenigen 


eine | 





den Alp befreit außrief: „Gott fei 
Dant, daßSie nicht verheirathet jind!”, 
da fuhr e3 mir wie ein Blid durch den 
Sch fagte nicht, daß ich under- 
heirathet jei und machte mich feiner Di= 
reften Lüge [chuldig, aber ich lieh fie bei 
ihrem Glauben. Die Verfuchung mar 
zu groß. Das Geld, das dir die Ge- 
fundheit wiedergeben fonnte, lagda vor 
mir; ich brauchte nur zuzugreifen! Sieb, 
Laurence, ich fagte neulich, ich mürde, 
wenn e3 nöthig fei, für dich ftehlen; 
aber wenn ich das Geld nahm, war e3 
doch eigentlich fein Diebftahl, fondern 
eö war mein Geld; Bapa hatte es für 
mich und zu meinem Gebrauche ge- 
Ichieft! Bift du mir nun jehr böfe, Lau— 
tence? Berachteft du mich, meil ich das 
gethan habe?“ ſchloß ſie, demüthig zu 
dem Gatten aufblidend. 

„Nein, Madeline, armes Kind, du 
fonnteft nicht anders. Der Hunger 
fteht dir ja auf dem Geficht gefchrieben, 
und dabei haft du für einen franten 
Mann und ein Kind zu forgen! Dein 
DBater hat, wie du Jagft, feine Abfichten 
mit dir, und ich wäre eigentlich neugie- 
tig, zu erfahren, wie ihm“, hier deu=- 
tete er auf jich und die Wiege, „Dies und 
dies in den Kram paffen würde. Was 
mich anbetrifft, jo werde ich nicht mehr 
lange ein Hindernih fein, aber das 
Kind, Maddie, das Kind... .!“ 

„D, Sprich nicht fo, |prich nicht fo!“ 
Ichrie fie beinahe laut auf. „Slaubft 
du, daß ich meine Pläne ohne euch qe- 
macht habe? Ihue ich nicht alles, alles 
für dich? Wenn ich eine falfche Rolle 
fpiele, füge und heuchle, aefchieht es 
nicht für dich, für dich allein? Gage 
mir nun nicht, daß e3 dir nichtS nüßen 
wird; denn müßte ich das dvenfen, fo 
mwürfe ich ganz einfach die Flinte in’s 
Korn. Mein einziger und ausfchließ- 


| licher Zmwed ift ja nur, Seit zu gemin- 


nen, bi du dich erholt haft und im- 
ftande bijt, durch die Arbeit in deinem 
Berufe für uns zu forgen. it dies 


ı Siel erreicht, habe ich alles gethan, um 
| ung den Weg zu ebnen, fo werde ich 


meinem Vater jagen, daß ich verheira- 
thet bin, und verftößt er mich dann, 
jo habe ich Dich und du haft mich! Mas 
follten wir aber ohne dies Geld machen, 
das wir brauchen, um den beiten Arzt 
zu Rathe zu ziehen, die beite Nahrung 


| für dich zu befchaffen und eine Luft: 


beränderung vorzunehmen?“ fuhr fie 
fort und jah ihn mit einem großen, 
„SH fam mir 
mit der Ausficht auf diefes Geld vor, 
mie ein zum Tode WVerurtheilter, der 
plößlich erfährt, daß er beanadiat ift. 
Und nun Sage mir, Zaurence ‚daß ich 
recht gethan habe, bitte, jage eg!“ mie- 
derholte fie und jtredte ihm mit einer 
reizenden, bittenden Geberde ihre bei- 
den Hände entgegen. 


(Fortfegung folgt.) 
Zokalbericht. 
Ueberfahren und getödtet. 


Als geſtern Nachmittag der fünfjäh— 
rige Frank Baumer den Fahrdamm an 
Milwaukee und California Avenue 
gerieth er unter 
die Räder eines Fracht-Fuhrwerks und 
fand dabei augenblicklich den Tod. Die 
Eltern des verunglückten Knaben woh— 


nen Nr. 1944 Milmwaufee Apenue, 


— 
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Einerlei, welch’ beitige oder quälende Schmerzen 
der nıit Rheumatiämus Wehaftete, Vettlägerige, Anz 
valide, Rrüppel, Nervöfe oder an Neuralgie Yeidende, 
von Krankheit Uebermannte auch ausitehen mag, 


RADWAY’S READY RELIEF 


verihafit jofortige Linderung. 
Grfältungen, wehcer Sals. 


Wenn Eie zivanzig oder dreißig Iro des Rea 
Nelict mit etwas Epyrup vor De hlafengehen 

er anell⸗Lappen Relief ge 
ſättigt, um Hals machen, werden Sie des 
Moörgens von Ihrer Halsentzündung wieder herge 


ſtellt jein. 


PNEUMONIE 


o)er Lungenentzündung jollte mittelft des Ready Ne: 
lief behandelt werden Ivie nachitebend: Dem Patien: 
ton Sollten zwanzig Tropfen Welief jede Stunde 


pfen 
=d 


| m einem Meinglaie mit Waller verabfolgt und Die 


ganze Yruft, der Rüden und die anderen Körper 
teile bäufig mit dem Melief eingericben werden: 
„Beef Tea“ und Fleiſchbrühe müſſen v reicht wer 
den, um den Patienten | 1 

die Tärme mrüjlen 9 
wan': Willen in Tbätigfe 


it nelekt 
Entzündung der 


Nieren, Entzünd 


JEntzündung der Eingeweide, Ent; 


wunden Hals, Bronchiti 
ip. Katarrh, Influenza 
Neuralgie, Rhe— 


Froſtbeulen, 


e Applikation von Ready Re 
dem Körvertheile den Körpertheilen, 
das Leiden oder der Schmerz ſeinen 
urſacht Linderung und Beſſerung. 

N erlicd. Gin balber bis 


Ber 
oder 


un ein ganzer Thee 
Krämpfe, fauren Magen 
yphrennen, Nervoittät, Mi 
Colit, Blaͤhungen 


Minuten Leibſchmerzen, 
Uebelkeit, Erbrechen 
dräne, Schlafloſigkeit 


c 
an 


Diarrhoe, 


ı und alle innerlihen Bejchwerden. 


Malaria in feinen verihiedenen Formen, 
Fieber und Wedhjelficher geheilt. 


RADWAY’S READY RELIEF 


furirt nie nur den Patienten, der von Malaria 
ergriffen ift, fondern es entgeben aud Yeute, welche 
bierfür infliniren, und jeden Vlorgen beim Auffteben 
ziwanzig bis dreißig Tropfen Ready Relief 
in einem &laie Waller nebmen und einen Erader 
eifen, diejen Unfällen 

Zu haben bei allen Upothelern, 5% pro Ylaice. 


ADWAY’S 
PILLEN 


Stets zuverläfiig, rein vegetabiliih. 


Vollftändig aeihmadlos, elegant überzudert, ab: 
fübrend, regulirend, reinigend und fräftigend. 
Radmway'’s Villen zur Seilung all Erö 
rungen de Magens, der Gingeweide, der Nieren, 
Blaje, nerpöfer Krankheiten, Schwindelanfälle, Ver 
itopfung, Hämorrhoiden, 


Migräne, 


Frauenuleiden, 
Bilioſität, Unverdaulichkeit, 
Dyspepfie, Beritopfung 

und aller Leberleiden. 


Man beadbte die folgenden Symptome, welche fi 
bei Erkrantungen der Qyrdanungsorgane einitellen: 
Verftopfung, innere Öämorrhoiden, Blutandrang 
nad dem Kopfe, Säure im Magen, Ulchbelteit, 
Sodbrennen, Wbneigung gegen Speilen, Schwere 
im Magen, -aures Wufitoken, geihmächter oder 
verftärkter Serzihlag, Empfindungen zum Yuie 
ipringen oder Gritiden beim Liegen, gejchwächte 
Denkkraft, Fleden oder Gewebe vor den Augen, fFie: 
ber und dumpfer Schmerz im Kopfe, Aibmungs- 
Beihwerden, gelbe Saut und Augen, Schmerzen in 
der Seite, Bruft und den Gliedern, plößliches Auf: 
treten don gie und Brennen im fyleiich, 

Mehrere Dojen Radmway's Villen befreien 
das Spftem von den erwähnten Störungen. 

Breis Zöc pro Schadtel. Zu baben bei allen Apo— 
tbelern oder per Poft verfandt. 

Man fhreibe an Dr. Radmwahp & Co., Xod 
Boz 365, Reis Vork, um ein Bud mit Retpieläenn. 


r 


Fin Mann kann nidt arbeiten 


Wenn er an Hämorrhoiden leidet, 


„Abendpoft“, Chicago, Donnerftag, den 6. April 1899: 


Er kann nicht eiten, Ihlaien, er fanın nicht be 
fer werden, ausgenommen, cr gebraucht | 
Byramid Pile Cure, das wird ihm heilen, ' 
amd ihm jojsrt Linderung verichaffen. 

Nur ein wenig Schmerz vermag ei- 
nen Mann fo zu irritiren, daß es ihm 
hunderte von Dollars koftet. Leben ijt 
Kampf. Um erfolgreih zu  jein, 
braucht man feine ganze Energie und | 
die Kraft feines Gehirns, zur Yöfung 
der vorliegenden Frage. Sogar ein 
Hühnerauge macht ihn erregbar, ver: 
ftimmt, zornig — und ein zorniger 
Mann hat jelten Erfolg. Der geringe 
Schinerz von einem Hühnerauge ift ein | 
angenehmes Gefühl im Vergleich mit 
dem jehredlichen Leiden von Hämorr- 
hoiden. Das ift ein Schmerz, der den 
ganzen Körper zu durchdringen jcheint. 
Er theilt fich allen Theilen nahe den 
Urfprungsfig mit und verurfact ein 
fchweres, fchleifendes Gefühl in dein 
Perineum. Leute, Die es nicht durch 
gemacht haben, willen nicht, was e3 be 
deutet. 3 zerrüttet Die Nerven, ver 
hindert Schlaf, verhindert zufammen 
hängendes Denfen, und verurjacht Ge- 
wichtsperluft, jo jchnell wie es nur ein 
bösartiges Fieber vermag. 

Und doch gelten Hämorrhoiden nur 
als Kleinigkeit. Sie werden vernac)- 
läffigt — laufen von Monat zu Mo- 
nat und Jahr zu Jahr. Nach und nad) 
fommt die mundärztliche Operation, 
die vielleicht hilft — vielleicht tödtet. 

E35 gibt nur eine Jichere, zuverläfltge 
und Schnelle Heilung für Hämorrhoi 
den. Die heißt Pyramid Bile Eure. 
Es iſt eine neuerliche Entdeduna, und 
feine Ingredenzien find folche, die die 
entzündeten Iheile reinigen, lindern 
und heilen, die Entzündung fofort ver- 
mindern, und bei fortgejetter Unmwen 
dung alle Anfchwellungen und alle 
Spuren der Krankheit entfernen. E8 
jegt die Membrane in gefunden thätt- 
gen Zuftand und heilt vollitändig und 
dauernd. 

Don E, F. Collins, Garnett: 
begann mit dem Gebrauch von ‘Ppra= 
mid Bile Cure, und mein Fall war jo 
fchlimm, daß ich alaubte, das Mittel 
würde in meinem Falle verfaaen, aber 
ehe ich zwei Drittel eines Padets ver- 
braucht hatte, fühlte ich mich bedeutend 


daß ich vollftändig geheilt bin. ES ift 
das fchnellite und ficherjte Heilmittel, 
von dem ich je gehört habe.“ 

Bon Kofiah Robert, Port Dram, 
N. X: „Gerade ein Miertel eines 
Nadet3 der PByramid Pile Cure hat 
Wunder an mir verrichtet und ich habe 
feine Gelegenheit verjäumt, folch gro 
Bes Heilmittel zu empfehlen.“ 


„Ein Badet von Pyramid Pile Eure 
bat mir mehr geholfen, al3 irgend et 
was, mas ich vorher gebraucht habe.“ 
Phoramid Pile Cure wird allgemein 
bon Upothefern serfauft. 
Apotheker es nicht hat, wird er es Euch 
beforgen, wenn ihr ihn darum erfucht. 
Buch über Urfache und Heilung von 
Hämorrhoiden frei verfandt. Adreſ 
firt: PByramid Drug Co, Marfhall, 
Mic. boja 


Schluf der Konzertjaifon im 
Auditorium. 


Aus dem Schulrath. 


Unzufriedenheit mit den-Refultaten des 
Mufif-Unterrichts. 


In der geſtrigen Sitzung des Schul⸗ 


raths gab der Anwalt Daniel I. Mes 


Mahon das Gutachten ab, daß die Be— 


zen wohnen müßten, 


| worauf 


y 
4 
J 


in den öffentlichen Schulen, 


— 
uch | 


"; hörde das Recht habe, zu verfügen, daß 


die unter ihrer Kurisdiktion jtehenden 
Yngeftellten innerhalb der Stadtaren- 
doch fünne eine 
jolcde Verfügung nur bei Beginn des 
Schuljahres in Kraft Ireten. Ein 
Vorichlag in obigem Sinne war vom 
Schulraih Rogers eingereicht worden, 
ein anderes Mitglied einen 
Sufatantrag des Inhalts jtellte, daß 
Ungeitellte, Falls fie jeldft oder ihre IIn- 
gehörigen, bei melchen fie wohnen, 
Hausbefiger find, nicht vor dem 1. Mat 
1901 von jener Beitimmung betroffen 
werden follten. Nachdem hierüber eine 
Seitlang debaitirt worden war, wurde 
die ganze Angelegenheit auf 14 Tage 
zurüdaeleat. 

Yu einem undorhergefebenen heftigen 
Auftritt fam e3 zwiſchen den Schul- 
räthen Strong und Loejch als über die 
Empfehlung des Mufitausichufles, für 
die Anichaffung don Mufif-Lehr- 
büchern $10,000 auszumerfen, verhan- 
delt wurde: Herr Loefch erklärte, der 
Mufitunterriht in den öffentlichen 
Schulen habe Ihlechte Refultale aufzu 
weiſen. Much fei es ſchon zu fpät, 
neue Mufif-Lehrdücher für diefes Jahr 
anzuſchaffen. Herr Loeſch bemerkte 
dann, daß ſein Kollege Strong, ein eif— 
riger Verfechter des Muſikunterrichts 
ſich ihm 
gegenüber bei einem Bankett im Union 
League-Klub geäußert habe, die 
Schultinder hätten bei Gelegenheit der 
Feier von Wafhinaton’3 Geburtstag 
ſo ſchlecht geſungen, daß er zu Gunſten 
der Abſchaffung dieſes Unterrichts ſei. 
Dieſe Bemerkung ſchien Herrn Strong 
in hohem Grade aufzuregen, und er 


erklärte, daß er die ihm in den Mund 


gelegte Aeußerung nie gethan habe. 


Als ſein Kollege die Behauptung wie 


> 


verholte, rief SchulratHStrong, zornig 
auf fein Bult jchlagend, aus: „Das ift 
obfolut unwahr!“ worauf Herr Xoefch 
erwiderte: „Da können wir ja in ben 
Korridor binaustreien und dort uns 
auseinanderjegen“. Herr Strong 


| Fand fich dazu bereit und erhob fich von 


vedei ı feinem Site, als der Vorfiger einfchritt 
beffer, und ich fann jet ehrlich jagen, 


und zum Frieden mahnte. Damit war 
der Smifchenfall erledigt. Schulrath 
Meier, jowie andere Milglieder erklär- 
ten jich ebenfalls mit dem Refultat des 
Geſangunterrichts durchaus nicht be- 
friedigt und fchlugen eine durcharei 
fende Reform in diefem Lehrzmweig vor. 
Nach längerer Debatte wurde die Be: 
Ihlußfaffung über den oben erwähnten 


_ | Antrag bis zum Herbit vertagt. 
Bon Wm. MecHale, Rodport, Maf.: | 


| empfahl, 


Der Ausfhuß für Schulleitung 
ben SHausmeifter Straube 
bon der Hinzie-Schule ‚welcher vergei- 


ı Ten hatte, den von ihm auf Befehl einer 


| Xehrerin 
als Euer 
ı Telbe die ganze 


| Oehaltsabzug 


| 


ı Ihaftsrafhes 


eingefchloffenen Schüler 
Bernſtein herauszulaſſen, ſodaß der— 
Nacht in einem kalten 
und dunklen Gelaß verbleiben mußte, 
mit einerVerwarnung und zehntägigem 
zu beſtrafen. Dieſe 
Empfehlung wurde qut geheißen . Ge- 
maß dem Gefuh des Baugemerf- 
beichloß der Schulrath, 


| den von ihnen befchäftigten Zimmer: 
' leuten jeden Samftag Nachmittag, je- 


Morgen Nahmittog und Gamitag | 


Ubend finden die beiden lebten Sym- 
phonie-Konzerte dieſer Gaifon ftatt. 
Iheodor Thomas hat für diefelden ein 
Programm zufammengeftellt, das fo 
ziemlich jedem Geſchmack Rechnung 
trägt. Für die Anhänger der klaſſiſchen 
Muſik, die in Beethoven ihren 
Ouvertüre und die gewaltige „Eroica“-— 


Symphonie, der großartige Lobgeſang 


auf einen Helden, für welchen noch ims= | 


A‘ } Höhe⸗ | 
punft erreicht bat, find die „Soriolan“-= 


boch ohne Bezahlung, freizugeben. 
Schulfuperintendent Andrews mur- 
de ermächtigt, eine Kollektion hieftger 


 Schitlerarbeilen nach der Weltausſiel— 


mer fein würdiger Repräfentant gefuns | 
.. F J * 
den worden iſt, ſeitdem Beethoven den | 


Kamen des großen Napoleon, den er 


urjprünglich damit ehren wollte, felber | 


vom Titelblatt entfernt hat, zur Auf⸗ | 


| 


führung beftimmt. Die Wagnerianer 
finden den „großen Zauberer von Ba 
teuth“ mit dem Huldigungsmarich, den 
er für feinen königlichen Gönner Zud- 
tig den Smweiten gejchrieben, und mit 
dem ftets zündend mwirlenden Worfpiel 
zur Oper „Qohenarin“ vertreten. Aber 
auch die Freunde der modernen Muſik 
find nicht leer ausgegangen; Karl Ma: 
tia von Weber’3 bezauberndes Klavier— 
wert „Einladung zum Ianz“ wird in 
der herrlichen, volltönigen Orcheftrirung, 
bie ihm elir Weingartner verliehen, zu 
Gehör gebracht, und den Schluß, bildet 
Tſchaikowsky's machtvolle „Ouverture 
1812*, in welcher der leider zu früh 
verſtorbene ruſſiſche Tondichter den 
Freiheitskampf der Ruſſen gegen bie 
Franzoſen muſikaliſch zu ſchildern ver— 
ſucht hat, indem er auf der ruſſiſchen 
Nationalmelodie und der Marſeillaiſe 
der Franzoſen ein großes 
Tongemälde aufbaute, das in einen 
mächtigen Triumphgeſang austönt, in 
welchem das vollbeſetzte Orcheſter, die 
große Orgel, das Glockenſpiel und Ka— 
nonenſchläge in voller Wucht zuſam— 
menklingen. So wird denn auch das 
letzte Programm dieſer Spielzeit ſeine 
Anziehungskraft auf die Muſikfreunde 
nicht verfehlen und die Saiſon zu einen 
nach jeder Richtung hin würdigen Ab— 
ſchluß bringen. 


Umgezogen. 

Die Steuer-Reviſionsbehörde iſt ge— 
— Teutonic-Gebäube nad) 
ihrem permanenten Heim im ©reene- 
baum-Gebäude, Nr. 76—80 5th Xpe., 
umgezogen, obwohl die Einrichtungs- 
arbeiten noch lange nicht vollendet find. 
Vräfident Randall erklärte, daß troß 
des unfertigen Zuftandes der Räum- 
lichkeiten die Behörde ihre Arbeiten jo 
ichnell ala möglich, erledigen würde. 


— 


* Qefer der „Abenbpoft“, melde Die 
„Sonntagpoit“ (16 Seiten zum PBreiie 
bon 2 Cents) zu beziehen münfchen, 
werben erfucht, ihre Beitellungen is 
päteftens Samitag bei dem Träjer 
ober in der Hauptoffice zu machen. | 


} 
he 


ı geitellt wurde. 


lung in Paris zu fenden, wofür ihm 
bie Summe von $500 zur Verfügung 


— — — 
Jäher Tod. 

John Cook, ein 
„Union Loop Co.“, wurde geſtern 
Nachmittag auf den Hochbahngeleiſen 
an Van Buren Str. und Wabaſh Ave. 
durch einen Zug der Südſeite -Hoch— 
bahn überfahren und auf der Stelle 
getödtet. Der Unglückliche, welcher No. 
84 Mohawk Str. wohnte, hinterläßt 
die Wittwe und drei kleine Kinder. 





Angeſtellter der 


Ein Arzt non Golem Anſehen, 


deffen Praxis und Auf die Probe 
den fiat. 


Der Wiener 
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Spezial -Arzt | 


| Ehicago, JU., bei Chas. Saiger, 844 N. Halited Str. 
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NEW ERA 
MEDICAL 
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ar 


10 im Heilung von 
droniichen K 
Nerven bei M n ı 
Ein paar Fragen, @ur 
betreiic 


polpphone3 | ; 


jeit gemacht 


der Daut umd | 


| Habe mid bier al praftiicher Mrzt niederaelailen | 
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für Säuglinge und Kinder. 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


TRÄGT DIE UNTERSCHRIFT VON 


* 


* ⸗ 
in Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE CENTAUR COMPANY, 7'} MUARAY STREET, NEW YORK CITY. 


vi wiffenfhaftlihe Unterfuhung der Augen — Genaue Yin: 


meflung von Brillen und Ylugengläjern. Augen einzein geprüjt 
und irgend ein Mangel der Sehkraft dur ein pajjendes Glas auf den Normal: 
punkt erhöht. Unfere Preife für auf Beitehung gemadte Brillen und 


Yugengläjer jind niedriger als die für fertige. 


Schroede:s Apotheke 


Geit 50 Jahren das befte 
Hausmittel gegen 
Unverdaulichkeit, 
Verstopfung, 
Biutandrang 
zum 


"FRESE’S” 


mit dem Namen 
AUGUSTUS BARTH 
auf den Padet. 


PREIS 256 CTS, 
in allen Apothbeten. 


“ACAR” 


beißt die aus Deutiland im 
vortirte 


Rheumatismus⸗ 


Medizin. Dieſelbe iſt garantirt. 


In den prominenten Apotheken 
zu haben, in Flaſchen zu 
50c, 81.00, 82.00. 


— 


Eine glüclihe Ehe 


einzugehen und gefunde Kinder zu zeugen, ferner 
alles Witlenswerthe über Gcichlcchtesätranfheiten, 
jugendliche Verirrungen, Impotenz, Unfruchts 
barkeit u. f. iv. enthält das alte, gediegene, veutjdhe 
Buh: „Der Retiungs:-Unker‘, 45. Aufl., 250 
Eeiten, mit dielen lebrreihen Apbildungen. Es iſt 
der einzig zuverläſſige Nathgeber für Kranke und 
Geſunde und namentlich nicht zu entbehren für 
Leute, die ſich verheirathen wollen, oder unglücklich 
verheirathet ind. Wird nach Empfang von 25 Gt3, 
in Poſt⸗Stamps ſorgſam verpäckt frei zugeſardt. 

DEUTSOEIES& HERIIAINSVITIVEF. 

No. 11 Clinton Place, New York, N. Y 


„Der Rettungd-Unker‘ ift auch au haben im | 


im;,dofa* 
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Dr. EHRLICH, 


aus Deutihlaud, Spezial: @, 

. Arzt für Augen, Ohren: 
J Naſen- und Salsleiden. Heilt Ka⸗ 
J tarry und Taubheit nach neueſter 
m ichmerzloier Methode. Künſtliche Augen, Bril— 
J len angepaßt. Unterſuchung und Raäth frei. 
sinkt: 263 Lincoln Ave, 8-11 Bm, 6-8 
a abs.; Sonntag 8—12 Um. MWeitieitesftlinit: 

Nordiw.:Ede Deilwaufee Ave. und Divifion Str, # 
4 über National Store, 1-4 Nacdınt. ilmz3.1j 


— —— 


DR. KOEMLER, 


404 Elybourn Avenne. 


Droguen auffüllt 


es ht beifer für Fuch einen 
begründetem Rufe zu fonjultiren, 
werden. 
Wir überschmen feine unheilbaren Fälle. 
Und jeden Fall, den wir übernehmen, furiren wir. 


Spezial-Arzt von 


und gejund zu 


ru, 

Dante, Bint: und Nerpenfranfheiten, ob er: 
erbt oder jpäter zugezogen, find unjere Spezialität. 

Magen, Leber, Nieren: und WBlaieniranf: 
heiten, die quälenden Yeiden, weichen unjerer Be: 
bandlung, 

Zungen, Najen: und Salsleiden wiilenichaft: 
lich bebandelt. 

Damen erhalten jvezielle und forgfältige Auf: 
merfiamfeit in allen Krankheiten, die ihrem Ge: 
ichlehte einentbümlih find. 

Ein Triumph der Medizin. Werft Euren Stock 
oder Krüden weg, wir werden Euren Rheuma 
tismus furiven Durch unfere „beide Luft“ 
Behandlung. 

Wir haben die größten und beſten 
Apparate im Weſten. 


New Era Medical Institute, 


Vew Era Gebäude, Ehe Harrifon, Halfted 
und Due Island Aue. 
Konjultation frei. Zimmer 506-508, 


Seil Euch Felhll 


der m:Organe, 


French 
Spscifio 
beiltime 
mer alle 


ten und unnatürliche Entleerun 
Beide Geihlechter, Bolle Auweilüngen mit jeder 
jaiee: Preis 81.00. BVerkauft von € 8. Eiahl Drug 
0. oder nadı Einufang des Preiied. per Erurek ver» 
—— a L Eu. — ar h 
an Buren abe und 5. Mvenur, ag 
Kiüinots. ° Bañn 


my Burst 
| ns 


eleftriihen | 


Di» 


Früher Afftitenzarzt au der Kgl. Eharite zu Berlin. 
raten: und Kinderfranfbeitru Spezialität. 

7 t North 520, 

1 bı3 3 


24041 


Sprechſtunden: Bis 10 Uhr Morgens, von 


Uhr Nachm. und von 7 bis 8 Uhr Abds. 


Jensen Bros, 


12023 
Milwaukee Ave. 


Juweliere. 
Das vollſtändigſte optiſche Departezuent mit neue⸗ 
ſter Einrichtung für das Unterſuchen der Augen. 
Eure Augen koſtenfrei unrin 


Zuınzlın,tgio 


25feh,fadido,3m | 


E. ADAMS STR. 
Genaue Unterjuhung don Augen und Anpaflun 


' vom Gläjern für alle Mängel der Sehtraft. Ronfulti 


und bezüglich Eurer Augen. 


SB 


BORSCH & Co., 103 Adams St, 


gegenüber der Poft:öffice, 


N. WATRY, 
99 E. Randolph $tr, 
Deutfher Optiker. 


| Brillen und Uugengläjer cine Spezialität, 


HHsdatd, Camerasd u. yhotvgraph. Material, 


a Dr... KOENNEN, ) 

rüber iſte nz · t in Berlin 

ESprzial-Arjt für Haut: une Bcihlchtö:Fran® 

— Bi en as en Frag 
& . pre unben: 

von u a Sonntaad W—IL uons.len.die 


| 
| 
| 


een s5 


| 22:far. Goldeftronen..85 
Boston Dental Parlors. 
aan ae 
WURLD’S 


| zu heilen 


| werden Dun eıner Dame bedient. 


bifabw 


mit der Thurmuhr—465 und 467 
Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ave. 


Keine Schmerzen, fein Gas. 
Zähne gezogen shne Schmerzen mittelit unferer 
kürzlich verbefferten Metbode. Wir geben KO für 
jeden Yabı, Den wir sbne Schmerzen ausju: 


im Boiton Dental 
lafien, obne 
Beecher, 


& 10 
ir alle Mrbeiten. 
ibertrieben boben Breife, 
um Gindrud zu machen. 
Keine unmöglich niedrigen Yreife, 
un die Mailen anzuziehen. 
$ Bıtaltzed Air 50€ 
Beites Gebih (5.$S.W.)FB Gold-Füllung aufw. v. SL 
5. 5 Sıwer Füllung ......50€ 
Wir garantiren unfere patentirten Suction Plate®, 
em repaht, NS. Zahnärzte ed nicht fönnen. 
TEETH Warnung— 
WITHOUTPLATES Unier Erfolg hat 
eine Anzahl 
Zahnärzte veran⸗ 
laßt, ſich in un—⸗ 
ſerer nächſten 
Nachbarſchaft 
nieder zulaſſen. 
Wenn Ihr zu uns kommt, ſeht danach, daß Ihr 
zum rechten Platz gebt. 
146 


State Str. 
ddſabw 


MEDICAL 


INSTITUTE, 
84 ADAMS STR., Zimmer 67 und 68, 
gegenuber der Faır, Derter Building. 

Die Aerzte diejer Anftalt find erfahrene deutiche Spes 
talıften und betrachten eö ala eine Ehre, ihre leidenden 
tinmenichen jo jchnell als möglich ven ihren Gebrechen 
Sie heilen aründi.h unter Garantie, 
alte geheimen Krankheiten der Dlänner, Frauen: 
leiden und Menſtruations törungen ohne 
Eyeration. Sautfrantyeiten, Folgen »on 
Eelbitbefledung, verlorene Daunbarkeit ze, 
Cperationen don erfter Klaffe Operateuren, für rabis 
ung von Britchen, firebs, Tumoren, Baricccele 
fheiten) 2c. Komiultirt und bevor Jhr heis 
ratbet. Abe nötbig, plaz:ren wır Batienten ın urjer 
Privathoipital. Frauen werden dom yrauenarzt 

(Dame) bebandeli. Behandlung, ınfl Medizinen, 


nur Drei Dollars 


den Monat. — Schneidet Died aus. — Stunden: 
9 Uhr Morgens bı3 7 Uhr Abends; Sonntags 10 bıd 
12 Ubr. be 


s. 4a 


von 


Offen Abende und So 


nntag3. 


falc ne 
Goden 


Brüde., 
Meın neu erfunde 
nes Brudband, vom 
fämmtlichen beutichen 
Profefioren enıpfohe 
ien. eingeführt in ber 
: y deutihen Armee, if 
für ein jeden Bruch zu heilen daß beite. 


Keine fette 
| Beripredungen, feine Einiprigungen, feine Glef 
| zität, feine Unterbredung vom Geicäft; Unterfuhung 


Ferner alle anderen Sorten Bruhbändes, 
n für Nabelbrüche, 
n für ihwaden 
), Mutterſchaden. 
hund fette Leute, 
vfe, Grades 
Apparate für 


tit frei. 
Banda 


Berfrümnmtungen des Ride» 


Berne und Füße 

Itigiter Auss 
fvreiien borräthig, beim gröpten Zum 
ıten Dr, Rob’t Wo'lertz, 60 Filth Ave, 
bEStr. Spezialift für Brüde und Ber 
des Körpers. jn jedem sFalle prfiiie 
Sonntazs ofen bis 12 Ühr. Damen 


grates, der 


ung 
Heiluua. 


Wichtig für Männer u. Frauen! 

Keine Bezahlung, wo wir nit furiren! Ge 
ihlehtstranfpeiten jeder Art, Gonorrhoea, 
Eameniluß, verlorene WMannbarkeit, Monatss 
förung; Unreinigfeit des Blutes, Hautaus ſchla 
jeder Art, Syphilis, Rheumatis müs, Rothlau 
u. |. m. — Bandwurm abgetricben! — B⸗ 
Undere aufhören zu furiren, garantiren wir R 
furiren! Sreie Konfultation mündi. oder briefl. 

Stunden: 9 Uhr Morgens bi3 9 Uhr Abends. 
— VBrivat-Sprehzinmer. — Spreden Sie in ber 
Apothete vor. 

Eunradi’s Deutihe Apotheke, 


441 &. State Str., Ede Ped Court. Chicago. 





DR. J. YOUNG, € 


Deutiher Spezial:Arzt 

for Hugen:, Chren:, Najen: und ' 
Salölciden. Behandeit diejelben gründli 
u. iypuell bei mäkigen Breiten, jhmerzlos und 
nad unibertreffiicden neuen Methoden. Der 
bartnädigite NRajenfatarrh und Schwer 
hörigfeis wurde furirt, wo andere Aezzie 
eriolalo3 blieben. Künitlie Augen. Brillen 
angepaßt. Unterfuhung und Rath feei. 
K nıt: 265 Lincoln Ave., Stunden: 
SUHr Vormittags bis 8 Uhr Abends. Sonn- 
tags 8 bis 12 Vormittags. 


— 


x 3 Um ſo ſchuel wie mäas 
Vollſtändig frei Yarıe neum une 
volltändigen eleftro magquetiihen Wpparate für Be 
Heilung von hroniihen Krankbeiten, Nieren: und 
Blaienfeiven, Waricocele und Nervenihwäde Bei 
Mänkcry einzuführen, baben wir eine beidränfte 
WUnzabi zrferpirt, um fie in allen Theilen der 
an die Leidenden Toitenfrei zu vertbeilem, wumier 
Pepingung. dab PDieielben obne Wufib 


in em 
Chica lectrie Medical Instit tr. 124 
Etr., Ebicaso Voriüregen Spreditunden don 9 
MWorreni BiI 8 MHd8. Eonntaes non 10-18 1 





Gars 


288 


für 15c Toilies, Wit: fir Sc Reſter von ® 

eljtü Trar 0 en Lawns, Di— — — — 

wide oder Tran AN rn * jabigen Yamıs, Di | Optirges Dept. | Wir find Agenten für die Hew Iden Paper Patterns—die beften der Welt. F 

mung von einzelnen | 5 und andeıen Klei— | ? aurant 


deritofien. 


ROTHERS. 


Sfirls ud Mädcjeh-Reefers. Wailis a Interräcke. 


DBemerkenswerthe Preife — Spezial- Partien im Verkaufe für Eine großartige Offerte — ein Dutend oder mehr fpezielle 

morgen— glüklihe Einkäufe Fpeziell für Freitag— Partien, die "Partien für Freitag, weldie die fparfamften und klügften 

den ganzen Tag vorhalten mögen. Käufer anlodien werden — Zwanzig oder mehr von außer- 
Kleider = Nöde — Eine jeltene ordentlichen Werthe, die das gefhäftige Bafemeut morgen 
Partie von jchwarzen Brofatjeidenen | füllen werden. 


Tartien. 


Unjere Optiter gebrau⸗ 
* je die neucften J WVir ſerviren die be— 
erbeſſetten Rethoden um I $ 25e M seite 
Eure \ Augen zu unterfus e — De * — —— 
Sen, u. tbun Denjelben Die ie ofjeriti Murden. 
Dienſt wofür .Ofkuliften | Verjudt jie morgen. 
— verlangen 2 | 
ergept nicht, WUugen | ü 

werden IE ri I unterfucht | Fünfter Floor, 


aa 


Bargain-Freitag Baſement-Verkauf. 


Alle Departements haben ſich vereinigt, um Euch eine große Bargain-Auswahl zu bieten, 
wodurch dies zu einer wichtigen Geld erſparenden Gelegenheit wird. 


BeBSEBBBBB2 88 8 8 8 Bu 8 Bu 
Cheeſe Cloth. —* — | ee 


| 
I 
! 
| 90-351, Cream Cheeſe Cloth. Standard Quali— ine * ß, dieſSorte Maſſiv eichene Schaukel 
| 
I 


Kleiderröden—ftellt Euch vor, jchiwarz: 


— — ür $7.00 Seide-Waiſts von 
A, jeidene Skirts, nach der neuejtenzacon= 3.90 u: — en J 
Ü So ' 1 


Streifen, Figuren und einfachen Taffetas 
— bejegt mit Gord und Tuds — hoher 
Stod-Kragen — gefüttert und „boned“ — 
in allen hübjchen Farben. 


mode zugejchnitten, in den neuen Bloc 
und Streifenmuftern, zu 83.75. Wir 
haben 150 von Diejen Nöden für den 
morgigen Verfauf und wir marfiren fie 
jo, dak Ahr andersivo nicht reine Seide | 
affein faufen fünntet für den Preis, | © 39 | für 86.00 feidene Unterröcde 

e +) von jchiwerer raujchender Taf: 


Tiſchtücher. 
12:4 echte türtiichrotbe Tijchtücher, befranft, im 
. Entiwürfen,. echte Farben, iwerth $1. 39. 
Stüd—ipezieller Bargain: 
Bajement-Breis . 2... a EEE 59e 


den wir für die Röcke verlangen. Schön 
—— und gearbei⸗ feta-Seide — tiefe Flounce — Reihen von 


t, überhaupt Cording — tiefe Facing — mit Sammet: 
en *89.50morgen Stoßkante — weite Umbrella-Facon — 
* — 2 — 


— ſpeziell .. in allen prächtigen Farben. 


Kinder-Neefers — eine neue Farbige Unterröcke. 
Partie von Kinder-Reefers in fancy ER EN — d 
Muſchungen und einfachen Cloths. Aile Vier ſpezielle Partien von ſchwarzen undg 
haben faney Sailor-Kragen mit Braid- farbigen Unterröcken zu ſpeziell ein Tag 
Beſatz. Jeder ein großer Bargain. Preiſen. 


Größen 4 bis 14 — | — — an ee 

i ur > ur * F ur &. i 
fiir 82,59 für 8.50 9 "N für 34.00 ww firs6.00 | 85 Sateen 98e Sateen 1.50 geſtreifte 3.9 geitreifte 
1.00 Reeiers. 1.9 Keejers. we) Reefers. dd eefers. Unterröcke. Uuterröde. Suteen Unterröde. Morene Unterröce, 


| Rolle r eines | 9a 
tät, wertb dc die Yard — jpezieller tl! die leicht abzurs it, ir c die Rolle de | md Robriis, ivertb $1.5 
Bargain:Bajement:Preis . oo 2 0 0. >c 1 »-Bateınent Mioroen u et c | Bargain im Baſement mo 


m—— sm — — — tk kn — — — —— — — — — — — — — — 


Barlor- :Stand. | Kniehoſen. | Gute Sandtüder. vanch Chauis. 


Imitation Mahogany Politur Varlor Re gut Strift reinmwollene Anichofen für Anaben, in Gzöll. g chtes andtuchzeug, rothe Garners ECotton Challis und Manills 
gemacht, requl. für 81.00 verfauft—jpeziell bübjchen Sairline Streifen und dunklen Miiche tänder, fein Sm dtüche tr, werth Cloths, im niedlichen Scroll und B 
Verlockung im Bargain-Baſement ungen, wertb Sie — Bargain Freitag ‚25 c | &Ddie Y i Bargain 4e würfen, twertb 5c Die Yard—im VBargain 
morgen für im Dalemiens au 5 .  ony oO JFreitag Baſement morgen ſfü ßrß. 


Kleider⸗Foulards. | Betttuch-Muslin. | Gute 6 orſets. | Baby Slips. 


Befte amerifanijche Z Andigo und Simpjons Go— 2} Mds. 9:4 Wepperell Vetttüicher, geride ges | Damen, aus jchwer outil t, Rain joof %oı vs für Pabies, Biihof- Far 
belin blaue Stleider Fonlards, fancy Entwürfe, nügend in jedem Stüf für eine qute Größe lange "Taille, iloſſe N Doppelte Seite zt mit S won oder Stickereien, werth 
werth 7c die Yard, ſpezieller Bargain— gie Betttuch, werth Ke—Bargain ——— 2Ic Steels, verth—morgen in Ve—Bargain-Freitags fDesieller u 
RE Bafement Preis ae Bajement-Preis, per Etüd . . ») 9 Rai 


Bargain:Bajement für u... Bafemeni-Preid . 4 


Waſſer⸗Sets. | Pillow-Shams. | Tiimdeden. u  Männer:Ueberhofen. 


Große Sorte Pillom Ehams, aus guter Cuali: Gine Cuadrat: Yard aroße Tiich- De | ER 
5 Stüd Wafler-Service, beftebend aus 18zölligem tät Muslin gemacht, mit allen. neuen belieb- velt oder tited nit itbichen Entwürfen, ui Feine Tenim Overalls für Männer, garantirt, 


Genterpiece und vier dazu paflenden Doilies ten Stampings, wertb 2öc — im Bargain Franſe beſetzt, ei ſich gut zu tragen, ſtark gemacht. mit oder obne 


Kleider fofe: - | Schwarze eidene leide loſe: 


Wir haben die ganze Produktion von feinen farrirten Mleideritoj: | + des regulären Werthes. Der außergewöhnlichſte Seiden- 
fen von den Germantown Fabriken erhalten — die großen Kleider— 


ſtoff⸗Fabritanten des Landes — zu wirklich einem Drittel ihres 
Werthes. | diefe WBerthe zu übertreffen — in allem ungefähr 10,000 Vds. 


* ie s Bi 
werth 15c—ein großer Bargain im 5c Lajeı nent mozgen au Te werth bis zu Thc—mor m | Wibs, wertb Sic um ıd Gi ie * 29€ 


—— morgen für a3 Naar. » ee VBargain-Paiement fÜT va eo eeeeene | Breitags jpezieller Yajement- Preis 


Knaben: Waiits. Glacehandichuhe, | Damen: Wrappers. | Fancy Porzellan, 


32 Glace-Handſchuhe für Damen angebr ode ne | . Finzeln Stüde, einjchliehlih Teller, 
Vercale Waifts für Nnaben, Größen 4 bi 14 Sorten mn Sünbidibr tmehhe ua v u für r ind mittelfar⸗⸗ 3 Oatmeal Schüſſeln, Auſtern 
Oſter-Gedranges beſchmutzt oder zerdrückt ⸗ es _<raıd be ı Scüfleln Krüge, Bonbon Bores, Lichter 
den, in Glasp, Hafen und And bi: Facoı „v nr rzutter, e —— Ha Mag öffelbalter, TIafien und Unter 
wertb bis zu di — ſpeziell im OR n 19 — AR, —— ſſen ufr e bis zu 18c— Auswahl Te 


Berkanf der Saifon — eine Roloffale Offerte — es ift unmöglid 


Jahre, in blauen, rotben und niedlichen bellen 
Muitern, garantirt echte Farben, iwerth Ic — 
im Pargain-Pajement 15€ 





An der großen Partie jind neue Krühlahrs hep- | gine Tfferte ivezielt für Freitag — die Fabrif » Enden drei 
Birklicher herd Gheds— neue hübjche Engliib Blods—neue | der größten CSeiden-Fabrifanten der Welt — einschließlich — ee 
© 


Werth 50c. » Yin GSheds di > en | 2 i 
» pradtvolte Pin Sheds und Die uenen modernen | yer ganzenAnbänfung al’ der angebrodenenPartieen unſeres 


Vierede.  Diejelben find in den beliebten Schwarz kürzlich großen Verkaufs — ſtrikt erſter Güte, verläßliche M⸗ 
c und Weiß, Blau und Weiß und Braun und Weiß 22:, 24 und 2rzöllige ihwarze Satin Due; — Satin Luxor c 
- 5354 NE 1 Be 1 E 
Kombinationen für Röde und Kleider — und am | _ penı de Soie — Satin Ryadame — Bayadere Fancies — 


— —* 
Baſement morgen zu. Bargain-Baſement Preis ...... n Bardain-Baſement ee 


Prachtvolle Jardinieres. Muslin— Beinkleider, 4J J Kinder-Hüte. 


— Gute Mustin I ıterhojen für T Umbrella: | Reim Morks aro X 25 Thd. Tamm C’'Shanters für Kinder, in allen 
“ 8 und I:zöll. Jardinieres im joliden unters | Facon, beieh Reihe von Ei und ertta | { : — Farben, hübſch garnirt; ebenfalls eine Partie 
—A — 1 du Yargalı: Be breitem Ruffle s n Torhon Spigen, Joch Land, r id Entwürfen ertb bis $ ei n nfaben-Kappen in jortirten Muftern, 2ic 
— up ES 10 se Mlyrtı ipier zölli | — * EN ne & elche He werth ſir r werth Me—im Bargain Baſem F — ö “ Er ind N‘ the Ba ins 

Kreitag legen wir Die ganze Partie dieſer 403zölli- alle Stoffe diefer Saifon — Freitag, auf dem Mainsloor ee a a 15c | —— Se Ein Dumainenem 25C fer Yargaiı Laſemen d e roain 5c 
gen Wollen-Gheds zum Berfauf aus—wirflicher | md Baiement Seiden-Abtheilung — die regulären 81.25 und 


Werth 50c— die Yard zu 15c. ; $1.50 Seibdenftoffe zu Ge und 58e. 


| 


ers} V * M 
MORGEN BE: 0a. 0.0.00 ge * nt-Preis.⸗ 





— — Männer-Halstrachten. Kinder: Strampfe BGiürtel-Schnallen. 


Der Reit von allen unferen He Eorten in Hal?- Echt ſchwar je ge ° baum ie | 1000 jortirte Gürtel und Trek Glasps, alle feim” 
D o Uer iſer AE m ım 3 I ne | ortirte ur und Dref sp3, ein 
Egyptian geflichte Balbriggan Hemden und trachten fir Männer, einjchließlich Wuffz, ds, für finder, ni: doppelte jen und geben, gemacht, in Gold oder oridirtem Finiſh, Fili 
ir 


Hoſen für Männer, derby gerippt, mittelſchwer, Rand Bows, Shfeld Bows und Ciub Ties, ee ö a gree, Emaille Steinbeſetzt etc., wertb bis zu 
werth 50e — ſpeziell im Bargain— 230 aus eleganter Seide gemiaht—Auswabl im 3 | alle —— tläre Werthe — in 35 — Auswahl im Ba rgains 12 
. Freitags großartige Bajemient morgen HL 0 0000 Bargain-Bajement morgen für | Bargain-Bajement morgen 5n. 2 0 0“ Vajemens morgen für. oe c 


— — er er——— — — — —— 


Baſe⸗ Pl | ei Kinfach weiße hohlgeſäumte Ta- 
Waſchbare Spitzen. z3 Brauchbare Sachen. | Gafden= | Finieh, mei: bohlaciäumte Steingut: Waaren. 
T de d ds ſch Muſt chließ⸗ ii tiat bobl tt 
Io Heinfte — — feidene —8 Grobe Flajhe Maihinen-Ocl . . . „ie tücher — a a. ° | Granit emaillirte Wafch Schüſſeln. 100 


2 y » I y x ı :2 
Oriental, Point de PBaris und Walenciennes Karte mit 2 Dugend Sump Hafen und Oeſen * | 4c < Ein fach bob! Igejä ° sabonette | Granit emaillirte Koffee-Kannen . .„ .„12e 


Frühjahrs-Schuhwaaren- Offerte — in dem morgigen großen Verkaufe jchließen wir über fünfzig Kiiten hochdfeiner 


Shuhwaaren,in den nenejten Früh: — für *82.50 Muſter-Schuhe 
—* Be es {et Pre * —— —eine große Partie von 
oder mchr der jeiniten Bartien — 

im Werth und in Dauerhaftigfeit — einem öſtlichenEtabliſſe 
irgend einen Schuh übertreffend, p ment —— zu ſeltenen Preis-Er— 
der je in Chicago gemacht wurde. Pe 23 NL f j mäbigungen erlangt—ein qutes Nilorte 
Diejelben werden beider Eröffnung — 326 AN h e I ment von Größen, beftebend aus Knöpi 

fertig jein — in allen phänomenalen 3, s IND j und Schnür-Schuben für Damen, von 
Schuhwaaren-Werthen. e EI f 77733, ausgewählten Bici und Dongvla Kid u. 


1 95 für ertra Cualitit ON AN EN af FL] Hu Dinar ve Veren wc erh 
Tamen = Schuhe — Aa 8 IS) n { find — 2 Bartien$l.48 und 1.2 

. ein .00-Schuh zu 9 * — VE f ErSANS für Nnaben umd Mädden- 
s1.95 — es ijt, meil RB “ . I: 1334 950 Schuhe unſere Kinder— 

wir Das ganze Yager der Fabrit CT a r rs BR RN Schube find speziell für 

übernommen haben — neue TIans, EI F far uns gemacht—nur das beite Ziegen- und 


neue jchwarze, elegante Nuitır SE —— = ’ Kaibleder fommt dabei zur Verwendung 
von Veſtings — ſowie Bichyele— ei r 5 s — wir garantiven jedes einzelne Paar — 


— — Sute Celluldid Seiten-Kämme J T 
Spitzen, bis zu 8 Zoll breit, weiß, Cream, * en = | I er, Grani Be 
team Ro Mobai re Eänlire > — nit emaillir d li 
Butterfarbig und ſchwarz, werth bis zu 2öc Die Dus. Mobeit Zubular Shuh Schnuren · . se für | Tofpentücher fü Damen, mit — ————— ANNE >= 
Yard — Bardain-Baſement, in zwei 1c | 4. Stüd Lelveteen Einfaßband, | 106, 15 u. | Sı anten, einfach weiße und Granit emaillirte — Kübel, große 
großen Partien, zu Se ud. 2 oo“ | Schwarz und Farben .s 25c Werthe. unit farbige aa dern. | 1 Eee re 


15c 


Kandy:- Spezialitäten, Haus:Ausitattungen. Farben und Rinfel. Holz-Waaren. 


Im Baſement. Galvaniſirte eiſerne Waſchzuber . .. 250 Fertig gemiſchte Houſe K Home Farben, 


I 
I E Su Sönhts N: nt I 
Franz. Küchen-Meſſer .... F 50 | Sallone . . . “00.698 = . — —* = En a 
Fancn aebrohener gemiichter, Pd. » . . Te x — F „Ned Star“ Wbite Yead MD. 2.2. .24e | Die echte Weite v . + 81.75 
American gemijchter Pd. . . a Nidelplattirte There Rn auf Runter u. | Fuͤde Varniſch Pinſel, weiße Vorſten, 4-fach gemäbte Garpert Beier 15e 
Reine Yutter Scoth Squares, Pd... . „Ile plattitt .. . . . ...69e | 1 00 „Abe | Hartbölzerne Brot Bretter Er Zapfen 
Handgemachte Chotoladen Greams ‚ Bid. . .11c Diſh Trainers aus Draht, — — ——— | Fmaille Farbe, verjibiedene Farben, Kanıe Pe zujammengemadht und gelei a 


zn. Jachels, Skirls, Suils. zes. Prachtwolle Puhwaaren. 


> 9. % . 
Freitags-Preiſe reprälentiven den doppelten Merth für Käufer. 2. Sloor. 2. Floor.. 


Schuhe in den neueſten Moden — F — * Upper Stock, äußere und innere Sohlen 
Knöpf⸗Schuhe und Schnür-Schuhe — alle in —7 neuen und Counter aus ſoli 
Frühjahrs-Moden — Schuhe, welche 53.00 werth und modern dem Leder gemaht—alle neueite Facons — 3 große Partien 1 25 


find — in 2 Partien Freitag — zu 2.48 und 1.95. Freitag—1.48 und 


Facons — jeder einzelne $15 wertb. 
Sranffurter Brief. Die beiten Arbeitsfräfte Deutſchl ands tiren. Hier iſt die Ziffer 15.5 Proz. * für s10 units für Damen, gemadt von fanch gemiſchten Cheviots, ———— rn ; e —- h * 
Frankfurt M 28 März 99 wandern heute nicht mehr aus, wie ehe- 1897 ift fie ‚hier mie dort wieder etivas 4.98 Keefer Sadet, hübjch gefüttert, neuer Ylaring Rod, gut geichneidert, | — Si ie 79e Binder gan Oriat ze. me. Ye Chip Eromn und 
Witterwetter u Krähluasantene. | DM, fie bleiben zu Haufe, und bamit | gefunten. in Baiern betrug fie 12.1 Se, ae Anne daten Koktafee | EEE (ie für ‚ie Darling, cin mtiticren inhmovifser Tam E'Ehanter 
DR SUONTMGBAMTUNG, wird die deutjche Xnduftrie immer lei= | Proz. Die günftigen Ueberichußgif- dejüitert, neure Staring Sad, ber Heer 9 — je Yader, TEURER 3 — 
Vorgeſtern Morgen zu Frühlingsan- ſtungsfähiger und beſſer gerüſtet wer- fern kommen vom Sinken der Ster- 
fang hatten wir den ungewohnten Ans | den den Wettbewerb mit dem Ausland beziffer. Die Sterblichkeit war in 
blick einer Schneedecke, nachdem Fe- zu beſtehen. Amerikanern braucht man Baiern ſeit 1825 nicht ſo niedrig wie 
bruar und März uns, mit einigen Uns | es ja nicht erjt zu ſagen, daß die beſt- in den Jahren 1896 und 1897. 1896 
terbrechungen, die jchönjten Früblings= | bezahlten und gehaltenen Arbeits | betrug fie in Baiern 24.4 Proz., mäh- 
tage gebracht hatten. Xuch ein jolenner | fräfte die billigften find. rend die bis dahin niedriafte Ziffer mit 
Froft gehörte zu den grimmigen Gebär=- 26.8 Proz. auf das vorausgegangene 
den, mit denen der Winter falendermäs | R "ni Sahr fällt. (In Deutfchland betrug 
Big Abjchied genommen hat, hoffentlich | Dank der außerordentlich günftigen | pie Sterbeziffer 22.1 Proz., mährend | 
obne den bormwißigen Knospen zu Icha= | Lage Des Arbeitermarttes (auf 100 of⸗ die bis dahin niedrigſte Ziffer mit 26.4 
den, die ſich überall aufthun möchten. fene Stellen kamen im Februar nur Proz. auf das Jahr 1860 fällt.) Die 
Denn die Vegetation ift jhon weit vor- | 111 rbeitjuchende) find aud Streits | Sterblichteitsziffer ift auf dem Lande 
geichritten. Aber es waren „nur ohn= | verhältnigmäßig felten in diefem Früh— arößer als in den Städten. Nur in 


A, ir junge Madden, in rothein oder nady raubem Braid, bejegt mit 
and, Cuills und Ornamtenten. 


on für 812 Reöck⸗ für Dam⸗ — — 8 — — = — 
83 98 für 86.50 Nöde für TDa- 6 98 für $12 Röde für Damen, | u j —— 25e für „Ihe Monterey“, ein hübſcher Short-Back Sailot, rough-and⸗ 
— riee in rotbem, blauen, lob: | N — +) read 
men, gemacht von ertra — — ady 
Qualität Gros Grain en farbigen,Galtor, Royal od. navyb lauen 
3 q ere ned N | \ nn a EEE . 
ee Seid —— Venetian Gloth, piped m. Satin von e 12e ii ein Bündchen Gruib Rofen, einjchließlich 2 große NRojen und 
und große Mufter, „neue Flariug Fa⸗ kontraſt. Farbe, beſezt in Front und R 
\ con, bejegt mit Knöpfen am Rüden, Nüden mit Knöpfen, fein gemacht. 


Praid, alle Echattirungen — wertb 50c. 
in mit Yaubiver! — reguläre 29c Qualität. 


E — — 25C für die requl. 50c, 15 36) für $0c Kornblumen, 9 

57. 50 für bübjche $15 Damen Jacdets, gem. von lohfarbigem Covert oder * Qual. ſchwarze Fluͤgel. e 9 Blüthen im Bundchen. 
Venetian Cloth, darted Dip Front, lapped Nähte durchweg gefüttert 

(Aermel eingefchlofien) mit bochfeiner Taffetajeide, neue tuchüiberzogene Knöpfe. Veilden zu Se, de, 12c und 19e. 


TE EEE — 


Don der Braninduftrig. 


Bargain- Suaben: leider. | Bargain- Unterzeug Hochfeine korrekte Facons in Bargain · Schuhe 
Sreitag. Freitag. r Daranin- X eS Freitag. , 
Main Floor zargain 2 une 

2. Floor. — 4 DI0Dt. 3 * rl Er 5 Main Floor. 

8c für 15e Richelieu gerippte Xeibchen für Freitag. & — 4 . ü r 2 as 
Damen, in roja und blau, mit eingefaß- Spezielle Partie von importirten Tan PVici Kid 
vager zu er 2 — | tem Hals — spezieller Bargain. * Hauptfloor. Schnür-Schuhen für Damen, — 

— für Kniehgſen-Anzüge für DM» für bübjche weiße Lisle Thread Leibchen EN — handgewendet, mit Seiden Veſti 
Je Knaben, Größen 3 bis 15 25 für Tamen, prachtvoll mit Spigen ver: | 4 39 48c für Me _Zaza Liberty- - aan a * gen 
Kahre; ftart gemadht — Heinere | ziert, werth 50e. | N R Seide S — er 2 | * * * > BR * ge: 
2 . I * rd: W enäh e ovs 
JGrößen mit hübſch garnirten Ve— 33c fir import. feidene Damen = Leibchen, TE Vards * * gi a s n — ———— efting — 
ſees Werth 81.75. e — einge: | k fancy Enden, in allen Far Eeiden ftithed und feinite 
— faßt, in roſa, blau, cream und ſchwarz, regul. Arbei 
ee 7 Ige fir 48 fanc Jabon Be er a 
D Anzüge ür Knaben, | —* fa N * cons, gemacht mi ) 

z 1 für Mn { n. * mit angebrachten Sto Be — 

Größen 3 bis 16 Jahre, in allen | 12!c 2 gaı ne —* — — — Br Kragen, bejegt mit jancy Spir | 5 \« Brinceh, Goin uns Vaſſar 
verlangten Stoffen und Muſtern, regul 206 Werth. , | gen und jancy Negen. gehen, Opera und Mili: 
\ tarp Ferien — Schuhe 


für fhön garnirte Hüte, Nachbildungen von Original-Modellen, 
EEE ER nn nommnn num none uns nun nusanmsun nun nf N Irene wurden. —* Een Zee Lu! N } si Eu einfälichlic einiger unferer feüben Importationen, don 
Orie inal⸗Korreſpondenz der „Abendpoſt“.) | ſich greiſenden Grfenntniß zu eben iſt. | Deutſchland iſt das G leiche zu konſta⸗ neuen und modernen Farben, einige leicht beſchmutzt. £F R PA | a a re ‚gemacht wurden. in all den neuen Schattirungen 
{ Aufräumung don Zimmermanns 
mächtige Schauer förnigen Eifes“ und | jahr; die Urbeitgeber bemilligen im | der Pfalz ift die Sterblichkeitsziffer der 
die „Sonne duldet fein MWeihes“. | Allgemeinen die Forderungen ihrer Ar= | Städte e größer als die des platten Lan- 
Wie hier, jo brachte Frühlingsanz | beiter (menn fie meinen, das irgendivie | des, In Unterfranten ift das Ver- 
fang in ganz Mittel- und Süpddeutfch- | thun zu Fönnen) fieber, als einen Streik | Hältnif für Stadt und Land gleich. 
land Frojt und Kälte. Iheilweife war | zu risfiren. Wusnahmen gibt es hier= | Auf dem Lande ift dagegen die Gebur- 
eö, bejonders im den Bergen jo kalt, | von natürlich auch, aber das ändert | tenziffer höher als in den Städten. 
daß ernſte Schädiqung der Obftbäume | nichts an der Regel. Der Prozentſatz der unehelichen Ge— 
zu befürchten it, ‘m Odenwald hat! Dd das Verhalten der hiefigen | Burten war in Baiern 1896 14.9, im 
die jeit einigen Tagen herrjchende Kälte | Großbrauer gegenüber den Forderuns | Durhfchnitt von 1888—1897 141. 
auch ein Opfer gefordert. Der Ochien= | gen ihrer Arbeiter zu den Ausnahmen | Der Rückgana der ftets hohen Biffer | 
mwirth Wegert von Borberg wurde ziwi= | zu rechnen it, oder ob die Brauer die | unehelicher Geburten beginnt mit den | 
Ichen Unterjchupf und Schweigern er= | Forderungen wirklich nicht bewilligen | fünf Jahren 1865/70. Sie * 
froren auſgefunden. können, wie ſie behaupten, das will ich den 5 Jahren 1860/65 jährlich 2 
nicht zu entſcheiden ſuchen. Der Min- Proz., 1865/70 noch 19.4 Proz. Sn 
beitlohn in den Verbandäbrauereien bes | den Städten ift der Prozentantheil der 
Die Blätter brachten jüngft eine Tas | träat jet 24 Mark dDieWoche bei zmölf- | Unehelichen an der Gefammtzahl ver 
belle, welche die Summen aufführte, die | ftündiger Arbeitszeit, und — zum Geburten durchgängig größer als auf 
von Arbeitgebern und auf das Volks- Verkaufswerthe von 4.90 Mark die | dem platten Qande des gleichen Regie⸗ 
wohl bedachten Perſonen für Arbeiter- Woche. Die Brauarbeiter verlangen rungsbezirks. Durſchſſchnittlich 
Wohlfahrtseinrichtungen im vergange- zehen ſtündige Arbeitszeit und 15 iſt in den Städten jeder 
nen Jahre ausgeworfen und geſchenkt Prozent Lohnzuſchlag. Es ſind jetzt fünfte Reugeboreneunehe— 
wurden und es kam dabei eine ganz be⸗ Verhandlungen im Gange, und mich lich,aufdemLandejederach— 


— — 


— 


werth 4.0. 15 für faney ſchoöttiſche Kinderſtrümpfe, alle | _— vr 
ss lie itrift veinmollene lange Hojens x Größen, werth Br. Rs — u —— | wirtlih $ werth — 
+ )| de b ) REN ger 15 l u 
19 Jabre, Au — = rhpfabs-Shatle 19e für feine jeidenartige Balbriggan Hem: ax fit in, 2 Zoli bo, in De 2, 45 
den und Unter fen für Männer, in allen Farben, werth lic. ö 

rungen, Werth $0. Roltatupie n und ecru 8, ſeiden-finiſhed, — Maria ongola, Erad:®ro 5 
83. 95 fir 388 Tod Coats für Männer — * Ifnöpfe — werth 58e. für Be Juby Trimmings ge macht aus Echnür rs „gratis um Viei Kid 
aus Coverts gemacht, alle Farben. 7e für echt ſchwarze Halbſtrür npfe für Män- | 10 > 2 * — — inder, in 

ner, 


Liberty Seide, hi und Mouſſeline Iebwarz oder lohfarbig, meue leichte Sorte für 
| Prübjahrs-Gebrauh, Größen 84 bis 2 werth 





“ 


S4.5 5 für $7.50  reinwollene Frühjahrs-— mit doppelten yerjen, und eben, | u a Dr 
. Anzüge für Männer, »perfelt ges nahtlos, werth das Doppelte unieres Bargain— de Soie, in allen Farben, werth bit zu Söc die $1.50 — ipejieller Bargain: — 69€ 
. * . 


ichneidert. Freitags. Yard, Breiz 
Ü v . 


a 


Sängt an zu „dämmern‘. 


N) Möbel: pel-Bargains. See Bargein — sum Ga Garpets— Borhänge. 
Große 4. Floor Demonjtration. 


für U. us 5 . 
75e ie } Ausflatungswaaren 25c für Pro:-Bruffeline Carpets, — etiva8 Neues und- 
eine Verbefferung auf Ingrain CarpetS — 36 Zoll 


breit und ummendbar. 


o N 7% h Smweiter Floor. 
eleganten maf- WE m er  jF : | TC für echte ichwarze Sa- 
fiv eihenen Ed: Sy j teen-Unterröde für | 
zimmer-Stubl, Erauen, Umbrellas;zacon, mit — 65 


roßen Rüden eingefaßt, 5e für 30-zzöll. Columbia umwendbare Bruſſels Car— 


* | B 5 mit Robrfig, ges | LI Tg e Ttanzöfiiches ofe-Bano, find 4 bets, der beſte Carbet in der Welt für den Preis 
deutende Summe heraus — ſo viel ich ſoll's nicht wundern, wenn den Arbei- te oder neunte. Auf 1000 Ein- ſtützten Arms u. ur ei 750 wertb. d Pr Falk: garantirt von uns jelbit und von den Fabrikanten. s 


= BERN K AICHER iin 

mich entfinne viele Millionen Mark. | tern eine Lohnerhöhung zugeitanden | wohner trafen 1896 7.7, 1897 7.6 Ehe: : Dt a: drei Spindis JA 75e s——— I *81 38 für Die Auswahl von ungefähr 1,000 Mufter- 

Defien entjann ich mich diejer Tage | wird, trogden jchon viele Arbeiter von | fchließungen. Die Häufigkeit der Che- \ an iener Seite (a Der Srauen, ın perltiien Mur — 7 Ruck, einflichlih aller Sorten, Lelvets, 

iieber, als mir ber vorläufige Bericht | Yuswärts (befonbers aud aus ber | Ichließungen ift tvieber im Zunehmen, | © MemmmmmmmunBlun., ri. IR? MM | Kr, erap Rute, vol en on 

ber. Kölner Handelsfammer zur Hand | Schweiz) zugereift find, aber auf der | eine Erjcheinung, welche fich mit Elei- ne u er | Mandetten mit Welveteen. 58.00 : zu $13 für * aoemachte Bugs, 1000 davon, tm allen derſchiedenen 
ı Mr f . ® . F = x j t 5 orte Belvets, 3 e 

tom. Es heißt darin: „Bom allgemei= | zwölfftündigen Arbeitszeit werden bie | nen Schwankungen feit 1881 zeigt. — — ee ea: Wege * ⸗⸗⸗ 

J = Br E & 2 { A 25 für ‚‚Umbrella‘=Uns paffend, gemaht von einzelnen Stüden un. Reſtern. 

nen wirtbichaftlichen Geſichtspunkte Vrauer wohl beſtehen, ſie ſagen, der Von 1881-1885 war die Verhältniß— = sg. 98 Ba 2 ein . | ODE terhoien für Kinder. fi ei — ——— ; 

N . . * Fe) = ae —* > < . e o cıb= e i ir jap ches ing, 5 n r — e 

ee abhn man Die a. — Schichtenwechſel müſſe ſich alle zwölf ziffer 6.8. ‚ut, in Gihen oder Amitation Ma- nel hübiy ae | — — 

der Löhne und die hierdur ewirkte Stunden vollziehen. Es ſind jetzt an Nach Amerika. 

Berbefjerung der Lebenshaltung der | pie 500 Arbeiter am Streik. Das Pu— Ein Mainzer Tapezierer jpielte mit 

Arbeiter nur mit Genugihuung begrüs | pfifum verhält fich ziemlich neutral. | feinem Sohne ein 2008 in der heſſi⸗ 


hogany, feine Politur, mit geſchlif— zn 

— — Dlate-Epiegel. — SE Agie die Tuapratvard für fhottiiches Sinoleum, 2,2} oder 4 Yards breit, Mofaic 
gen können, nicht allein im „intereffe | Das Vodbier ift ja länaft gebraut und | fchen Waifenfchuß-Lotterie, das mit ei- 
der Arbeiter jelbit, jondern auh um | um die fernere Zukunft forgt man ich | nem Treffer von 25,000 Mark gezogen 


| x de e Muiter. 
für En Nmitation Mabo: FE * 383 ir — ————————— 
any Politur Coſtumer, mi N Age ae 2 
mit, ja: Saten, Hart p> 8 X. für ge ae Borhänge— Betttuchzeug. 
macht U wertb. j F = —— ge 
, j Gurt. Rüden, großer Matros | Fu Fi 4 * EEE EEERRT 3 um 300 
\ . ° ee 5 * * * sta ern © jensKragen, garnirt mit Bor: | ic Ds 39 er — 
* deswillen, weil die Steigerung der Kon= nit. wurde. Der noch jugendliche Sohn ver⸗ 52.98 A gut de, reguläre 82-Luahtät. = * en: Ten feine Br > 
Fumtionsfähigteit großer Bevölterungs- — ; langte alsbald Elt di daft, 1 Ye fürserzruny-Shir | Yg des, Stüd ffir fertiges Ähott. Net Gardinen, mtb. bis 82.50 » Baar. 
fun sonsjahigteit 9 % Da ich einmal von Bierbrauern fpre- | langte alöbald von feinen Eltern Die 2” 4© zen für grauen, mit machte Denfer-Monleaug, 1. Z9 Vaar fut 92.50 Ottoman ve 
reiſe eine weſentliche orausſetzung che, maq e3 erwähnt fein, daß der lang⸗ Hälfte des Gewinnes heraus und — ed —— —— Ka me Be OB | #ub lang, 36 Zoll breit. rippte MWortiecen, fhiner befranf 
. ‚für die&rmeiterung der Nachfrage ei wierige © alvato rſt rteifovom Ba- heirathete. WIS die Flitterwochen geſchliffene franz Plate Spie— tie Gingham⸗ Hausſchürzen 27e die Pard für S50zöllige oben und unten, Auswahl von 4 Farben. 
= gewerblichen Erzeugnifjen bildet. Die | 1. n4amte zu Gunsten der Aftienbraue- | vorüber waren, erhob die junge Frau 
heimijche Unternehmung wird um fo | „ei Gebrüder S hmederer entichie- | auf der Spartaffe den Reit des gemon- 
ruhiger in die Zutunft Pe dürfen, | Yen worden ift. Das Waarenzeichen | nenen Geldes mit 9000 Mark und ging 
emeinen | 2 ne F 9 
je Be je en Tohmarieienben „Salvator“, das zu&uniten der Firma pen: Amerika — Dem —— 
en und je mehr u, X, | 1896 im März in bie Zeichentolle bes | Tan 4, BORD ne er 
Ben Br an — PBatenamtes eingetragen worden ift, | „mit Anſich Sti F der ee 
* * n anerkannt ift der | Pleibt eingetragen. Die Anträge ver— daß e mit ke mitgenom- | 
nimm gemei ſchiedener Münchener Großbrauereien | menen Gelde jet in Amerita ſuche. 


geln, werth $18. mit Taicden. Tapeten, für Draperien 
® 75 für weiß emaillirte eiſerne Bettſtellen, alle Größen, 19e für feine Gingbams» oder Upbolitering. — 39€ für 60c bohlgejäumte 
> die Hebung des Arbeiteritan- — — 
ent Opntereffe der Großin- | UF Fölhung biefes Waarenzeichens Wie geionnen — fo — 


Kleider für Kınder, Pett-Tücher. 
ı ‘ 22 
liegt, ja leider Gottes noch lange find vom PBatentamte nad) dreitägiger 


o werth 32.75. 3 
ir I 3 f 85.00 tu farr 
I8c je: 22.25 eiBetreten S1.49 „. a aber ben Sulder, md Ev SIE reine mode 7 10€ per Yard für Tafel-Celtuch, fanch od. 
2 . gen garnir | E . 
Verhandlung zurüdgemiefen worden. * 9 “ 

BESTE Bee anlenea met | >08 Knie Abm | BEE 

er mehr Sayn und TI ; 5 3 . WE; wie der Bühfe 2. 20... — Ta 
m techt Häufig praftijche Anwen- | Srauerei ber Sebrüber Gchmeberer daS | Gehlage voltäthümlich geworden. Sie | @ ie kuman ze & Te | man. Sutisut, 10e deg Bote, IBe Miete to 32. | Zeragmiane Sum Rosen S32. 48 
, wie eben jeme Tabelle zeigt, die Recht hat, ihr Bier „Salvator“ zu | pietet für 2 Cents jo viel, wie die big- Zabeten ſur .....* per Bir. ... Ie mac Enar, d. Stud ADC Aoe Spap, das Etüt... ME | ver Zonne ar s 3.25 

nennen. Taufende von Rollen von 100 Gall. * Harte Pen Koblen, ® 

"Namen Großinduſtrieller trug. Sr berigen Sonntags⸗ Zeitungen für 5 De, 48 50 all. New York Fancy Potomac 2 Gallonen fetie per Tonne ee 
ur meine, daß in der heutigen fo Bairiſches. Cents und empfiehlt fich wegen ihrer ee. DE J 1SE | Gouns, ». Buat . . .BDE irn vs ee... De Senke _  2öe Bart 30. 3 Oce Gicht $5.00 

tigen Lage der beutfchen Induſtrie Es ift eine auffällige Erſcheinung, großen Verbreitung auch) Schon für An- Kaujende von Rolen — mit 3 und 1 | 50 500 AN. Zanc Biden, Ge Fance und Go: de Far jatener Soft Ye |. ve NE 
it der Arbeitsmarktes wenn | daß im Jahre 1896 der Geburtenüber- | zeigen. Zu beziehen durch alle Träger nd Rinde ie. N Be & de * Er Andere Garten und Ouatitäten zu werhältnih: 

zingen Theile eine Wirkung | jHuß in Baiern die Höchfte je erreichte | der „Wbenbpoft“ und durd) die meiiten Yard für zu BDA —— EEE — 


— jener um * (13.6 Proz.) ergab. Für ganz — — 


t$1.50 wertb. 


für hölzerne od. eijerne Pettftellen, einfach, abjolut die beiten Waaten. 


Freitag, TOpelel. Freitag Fiſch-Verkauf. hanntıg merigen Face, Sein Kopfen:Bargains. 
3. Floor. . Floor. 5. Floor. 


Alle unfere 1808er Mufter zu 1:3 und 4 Preis. 2000 Did. fancy Las Eteats, 13€ 200 Gallonen feine Baltimore Auen, 25 € Vergleicht die Preife mit denjenigen irgend —* 
Unfer ganzes 1899er Lager zu lüperli niedrigen ve BD. 2000. per Quatt 2... Kohlenhändlers in Chicago und bedentt, daß wir 


Vreiſen. 100 Bid. fancy — 12e 100 14-Pfd. Fäßchen bofländ.. "Bien, 75e 2000 Bund auf die Tonne — — — dier 
a en AN 23 da3 Fäbhen . . 2 a. find einige wirklihe Yargains: 


.. . 07er 5 
$ 





